
DE
R Rei

nB
ek

eR
eM

ail
: r

ed
ak

tio
n@

de
rR

ein
be

ke
r.d

e ·
 Te

l: (
04

0)
 7

27
 3

0 
-11

7 
· F

ax
: -1

18

58
.

JahRgang

58
. J

ah
r ·

 N
r. 

1 
· 1

0.
 Ja

nu
ar

 2
02

2 
· N

äc
hs

te
 A

us
ga

be
: 2

4.
1.

’2
2

Ihr Haus- u. Gartenservice
schnell – preiswert – zuverlässig
Gartenarbeiten aller Art mit Abfuhr: 
Bäume, Büsche, Hecken schneiden, 
Baumfällen (mit Seilklettertechnik), 

Platten- und Pflasterarbeiten,  
Zäune aufstellen, Bepflanzungen, 

Rasenpflege & -schnitt  
Gerhard Karp · Tel. 04104/69 99 70

Otto-von-Bismarck-Stiftung hat 
Bismarck-Museum erworben        S.  3 
Wentorfs Gemeindevertretung 
verklagt den Bürgermeister       S.  15
Joni Mitchell Projekt 
im Reinbeker Schloss                S.  20                                   

H E U T E :

BAHNHOFSTRASSE 11  D - 21465 REINBEK - TELEFON 040 - 728 11 515

WINTER
AB SOFORT FÜNFZIG PROZENT

@ ProseccoFashionReinbek +

PRO-SECCO
A C C E S S O I R E S

FA S H I O N

Ihr Spezialist
für Akku-Hörgeräte
blau Hörgeräte in Reinbek
Bahnhofstraße 6 ∙ 21465 Reinbek
Tel: (040) 73 60 15 15

neuJAhrS-leckereien

cocktails
Mühle Special € 6,90
Gin, Vodka, Orange, Minze, Maracuja-, Ananas-, Orangen- und Cranberrysaft

Mojito € 7,50
Rum, Limette, Lime Juice, Soda, Minze und Rohrzucker

Sex on the Elbbeach € 7,50
Vodka, Peach Tree, Grenadine, Zitrone, Orange, Ananas und Maracuja

Pina Colada € 7,50
Rum, Coconut-Cream, Ananas, Orange und Sahne

Mai Tai € 7,90
3 Sorten Rum, Apricot Brandy, Limone, Mandelsirup, Lime und Zitronensaft

Caipirinha € 6,90
Cachaca, Limette, Lime Juice und Rohrzucker

Erdbeer Colada € 7,50
Rum, Coconut-Cream, Sahne, Ananas, Orange und Erdbeerpüree

Moscow Mule € 6,80
Wodka, Limettensaft, Gurkenscheiben und Ginger Ale

Alkoholfreie cocktails
Schöne Müllerin € 6,50
Limette, Orange, Minze, Maracuja-, Ananas-,Orangen- und Cranberrysaft

Elbbeach Maracuja Ipanema € 6,50
Limette, Lime Juice, Maracujasaft und Rohrzucker

Virgin Erdbeer Colada € 6,90
Zitrone, Erdbeerpüree, Coconut-Cream, Ananas-, Orangensaft und Sahne

Schönningstedter Punch € 6,90
Grenadine, Zitrone, Orangen-, Ananas- und Maracujasaft

Virgin Colada € 6,90
Zitrone, Coconut-Cream, Ananas-, Orangensaft und Sahne

JAnuAr
1. Wildschweinbraten € 18,90
mit Apfelrotkohl, Knödel und Preiselbeeren 

2. Dorade gegrillt  € 15,90
mit Senfsauce, Rosmarinkartoffeln und Salatbeilage 

3. Gänsekeule  € 18,90
überzogen mit Pflaumensauce, dazu servieren  
wir Rotkohl, Kartoffel-Rösti und Knödel 

unSere DAuerrenner
1. Grünkohl € 18,50
mit Kassler, Kochwurst und geräuchertem Bauchspeck, 
dazu servieren wir Röstkartoffeln

2. Kalbsleber € 15,90
mit Röstzwiebeln, hausgemachtem Kartoffelpüree und Apfelmus

3. Herzhafte Rinderroulade € 14,90
mit Petersilienkartoffeln, Dunkelbiersauce und Salatbeilage 

feBruAr
1. Ossobuco  € 16.90
serviert mit mediterranem Gemüse-Risotto und Bratensauce  

2. Hirschgulasch   € 15,90
mit Röstkartoffen, Rotkohl, Rotweinsauce und Preiselbeeren

Bier kranz

6 Sorten Bier

6 x 0
,1 Liter € 6,90

MITTAGSTISCH DIENSTAG – SAMSTAG
VON 12.00 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 12.00 bis 22.00 Uhr · Montag Ruhetag
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 7281 0538, www.zurmuehlereinbek.de

MITTAGSTISCH MONTAG – SAMSTAG
VON 11.30 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 11–23 Uhr, Fr. u. Sa. 11–24 Uhr, So. 10–23 Uhr
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 72 81 05 38, www.zurmuehlereinbek.de

WINTERLICHE DAUERRENNER

MITTAGSTISCH MONTAG – SAMSTAG
VON 11.30 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 11–23 Uhr, Fr. u. Sa. 11–24 Uhr, So. 10–23 Uhr
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 72 81 05 38, www.zurmuehlereinbek.de
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Aktionsgerichte im Oktober
Gegrillte Kalbsleber
mit glasierten Apfelspalten, gerösteten Zwiebeln und Kartoffelpüree 12,50
MÜHLE HALLOWEEN-PFANNE
mit Wildreis (Kurkuma) und Herbst Gemüse 11,50

UNSERE DAUER-MITTAGSTISCH-HIGHLIGHTS
Mix Grill drei verschiedene Fleischsorten vom Grill, serviert
mit Pommes Frites und Kräuterbutter 9,50

9,50
Fritto misto di pesce Lachsstreifen, Tintenfisch mit
gebratenem Gemüse in exotischer Sauce, serviert auf Reis

MITTAGSTISCH DIENSTAG – SAMSTAG
VON 12.00 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 12.00 bis 22.00 Uhr · Montag Ruhetag
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 7281 0538, www.zurmuehlereinbek.de

1. Wirsing-Roulade mit hausgemachtem Kartoffelpüree und Bratensauce
2. Gemischter Salat mit Räucherlachs und Italian-Dressing 
3. Zanderfilet kross gegrillt m. Rosenkohl, Thymiankartoffeln und Salatbeilage

11
. –

 15
.1.

18
. –

 22
.1.

MITTAGSTISCH DIENSTAG – SAMSTAG
VON 12.00 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 12.00 bis 22.00 Uhr · Montag Ruhetag
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 7281 0538, www.zurmuehlereinbek.de

Wildschweinbraten mit Apfelrotkohl, Knödel  
und Preiselbeeren € 18,90
Gänsekeule überzogen mit Pflaumensauce,  
dazu servieren wir Rotkohl, Kartoffel-Rösti und Knödel € 18,90

Highlights im Januar

MITTAGSTISCH MONTAG – SAMSTAG
VON 11.30 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 11–23 Uhr, Fr. u. Sa. 11–24 Uhr, So. 10–23 Uhr
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 72 81 05 38, www.zurmuehlereinbek.de
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Aktionsgerichte im Oktober
Gegrillte Kalbsleber
mit glasierten Apfelspalten, gerösteten Zwiebeln und Kartoffelpüree 12,50
MÜHLE HALLOWEEN-PFANNE
mit Wildreis (Kurkuma) und Herbst Gemüse 11,50

UNSERE DAUER-MITTAGSTISCH-HIGHLIGHTS
Mix Grill drei verschiedene Fleischsorten vom Grill, serviert
mit Pommes Frites und Kräuterbutter 9,50

9,50
Fritto misto di pesce Lachsstreifen, Tintenfisch mit
gebratenem Gemüse in exotischer Sauce, serviert auf Reis

€ 10,90
1. Mama Mia »Birnen, Bohnen und Speck« m. Kartoffeln und Rotweinsauce  
2. Pasta carbonara mit geräuchertem Schinken und Käsesahne-Sauce
3. Zanderfilet gegrillt m. gedünst. Porreegemüse, Kartoffeln und Salatbeilage

Hochzeit, Jubiläum, Geburtstag, Betriebsfeier, 
Live-Musik und vieles mehr von 20 - 150 Personen

Grünkohl mit Kassler, Kochwurst und geräuchertem  
Bauchspeck, dazu servieren wir Röstkartoffeln €  18,50
Herzhafte Rinderroulade mit Petersilienkartoffeln,  
Dunkelbiersauce und Salatbeilage €  14,90

Einkommensteuer 2017
Frist bis zum 31. Mai 2018!

AUDIT CONSULT  
Bergemann & Lamp GmbH & Co. KG 
Steuerberatungsgesellschaft

Lindenallee 60 · 21465 Neuschönningstedt 
Tel.: +49 40 / 7 10 90 7-0 
audit@audit-consult-reinbek.de

www.steuer-zuteuer.de

Jetzt brennt’s? Wir unterstützen Sie!

Buchhaltung · Steuern 
Jahresabschluss · Lohn 

Wir übernehmen das für Sie!

– Steuerberatung seit 90 Jahren –

AUDIT CONSULT  
Bergemann & Lamp GmbH & Co. KG 
Steuerberatungsgesellschaft

Lindenallee 60 · 21465 Reinbek 
Tel.: +49 40 / 7 10 90 7-0 
audit@audit-reinbek.de

www.steuer-zuteuer.de

Jahresabschluss · Steuern · Lohn · 
Buchhaltung · auch Pflegebuchhaltung 

Wir übernehmen das für Sie!

Bürgerbegehren zum  
Holzvogtland erfolgreich
Bürgerinitiative sammelte 3227 Unterschriften
Reinbek - 3227 Unterschriften 
übergaben Mitglieder der Bür-
gerinitiative Holzvogtland (BI) 
am 22. Dezember an Reinbeks 
Bürgermeister Björn Warmer. 
Einen Monat haben sie gebraucht, 
um diese Anzahl zusammen zu 
bekommen. »Wir standen auf 
dem Täbyplatz, sind von Haustür 
zu Haustür gegangen und viele Bür-
gerinnen und Bürger haben aktiv 
selber Unterschriften gesammelt«, 
berichtet Patricia Böge, die sich 
für die Initiative stark macht. 1800 
Unterschriften hätte es gebraucht, 
damit das Kieler Innenministerium 
das Bürgerbegehren der Bürgerin-
itiative Holzvogtland (BI) prüft, um 
einen Bürgerentscheid auf den Weg 
bringen zu können. Die Initiative 
verfolgt das Ziel, das Holzvogtland 
von der Bebauung freizuhalten, 
weil diese aus ihrer Sicht einen ent-

scheidenden Eingriff in die Natur 
und das Stadtbild Reinbeks be-
deute aber auch dem Umwelt- und 
Klimaschutz widerspräche. 

»Das Bürgerbegehren wurde nun 
offiziell eingereicht. Im nächsten 
Schritt prüfen wir, ob auch alle 
Unterschriften von Reinbeker Bür-
gerinnen und Bürgern stammen«, 
so Warmer. Das ist die Vorausset-
zung, damit jede Unterschrift zählt. 
Parallel zur Landtagswahl am 8. 
Mai 2022 könnte dann der Bürger-
entscheid durchgeführt werden. 

Seit langem kämpft die Bürger-
initiative gegen die Bebauung der 

40 Hektar großen Fläche. In den politischen 
Fraktionen herrscht bislang eine Mehrheit für 
die Bebauung eines Teils, des 5 Hektar großen 
Stahmers Acker. Sie wollen damit Wohnraum 
schaffen, der in Reinbek vor allem zu bezahl-
baren Preisen knapp ist. »Wir sind nicht gegen 
die Schaffung von Wohnraum, doch wir glauben 
zum einen nicht, dass hier günstiger Wohnraum 
entsteht, zum anderen wird die Bebauung von 
Stahmers Acker nur der Anfang der gesamten 
Flächenbebauung sein. Ein weiterer Investor steht 
bereits in den Startlöchern«, sagt Robert Hartl von 
der BI. Die Bürger wünschten sich ein Gesamt-
konzept.  Lesen Sie weiter auf Seite 19
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HOLZ IM GARTEN
vom Holzhof.

Riesiges Sortiment. Hohe Fachkompetenz. 
25 Jahre Erfahrung.

Ob als Baustoff, Selbstbau-
satz oder mit Planung und 
Aufbau:
Wir bieten Terrassendecks 
Carports , Überdachungen  
und Zäune inkl. Zubehör.
Was können wir für Sie tun?

Holzhof 1 · 21521 Friedrichsruh · Tel. 04104 –2456
Mo bis Fr 8 –18 Uhr, Sa 8 –13 Uhr

www.holzhof-friedrichsruh.de
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Nathan-Söderblom-Kirche 
Berliner Straße 4 · Reinbek
Telefon 040 / 722 63 15

Kirchengemeinde  
Reinbek-West

16.01.  Pastorin  
Susanne Lehmann

23.01.  Pastor  
 Andreas Turetschek
30.01.  Pastorin  

Sabine Spirgatis
06.02.  Pastor  
 Andreas Turetschek

Dienstag, 18. Januar, 15 Uhr,  
Kaffeeklatsch für Senioren 
und Seniorinnen u.a. mit Infos 
zur Nathan-Söderblom-Kirche 
(2-G Regel)
Bitte beachten Sie die geltenden 
Hygienekonzepte der Kirchenge-
meinde. Den aktuellen Stand dazu 
finden Sie in unseren Aushängen 
im Schaukasten und auf der Home-
page: www.kirche-reinbek-west.de

Wir laden herzlich zu unseren Gottes-
diensten um 11.00 Uhr ein!

Fon 040 - 728 169 – 0 · Fax: 040 - 728 169 – 21
 Scholtzstr. 8 · 21465 Reinbek · www.kaulfuss-elektrobau.de

Wir sind Ihr Partner für
· Elektroinstallationen  · E-Mobilität

· Krantechnische Dienste

+49 160 6824643 sk@kaba-sa.de www.kaba-sa.de

+49 160 6824643
sk@kaba-sa.de

www.kaba-sa.de
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Wir
arbeiten
erfolgs-
basiert

Sie wollen Ihr Auto für den
besten Preis verkaufen?

Wir sind Ihr Partner im
Auftragskauf und -verkauf
von Fahrzeugen.

1.600 Schnelltests in einem Monat
Erste Bilanz der Corona-Teststationen in Aumühle, Dassendorf und Escheburg 
Aumühle/Dassendorf/Esche-
burg – Seit einem Monat gibt 
es in den Gemeinden Aumühle, 
Dassendorf und Escheburg Corona-
Teststationen, die das Amt Hohe 
Elbgeest in Kooperation mit der 
Firma arentis eingerichtet hat. 
Eine erste Bilanz zeigt: Das An-
gebot wird gut angenommen und 
ist inzwischen bekannt.

Im ersten Monat wurden in den 
drei Teststationen rund 1.600 Co-
ronaschnelltests durchgeführt, nur 
zwei fielen positiv aus. Die Teams 
in den einzelnen Stationen sind 
gut eingespielt, der Betrieb läuft 
reibungslos. 

Weihnachten und Silvester wur-
de das Testangebot in allen drei 
Orten gut genutzt. Viele Menschen 

wollten sich an den Feiertagen 
Gewissheit verschaffen, dass sie 
mit der Familien entspannt feiern 
können. 

»In Escheburg haben wir die 
Öffnungszeiten der Nachfrage an-
gepasst«, erklärt Kerstin Kleen-
worth, deren Mann Niels Inhaber 
von arentis ist. Aufgrund der 
sehr geringen Nachfrage an den 
Vormittagen ist die dortige Station 
nur noch nachmittags geöffnet. 
Einzige Ausnahme ist der Sonntag 
(geöffnet von 11 bis 14 Uhr).

»Wir beobachten die Zahlen und 
passen bei höherem Bedarf die 
Öffnungszeiten an«, so Kleen-
worth. Sie hat eine dringende Bitte 
an alle, die die Teststationen auf-
suchen: »Es ist ganz wichtig, dass 

jeder, der sich testen lässt, wirklich 
symptomfrei ist.« Als Symptome 
zählen Husten, Schnupfen, Magen-
Darm-Erkrankungen, Appetitlosig-
keit und der Verlust von Geruchs- 
und Geschmackssinn.

In den drei Teststationen werden 
anerkannte Antigen-Schnelltests 
durchgeführt, die Wartezeit auf 
das Ergebnis beträgt 15 Minuten, 
die Tests sind 24 Stunden gültig. 
Getestet wird nur, wer symptom-
frei ist.

Getestet wird in Aumühle 
im Keller des Rathauses in der 
Bismarckallee 21, in Dassen-
dorf im ehemaligen rewe-Markt, 
Falkenring 1 und in Escheburg im 
Gemeindezentrum, Hofweg 6. 

Alle Infos zu den Teststationen 
und jeweiligen Öffnungszeiten 
unter www.wirtestendich.com 

 Stephanie Rutke

Corona-Teststa-
tion am Mühlen-
teich  
Schnell Sicherheit verschaffen  
Aumühle – Direkt am Mühlen-
teich gibt es eine weitere Möglich-
keit, einen Corona-Schnelltest zu 
machen. Jeweils von Freitag bis 
Sonntag sind die Tests für jeden 
möglich im Untergeschoss des Res-
taurants Italia, Am Mühlenteich 3.

Öffnungszeiten: Freitag von 17 
bis 19 Uhr, Sonnabend und Sonn-
tag von 10 bis 13 Uhr. Betreiberin 
der Teststation ist Kathrin Mallonn, 
Pächterin des Restaurants Fürst 
Bismarck Mühle. Aktuell gibt es 
Überlegungen, die Öffnungszei-
ten auszuweiten, falls der Bedarf 
steigt. Stephanie Rutke

Alle Jahre wieder: Tan-
nenbaumsammlung der 
AWSH startet
 Wie in jedem Jahr bietet die 
AWSH wieder die Sammlung 
ausgedienter Tannenbäume an. 
In jeder Kommune gibt es einen 
Sammeltermin. 

Den jeweiligen Termin für die 
eigene Adresse finden Kunden 
in der kostenlosen App »AWSH 
– Wertvolle Termine« oder auf 
der Webseite der AWSH unter 
https://www.awsh.de/service/
abfuhrtermine/. Die Tannenbäume 
müssen komplett abgeschmückt 
und deutlich sichtbar bis 6 Uhr 
morgens am Fahrbahnrand einer 
für Entsorgungsfahrzeuge befahr-
baren Straße bereitgestellt werden. 
Sie dürfen maximal zwei Meter 
hoch sein – größere Bäume bitte 
zerteilen. Die Ab- fuhr erfolgt im 
Laufe des Tages.

Wie in jedem Jahr nehmen auch 
die 13 AWSH Recyclinghöfe abge-
schmückte Tannenbäume bis zum 
31. Januar kostenlos an.

Sachsenwaldschule

Weihnachtspäckchen 
für Kinder in Not

Reinbek – Die Aktion »Weihnachtspäckchen 
für Kinder in Not« wurde auch 2021 wieder an 
der Sachsenwaldschule gestartet. Während das 
übergeordnete Projekt und die Koordination von 
der Stiftung Kinderzukunft ausgehen, lag die 
schulinterne Organisation bei der Schülervertre-
tung. Insgesamt kamen 193 Päckchen zusam-
men, gefüllt mit Stiften, Heften, Kleidung oder 
Süßigkeiten. Gepackt für Jungen und Mädchen 
in Rumänien, Bosnien, Herzegowina und in der 
Ukraine. Dort sollen sie Kindern in Krankenhäu-
sern, Waisenhäusern und weiteren Einrichtungen 
eine Freude bereiten. Rebecca Lekebusch: »Wir 
wollen allen Spendern danken, dass sie ihren 
Teil dazu beigetragen haben, den vielen Kindern 
in ärmeren Regionen eine Weihnachtsfreude 
zu bereiten. Ein weiteres Dankeschön gilt allen 
helfenden Händen, ohne die diese Aktion nicht 
umsetzbar gewesen wäre.«
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Direkt vom Hersteller bei
J. Lantz Fenster  
und Türen GmbH

Sicherheits-
Haustüren nach RC2

Fenster RC2 und 
RC3 geprüft

Jetzt 20%  
Zuschuss sichern*

88

Hamburger Str. 80 · 22946 Trittau
Tel. 04154 -84 300 · Fax -82 308

www.lantz.de
Öffnungszeiten: 

Mo.-Fr. 8-12.30 u 14-18, Sa. 9-12.30 Uhr 

* vom Land über IB.SH / alt. 10% über KFW

Dr. med. dent. Frauke Reichert
Bahnhofstraße 2 B | 21465 Reinbek

Telefon: 040 - 727 95 97
www.dr-frauke-reichert.de

Herzlich willkommen in der Praxis  
für moderne Zahnheilkunde

Implantate  · Kinderzahnheilkunde · Laser · Vollkeramik und 
hochwertige Prothetik · Ästhetische Zahnheilkunde ·  

Kinder- und Erwachsenenprophylaxe · Wurzelbehandlungen ·  
Bleaching mit der neuen PHILIPS ZOOM! Technologie

Im Bismarck-Museum haben einige herausragende Objekte 
ihren Platz. Dazu zählt auch das berühmte Gemälde »Die Pro-
klamierung des deutschen Kaiserreiches (18. Januar 1871)« 
des Malers Anton von Werner.
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EGFriedrichsruh – Ein Kleinod 

der deutschen Geschichte 
wechselt den Besitzer: Die 
Otto-von-Bismarck-Stiftung 
hat von Gregor Graf von 
Bismarck das Bismarck-Mu-
seum in Friedrichsruh sowie 
das Bismarck-Archiv erwor-
ben. Ermöglicht wurde dies 
durch einen Beschluss des 
Deutschen Bundestags, mit 
dem im Dezember 2020 die 
dafür notwendigen Mittel 
bewilligt wurden.

Die Stiftung betreut Mu-
seum und Archiv seit 2009 als 
Dauerleihgabe. Seit Länge-
rem stellte sich die Frage, 
ob und wie das Museum 
modernisiert und enger in das 
Bildungsangebot der Stiftung 
eingebunden werden könnte. 
Nachdem nun Dr. Rüdiger Kass als 
Vorstandsvorsitzender der Stiftung 
und Gregor Graf von Bismarck die 
Verträge unterschrieben haben 
und alle zuvor offenen rechtlichen 
Fragen geklärt sind, können die 
Pläne konkretisiert werden. 

Das Bismarck-Museum bleibt 
an seinem angestammten Platz im 
Landhaus Friedrichsruh. Vorgese-
hen ist zunächst eine umfassende 
Sanierung des historischen Ge-
bäudes. Anschließend werden die 
Gemälde, historische Erinnerungs-
stücke und persönliche Gebrauchs-
gegenstände Otto von Bismarcks 

in einer neuen 
Dauerausstel-
lung präsentiert, 
die dann auch 
die Ausstellung 
»Otto von Bis-
marck und seine 
Zeit« im Histori-
schen Bahnhof 
Friedrichsruh 
ablöst. 

»Wir freuen 
uns sehr, mit 
dem Kauf des 
Museums die 
Arbeit unserer 
Stiftung auf ein 
neues Funda-
ment stellen zu 
können«, sagte 
Prof. Dr. Ulrich 

Lappenküper, Geschäftsführer 
der Stiftung. Gleichzeitig bat er 
um etwas Geduld: Sanierung und 
Einrichtung der neuen Daueraus-
stellung werden einige Jahre in 
Anspruch nehmen. Bis zum Beginn 
der Baumaßnahmen bleibe das 
Museum geöffnet. 

Otto-von-Bismarck-Stiftung hat  
Bismarck-Museum erworben

Norbert Brackmann neuer Vor-
standsvorsitzender der Otto-
von-Bismarck-Stiftung

Friedrichsruh – Das Kuratorium der Otto-
von-Bismarck-Stiftung hat seinen bisherigen 
Vorsitzenden Norbert Brackmann zum neuen 
Vorsitzenden des Vorstands der Stiftung bestellt. 
Der langjährige Bundestagsabgeordnete und Be-
auftragte der Bundesregierung für die maritime 
Wirtschaft ist der Stiftung bereits seit 2012 als 
Vorsitzender des Fördervereins aufs Engste ver-
bunden.

Mit der Bestellung von Herrn Brackmann 
endet die Amtszeit von Ministerialdirektor a.D. 
Dr. Rüdiger Kass. Seit 2009 hat er die Geschicke 
der Stiftung als Vorsitzender des Vorstands in 
stets bewegenden, mitunter turbulenten Zeiten 
maßgeblich geprägt. Die Stiftung ist ihm für sein 
großartiges Engagement zu großem Dank ver-
pflichtet.

»Hanne Sommer oder die heilige 
Johanna der Einbauküche«
Glinde – Die Stadt Glinde lädt ein zu einer – wie 
es in der Ankündigung heißt – »liebevollen, le-
bensnahen Komödie (nicht nur für Frauen)« von 

Willy Russel unter dem Titel »Hanne Sommer 
oder die heilige Johanna der Einbauküche« mit 
mit Annette Mayer, am Sonnabend, 22. Januar 
2022, 20 Uhr (Einlass ab 19 Uhr) im Theater im 
Forum, Oher Weg 24, Glinde.  

Einzelkarten in den Preiskategorien 16 €, 20 
€, 22 € und 24 € für die Vorstellung gibt es ab 
Januar 2022 mittwochs von 8 bis 12 Uhr und 
donnerstags von 15 bis 18 Uhr bei der Theater-
kasse. Eine Terminvereinbarung unter  040-
71002-211 dafür ist unabdingbar. 
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Reinbek – Wolfgang Nicklaus, 
Reinbeker Musiker und Kompo-
nist: »Ich freue mich sehr über 
drei Preise für meinen Song 
»Mein Leben gehört mir« beim 
39. Deutschen Rock & Pop-Preis 
2021«. Augezeichnet wurde er in 
folgenden Kategorien:

2. Preis in der Kategorie BESTE 
KOMPOSITION 2021

3. Preis in der 
Kategorie BES-
TER LATIN-POP-
SONG 2021

3. Preis in der 
Kategorie BES-
TER DEUTSCHER 
TEXT 2021

»Wer meine 
Biographie kennt, 
kann den Text 
sofort nachvoll-
ziehen, zu hören 
bei YouTube oder 
Spotify«. www.

wolfgang-nicklaus.de

»Mein Leben gehört mir« 

3 Preise für Wolfgang Nicklaus

Elektro Itzerott
Meisterbetrieb – seit über 

60 Jahren im Dienst der E-Technik
Schulstr. 38a · 21465 Reinbek

www.elektro-itzerott.de

24-Std.-Service 0171/434 99 97



menschen bei uns
»An der frischen Luft bekomme ich immer den Kopf frei«
Olaf Behn ist ein Naturmensch und Marktmeister in Reinbek
Reinbek - Olaf Behn ist von Geburt an mit den 
Vierlanden verwurzelt. Hier wurde er geboren, 
hier wuchs er auf, hier ging er zur Schule. Der 
gelernte Gärtner hat vor 21 Jahren den Betrieb 
seiner Eltern übernommen, einen Obst- und Ge-
müsehandel. Die Produkte wachsen auf seinen 
Feldern und in den Treibhäusern in Kirchwerder. 
Drei Mal pro Woche fährt er auf Wochenmärkte 
und bietet dort die regionalen Waren an. 

Seit 2015 steht er auch auf dem Reinbeker Tä-
byplatz. Je nach Saison gibt es Tomaten, Kürbis, 
Rhabarber, Salate, Kohlrabi, Zucchini und Stief-
mütterchen. Das meiste ist seine eigene Ernte. 
Rund sechs Tonnen Tomaten kommen jährlich 
aus seinem Betrieb, den der 52-jährige allein mit 
seiner Frau Sabine, die Floristin ist, führt. Die 
beiden sind ein eingespieltes Team und können 
sich blind auf einander verlassen. Und so bleibt 
das Unternehmen auch nur so groß, wie die 
beiden es bewirtschaften können. Mittwoch und 
Sonnabend stehen sie in Reinbek auf dem Markt, 
am Freitag in Hamm. Auf den Märkten ist Ver-
stärkung mit an Bord. An den anderen vier Tagen 
der Woche werden die Felder bewirtschaftet, 
wird geerntet und alles für die Markttage vor-
bereitet. Im Herbst und Winter ist es dort etwas 
ruhiger als im Frühjahr und Sommer.

Olaf Behn ist ein Naturmensch durch und 
durch. »Im Winter kann es schon richtig kalt 
werden auf dem Markt«, sagt er. Doch das 
scheut er nicht. »Jede Jahreszeit ist schön, Haupt-
sache ich kann draußen sein«. Ein Leben am 
Schreibtisch könnte er sich nicht vorstellen. »An 
der frischen Luft bekomme ich immer den Kopf 
richtig frei«, sagt er. Und Sabine Behn bestätigt: 
»Mein Mann bleibt in jeder Situation ruhig«. Das 
weiß nicht nur sie zu schätzen, das ist auch für 
sein Amt als Marktmeister in Reinbek wichtig. 
Dort sorgt er für Ordnung auf dem Wochenmarkt 
am Täbyplatz. So manchen Streit hat er schon 
geschlichtet. Er vergibt Standplätze an ambulante 
Händler und kassiert bei einigen die Stand-
gebühr, die lieber bar zahlen. Wie es auf allen 
privaten Wochenmärkten üblich ist, wurde er von 
den Kollegen gewählt. Neben der Organisation 
der Flächen ist er auch der Ansprechpartner, 
wenn es Probleme gibt. Gerade in Corona-Zeiten 
sei dies eine große Herausforderung. Da gehe es 
darum zu klären, welche Corona-Regel aktuell 
gilt, Diskussionen über die Maskenpflicht zu 
führen oder auch Fragen der Kollegen und Kun-
den zu klären. Der Platz ist in privater Hand und 
wird vom Verband des Ambulanten Gewerbes 
und der Schausteller vermietet. 19 Händler sind 
vertreten, ob Fisch, Geflügel, Blumen, Gemüse, 
Honig oder auch Bekleidung. »Für die Aufgabe 
muss man schon hinter dem Markt stehen«, sagt 
Sabine Behn, die ihren Mann in jeder Beziehung 
unterstützt.

»90 Prozent der Kunden sind Stammkunden«, 
sagt Behn. Viele Kunden wissen es zu schätzen, 
dass er und seine Frau aber auch die Kollegen 
bei Wind und Wetter auf dem Markt stehen. 
»Am schönsten sind die Gespräche mit den 
Kunden«, sagt er. Inzwischen kenne man sich. 
Morgens um 5 Uhr wird aufgebaut, um 14 Uhr 
machen sie die Schranke zu und verlassen den 
Markt wieder. Um 15 Uhr muss der Platz wieder 
frei sein. Zuhause wird dann für die nächsten 
Tage geplant. Was wird für den nächsten Tag ge-
braucht, wann muss die Ware fertig gepackt sein. 
Behn ist zufrieden mit seinem Leben.

Auch seine Hobbys drehen sich um die Natur. 
»Ich gehe gern angeln. Einmal im Jahr fange ich 
mit einem Freund Heringe«, erzählt er, das sei 
dann eine reine Männertour. Vor einiger Zeit 
hat er sich mit einem Nachbarn zehn Hühner 
angeschafft. Die legen die Eier für den privaten 

Olaf Behn hat sich mit den Gallowayrindern einen Traum erfüllt
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Kennen Sie Menschen 
unserer heimatlichen 
Welt, die wir alle ein 
wenig näher kennen-
lernen sollten?
Wir denken dabei an Frauen, 
Männer, Jugendliche oder Grup-
pen, die »Farbe« bringen in unse-
ren Alltag, die etwas abseits des 
öffentlichen Lebens wirken, viel-
leicht auch etwas bewegen oder 
anstoßen – kurz, die einen Unter-
schied machen, ohne die uns Man-
ches fehlen würde. Dann rufen Sie 
uns an! Die Redaktion ist dank-
bar für Vorschläge,  72730117. 
Oder schreiben Sie an Sandtner 
Werbung GbR, Jahnstraße 18, 
Reinbek; eMail: redaktion@der 
Reinbeker.de

Verbrauch. Und vor kurzem hat er 
sich einen weiteren Traum erfüllt. 
Drei Gallowayrinder stehen jetzt 
auf einer seiner Wiesen. Doch die 
Tiere sind nicht nur seine große 
Freude, sie werden auch verwer-
tet. Doch leicht falle ihm das nicht. 

Für Olaf Behn geht es auch im 
Urlaub in die Natur. Wandern oder 
zum Skifahren sind dann beliebte 
Sportarten. Zum Glück teilt das 
Ehepaar die Hobbys, auch wenn er 
im Sommer lieber am Strand liegt 
und sie gern Städtetouren macht. 
Doch einen Kompromiss finden die 
beiden immer. Es ist schon eine 
Grundvoraussetzung, sich gut zu 
verstehen, wenn man neben dem 

Privatleben auch den Beruf teilt. 
Die beiden Söhne, 25 und 

28 Jahre alt, wollen nicht in den 
Betrieb einsteigen, sie haben ihre 
Ausbildungen im kaufmännischen 
und im technischen Bereich ge-
macht. Zur Zeit ist das auch noch 
nicht angesagt, doch in ein paar 
Jahren müssen sich die beiden 
darüber Gedanken machen. »Viel-
leicht ändert sich das ja noch«, 
so Behn, der auch hier nicht aus 
der Ruhe zu bringen ist. Sonst 
müsse man sich eben um einen 
Nachfolger oder eine Nachfolgerin 
kümmern. 

Den Abend verbringen die 
Behns gern auf dem Fahrrad oder 

sie laufen mit der Labradorhün-
din Frieda über die Felder. »Es 
ist so schön, über die Weiten zu 
blicken«, sagt der Gärtner. Und be-
sonders, wenn dann noch Enten, 
Gänse oder Rehe über die Felder 
huschen. »Ich könnte nicht wo-
anders leben«, so Olaf Behn.

 Imke Kuhlmann

NUTZEN SIE DIE GELEGENHEIT: 
Goldpreis weiter auf hohem Niveau

• Silberbestecke*

• Uhren
• Diamanten
• Zinn

• Schmuck
• Münzen
• Barren
• Zahngold**

*   90, 100, 800, 835, 925 etc.
** auch mit Zähnen!

Neu: Verkauf von Edelmetallen zur Kapitalanlage 
Am Ladenzentrum 6b · 21465 Reinbek

Mo-Fr: 10 -13 und 14 -18 Uhr · Tel. 040 / 2286 0330
www.goldankauf-dau.de   

KOSTENLOSE BEWERTUNG

BARGELD SOFORT
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Das  
Heißmangel-Team

Christa Klein
Reinbeker Weg 22, Wentorf

Tel. Nr. 040 / 720 62 10

Geöffnet: Mo. bis Do. 8 – 12 Uhr



Seit knapp 2 Jahren ist Stefan 
nun bei uns Handballtrainer mit 
Leidenschaft. Diese Leidenschaft 
begleitet ihn jetzt schon seit 28 
Jahren. Begonnen hat er im Alter 
von 10 Jahren. Damals war er 
beim Kampfsport und ein Vater, 
dessen Kind selber Handball spiel-
te, wurde auf ihn aufmerksam, 
da er Linkshänder ist. Der Vater 
fragte ihn deshalb, ob er nicht 
Lust hätte mal mit zum Training 
zukommen und so begann seine 
Karriere im Handball. Nach nur 
2 Jahren schlüpfte er mit zwei 
anderen Spielern gemeinsam 
in seine erste Rolle als Trainer. 
Dies machte ihm so viel Spaß 
und weshalb er bis heute am Ball 

geblieben ist. Daraus entwickelt 
sich vermutlich auch seine Leiden-
schaft Menschen etwas bei zu 
bringen und die Entwicklung mit 
zu erleben. So kam es auch, dass 
er Fahrschullehrer geworden ist, 
doch das Handball Training blieb 
immer an seiner Seite. 

Neben dem Handball war 
Stefan auch in vielen andern 
Sportbereichen tätig und hat alles 
mal ausprobiert. Von Fitness über 
Fußball bis hin zum Kampfsport 
war er überall vertreten, Handball 
war aber immer an erster Stelle 
für ihn. Wir freuen uns das Stefan 
den Weg in unseren Verein gefun-
den hat und unser Vereinsleben 
damit bereichert.

Mit Unterstützung der Schles-
wig-Holstein Netz AG hat Kirsten 
Heibey, Bildungsreferentin der 
Sportjugend Schleswig-Holstein 
(sjsh), sieben vorbildlich enga-
gierte Persönlichkeiten aus dem 
organisierten Sport zu Botschaf-
terinnen und Botschaftern der 
landesweiten Initiative »Kein Kind 
ohne Sport!« ernannt. Stattge-
funden hat die Auszeichnung, die 
folgende Personen verdienter-
maßen erhalten haben, während 
der zweitägigen Zukunftswerkstatt 
»Aktiv im Kinderschutz« in Plön: 

- Martin Bokeloh (TSV Reinbek, 
Kreis Stormarn) 

- Maren Hölscher (Barmstedter 
MTV, Kreis Pinneberg) 

- Andreas Neumann (1. Schles-
wiger SV, Kreis Schleswig-Flens-
burg) 

- Gudrun Peters (Ostseesport-
verein, Kreis Ostholstein) 

- Stephan Peters (Ostseesport-
verein, Kreis Ostholstein) 

- Gaby Schreiner (Elmshorner 
MTV, Kreis Pinneberg) 

- Ulrike Supper-Voss (SC Itze-
hoe, Kreis Steinburg) 

Um das besondere Engagement 
dieser sieben Menschen im Kin-
der- und Jugendsport zu würdigen, 
wurden ihnen offizielle Ernen-
nungs-Urkunden sowie entspre-
chende »Botschafterinnen«- und 
»Botschafter«-Poloshirts über-
reicht. »Wir möchten hier weitere 
Engagierte in unser landesweites 
Netzwerk der Botschafterinnen 
und Botschafter aufnehmen. 
Deshalb stehen Martin Bokeloh, 
Maren Hölscher, Andreas Neu-
mann, Gudrun Peters, Stephan 
Peters, Gaby Schreiner und Ulrike 
Supper-Voss jetzt besonders im 
Fokus.«, leitete Kirsten Heibey ihre 
ausführliche Laudatio ein. Diese 
sieben Menschen engagieren sich 
auf herausragende Weise für die 
Kinder und Jugendlichen in ihrer 
örtlichen Umgebung und darüber 
hinaus im gesamten schleswig-hol-
steinischen Sport. Dabei liegen 
ihnen insbesondere die Aktivitäten 
ihrer Vereine zur Prävention sexua-
lisierter Gewalt am Herzen. Den 
in den Clubs aktiven Jungen und 

Mädchen möchten sie ein sicheres 
sowie vertrauensvolles Umfeld 
bieten, das durch Partizipation 
und Mitbestimmung der Minder-
jährigen geprägt ist. Auch auf 
Landesebene unterstützen sie das 
Projekt »Aktiv im Kinderschutz«, 
wurden folgerichtig allesamt in 
den vergangenen Jahren zu An-
sprechpartnerinnen und Ansprech-
partnern für diesen Themen-
bereich ausgebildet. Gemeinsam 
brachten sie ihre Expertise und 
ihre Erfahrungen deshalb auch in 
die zweitägige Zukunftswerkstatt 
»Aktiv im Kinderschutz« ein und 
leisten nicht nur so eine wirkungs-
volle Präventionsarbeit für junge 
Menschen. Martin Bokeloh beklei-
det bei der TSV Reinbek das Amt 
des Kinderschutzbeauftragten. Als 
Initiator sorgte er vor vielen Jahren 
dafür, dass sich der Verein erstma-
lig mit der Thematik Kinderschutz 
befasste und dass das heutzutage 
umfangreiche Engagement über-
haupt erst startete. Mittlerweile 
koordiniert Martin Bokeloh alle 
diesbezüglichen TSV-Aktivitäten 
und hat sich unter anderem die 
Gewinnung neuer Nachwuchs-
kräfte auf die Fahnen geschrieben. 
Auch wir bedanken uns an dieser 
Stelle wiederholt für sein Engage-
ment und sind froh Martin bei uns 
im Verein zu Wissen.

Wir sind der Verein – Stefan Persidok

»Kein Kind ohne Sport!« 
Sportjugend Schleswig-Holstein und Schleswig-Holstein Netz AG zeichnen sieben  
Engagierte zu Botschafterinnen und Botschaftern der landesweiten Initiative aus 
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Übungsleiterin für  
ein tolles Angebot  
»Starke Mädchen –  
Body-Toning« gesucht
Wir suchen eine Übungsleiterin zum 
Aufbau eines Angebotes für Mädchen 
im Alter von 14 bis 18 Jahren, die die 
Mädchen nicht nur sportlich fordert, 
sondern auch mental und freundschaft-
lich begleitet, Ansprechpartnerin bei 
Problemen ist und ihnen zur Seite steht. 
Alle Mädchen sind willkommen, alle 
können mitmachen. Mädchen-Power 
und gute Konzentration; Mut, um Gren-
zen auszutesten, Vertrauen in die innere 
Kraft und in die eigene, einzigartige 
Stimme; Fröhlichkeit und Spielfreude; 
ein wohliges Gefühl von Gesundheit im 
eigenen Körper, sowie ein großes, strah-
lendes Herz!

Body-Toning ist nicht nur sehr effek-
tiv, sondern auch abwechslungsreich. 
Mehrere Trainingsziele sollen erfüllt 
werden: Muskelaufbau und Kraftaus-
dauer für die Straffung des Gewebes um 
eine schöne Silhouette zu bekommen 
und Verbesserung des Herz-Kreislauf-
Systems. Zudem soll die Gruppendyna-
mik in Zusammenhang mit dem Einsatz 
von Musik für eine gleichbleibend hohe 
Motivation sorgen. Kleingeräte kommen 
zum Einsatz, z.B. mit Hanteln, Thera-
band, Tubes, und durch die Musik wird 
mit Power und guter Laune etwas für 
die Fitness getan. Geeignet soll das An-
gebot sein: Für Energiebündel, die ihre 
Kraft leben und sich austoben wollen, 
für Zapplige, die sich entspannen und 
besser konzentrieren möchten, für 
Schüchterne, die sich mehr Mut und 
Selbstvertrauen wünschen, und für alle 
andern, die sich gern bewegen und neue 
Mädchen kennenlernen möchten.

Kurz: Es ist das Training für ein glück-
liches Leben – wir freuen uns auf DICH, 
du starkes Mädchen!

Es sind wieder Plät-
ze frei – Wirbelsäu-
len Gymnastik  

In unseren Wirbelsäulen 
Gymnastikgruppen sind wieder 
Plätze frei. Diese Rückenfit-
ness-Stunde ist ein ausgewo-
genes und effektives Training 
für eine stabile und kräftige 
Rumpfmuskulatur, insbeson-
dere der Tiefenmuskulatur. Es 
dient dem Erhalt und der Ver-
besserung der Beweglichkeit 
in der Wirbelsäule. Der Einsatz 
von Kleingeräten intensiviert 
das Training. Eine Gruppe trifft 
sich jeden Montag von 14:30 
– 15:30 Uhr bei uns im Saal 1 
der TSV Halle (Theodor-Storm-
Str. 22, 21465 Reinbek). Die 
andere Gruppe trifft sich jeden 
Mittwoch von 19:30 – 20:30 
Uhr in der Grundschule Müh-
lenredder (Mühlenredder 43, 
21465 Reinbek). Bei Interesse 
meldet euch gerne bei uns in 
der Geschäftsstelle unter 040 
40113260 oder info@tsv-rein-
bek.de.
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Carsten Tautz
Malermeister

Carl-Herrmann-Str. 23 · Reinbek
Tel. 721 65 04 · Fax 720 04 231

Mobil 01 72 / 40 17 516

Wärmedämmung und  
Malerarbeiten aller Art

Krankenpflege 
Seniorenbetreuung
Schulstr. 6a, Reinbek
Telefon (040) 722 11 43

         MOBILES 
PFLEGETEAM

RADEMAKERS GMBH

Ute Lohmeyer-Schwandt  
Steuerberaterin

Tel. 040 - 28 09 72 70
Brunsbusch 6 · 21465 Reinbek
www.lohmeyer-schwandt.de

GmbH

RECHTSANWÄLTIN 
Fachanwältin für Familienrecht
Kreutzkamp 3a · 21465 Reinbek

Tel. 040/32 51 31 82
www.rechtsanwaeltin-husung.de

Frisurenland
Meisterbetrieb

Inh. Angela Obenland · Ostlandring 37 · Reinbek . 
Tel. 72 73 02 03 · www.frisurenland.com

Mo. – Fr. 9 –18 · Sa. 8 – 13 · Mi. geschlossen
barrierefrei erreichbar

Wiech 
Maurer & Betonbaumeister
Baugeschäft seit 2002

Abbrucharbeiten · fachgerechte 
Altbausanierung · Betonarbeiten · 

Maurer- & Putzarbeiten
21465 Wentorf · Tel. 040 / 88 17 58 14

wiechmarco@gmail.com

Wiech Maurer & Betonbaumeister
Baugeschäft seit 2002

21465 Wentorf bei Hamburg
Tel.:    040 / 88 17 58 14
Fax:    040 / 88 17 58 13
Mobil:  0171 / 210 55 78
wiechmarco@gmail.com

Abbrucharbeiten
Altbausanierung
Betonarbeiten
Gerüstbau
Maurer -  &
Putzarbeiten

fachgerechte Altbausanierung

…kein Auftrag zu klein, kein Weg zu weit. 

Salon
Wirkus
Damen- und  
Herrensalon

Mühlenredder 3 
Tel. 7900 7780 

Mi.-Fr. 9 -18 Uhr

Hamburger Str. 4-8 (2. Ebene)
21465 Reinbek · Tel. 7810 2505
www.saikamthaimassage.de

Wellness- und  
Entspannungsmassagen

6 panorama

Diese 
Anzeige
6 x im Jahr jeweils
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727 30 117
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Waffeln, Kinderpunsch und leuchtende Kinderaugen
Weihnachtsfeier für Geflüchtete

Wentorf – 28 Kinder, vom Baby bis 
zum Teenager, waren mit ihren Eltern 
im Dezember vergangenen Jahres 
zu einer Weihnachtsfeier in die Alte 
Schule gekommen. Seit sieben Jahren 
veranstaltet das Team vom Runden 
Tisch Asyl Wentorf (RTAW) die Feier 
für die Kinder der Geflüchteten. »Die 
Menschen, die zu uns kommen, sind 
an unseren Traditionen interessiert«, 
sagt Hauke Schröder vom RTAW. 

Das Programm war eine Überra-
schung für die Gäste. Erwartungsvoll 
saßen Groß und Klein an den Tischen 
als es laut an der Tür klopfte. Mutig 
stellten sich drei kleine Jungen vor die 
Tür, die sich kurz darauf öffnete und 
ein beleibter Mann mit rotem Mantel, 
roter Mütze und weißem Bart herein 
kam. Die Kinder wissen inzwischen, 
wer der Weihnachtsmann ist, den es 
nicht in jedem Land gibt. »Wir leben 
hier, da ist es wichtig, das wir die 
Bräuche kennenlernen«, sagt Moham-
mad Naameh (32). Er ist seit 2015 in 

Deutschland, seit fünf Jahren 
sind auch seine Frau Haida 
Fayad (32) und sein Sohn 
Mustafa (6) hier. Inzwischen 
ist die Familie mit Yousef (2) 
und Hamza (4) zu fünft. Sie 
haben Fuß gefasst und leben 
in ihrer eigenen Wohnung in 
Bergedorf. Mohammad Naa-
meh arbeitet bei der Stadt-
reinigung und seine Frau baut 
auf ihr Studium in Syrien auf, 
um hier als Lehrerin arbeiten 
zu können. 

Entstanden ist die Idee 
des Festes auf Initiative von 
Katharina Bartsch (RTAW): 
»Mir war und ist das Zu-
sammensein der Menschen 
besonders wichtig, denn dies 
schafft Gemeinsamkeit. Ich 
möchte, dass sich beson-
ders die Kinder willkommen 

fühlen«. Zeitgleich stieß Wentorfs 
ehemaliger Pastor Hauke Schröder (79) 
zusammen mit dem damaligen Schul-
sprecher Hendrik Witt die Arbeits-
gruppe »Schule mit Courage« an, die 
es noch heute gibt. Die Schülerinnen 
und Schüler dieser AG, die zur Zeit alle 
in der  zehnten Jahrgangsstufe sind, 
haben sich um die Organisation der 
Feier und die Geschenke gekümmert. 
»Wir kannten das Alter der Kinder 
und wussten, ob es ein Junge oder ein 
Mädchen ist, das beschenkt werden 
soll«, berichtet Schüler Bennet Schu-
mann (15). Die Kinder der fünften und 
sechsten Klassen des Gymnasiums ha-
ben gebastelt, einige gaben etwas von 
ihren eignen Spielsachen ab. Weitere 
Geschenke haben die Jugendlichen ge-
kauft. Besonnen packten die Kinder die 
Überraschungen aus. Als es dann noch 
Waffeln, Kinderpunsch und Kakao gab, 
war die Freude besonders groß. »Es 
ist ein toller Nachmittag. Wir freuen 

uns, dass wir hier alle zusammen sein 
können«, sagt die zwölfjährige Esraa, 

die mit anderen Kekse gebacken hat.  
Imke Kuhlmann

Anouk Schaefer, Nora Wölk, Larissa Eckert, Carolin von Wedel, Nick Heidmann 
(alle 15) mit ihrem Lehrer und Leiter der AG Julian Buchmann (3. v. r.)

Islan (4), Esraa (12) und Elain (4) haben mit den 
Schülerinnen und Schülern Kekse gebacken
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Hamburg – Wer als Pflegebedürftiger 
zu Hause lebt, hat gegenüber seiner 
Pflegekasse einen Anspruch auf einen 
Entlastungsbetrag von monatlich 
bis zu 125 Euro. Dieser Betrag kann 
unter anderem eingesetzt werden zur 
Aufwandsentschädigung (maximal 8 
€ / Std.) für eine Unterstützung durch 
Nachbarn, sogenannte ehrenamtliche 
Nachbarschaftshilfe. Nachbarschafts-
hilfe kann zum Beispiel bedeuten: 
Begleitung beim Einkaufen, bei Arzt-
besuchen, zu einem Seniorennachmit-
tag, einem Cafébesuch oder bei einem 
Spaziergang. Für die Anerkennung 
als Nachbarschaftshelfer verlangt das 
Land Schleswig-Holstein, dass man 
innerhalb von 6 Monaten nach Beginn 

der Tätigkeit einen Kursus im Umfang 
von 8 Unterrichtsstunden absolviert.

Um die Nachbarschaftshilfe zu 
fördern, bietet DIE ANGEHÖRIGEN-
SCHULE am 14.1. + 19.1. von 17-20 
Uhr einen 2 tlg. kostenlosen online-
Grundkursus zum Thema »Nachbar-
schaftshilfe« für ehrenamtlich Helfende 
an. Dieser Kursus besteht aus 8 Unter-
richtseinheiten. Er kann kostenfrei an-
geboten werden durch die freundliche 
Unterstützung der BARMER GEK.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Anmeldung erforderlich unter  
040-2576745 - 0; eMail: anmeldung@
angehoerigenschule.de

Mehr: www.angehoerigenschule.de

KOSTENFREIER online-Grundkursus 
für Nachbarschaftshelfer

Diese 
Anzeige
6 x im Jahr jeweils

Anzeigenannahme
727 30 117

33.75

+ MwSt
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*Die Flächenangaben sind unverbindlich!

Reinbek – Naturnah und zentral: Großzü-
gige Maisonette-Wohnung mit Loggia. Bj. 
1967/1997, ca. 75 m² Wohnfl., 3,5 Zi., offener 
Wohn-/Essb., Galeriezimmer, EBK, V-Bad und 
Kellerraum. Verfügbar ab sofort. V: 107 kWh/
(m²a), Gas, D.              *Miete € 950,– zzgl. NK/KT

Reinbek – Für die (kleine) Familie: Modernisiertes 
RMH in ruhiger Lage. Bj. 1959, ca. 78 m² zzgl. ca. 
53 m² Nutzfl., 3 Zi., einladender Wohn-/Essb. mit 
Kaminofen, EBK, Bad en suite, D-Bad, V-Keller, 
Terrasse und Gartenhaus auf ca. 158 m² Grdst.   
B: 198,8 kWh/(m²a), Gas, F.           KP € 435.000,–

Reinbek - Modernes Wohnen: Energiearme 4-Zi.-
EG-Whg. mit Süd-Terrasse. Bj. 2016, ca. 106 m² 
Wohnfl., großz. Wohn-/Ess-/Kochbereich, mod. 
EBK, V-Bad, D-Bad, FBH, Kellerraum und Pkw-
Stpl. Verfügbar ab sofort. B: 13,3 kWh/(m²a), 
Strom, A+.    *Miete € 1.260,– zzgl. NK/KT/Stpl.

Wentorf bei HH – Was will man mehr?: Großz. EFH 
mit Potenzial. Bj. 1983, ca. 155 m² Wohnfl. zzgl. 
ca. 90 m² Nutzfl., 4 Zi., großz. Wohnzi., sep. Esszi., 
Kaminzi., EBK, V-Bad, D-Bad, G-WC, FBH, Loggia, 
V-Keller, Terr. u. Garage auf ca. 1.667 m² Grdst.   
B: 136,9 kWh/(m²a), Gas, E.         KP € 1.200.000,–

HH-Bergedorf – In zentraler Lage: Großz. Ge-
werbefläche mit vielen Nutzungsoptionen. Bj. 
1981, ca. 117m² Ladenfl. zzgl. ca. 25 m² Lager-
fl., TG-Stellplatz. (zzgl. € 60,– p. M.). Verfügbar 
nach Vereinbarung. V: 110,4 kWh/(m²a), Gas, 
D.       *Miete € 1.036,– zzgl. MwSt./NK/KT/CT

HH-Bergedorf – Für Kapitalanleger: Gut vermie-
tete Gewerbefl. in bester Lauflage. Bj. 1985, ca. 
63 m² Büro-/Verkaufsfl. im EG, 1 Raum, G-WC, 
Teeküche und Abstellkammer. NME (Ist) p.a.:       
€ 11.580,–. EB-S: 37 kWh/(m²a), EB-W: 69,8 
kWh/(m²a), Gas/Strom.                KP € 299.000,–

Wentorf bei HH – Quadratisch, Praktisch, Bes-
ser: Großzügige, asphaltierte Freifläche im 
Wentorfer Industriegebiet. Ca. 5.000 m² Frei- 
fläche, individuell gestaltbar und parzellier-    
bar, Strom- und Wasseranschlüsse vorhan-            
den.   *Miete € 7.500,– zzgl. MwSt./NK/KT/CT

Wentorf bei HH – Für Kapitalanleger: 6 vermietete 
Gewerbeeinheiten mitten im Zentrum. Bj. 2001, 
insg. ca. 680 m² Nutzfl., Flächen: ca. 42 m² - ca. 
271 m², großz. Fensterfronten, barrierefreie Zu-
gänge. NME (Ist) p.a.: € 121.250,–. EV-S: 62 kWh/
(m²a), EV-W: 41,4 kWh/(m²a), FW.   KP auf Anfrage

PIPPING Immobilien GmbH  ·  040 / 40 11 33 6 - 0  ·  pipping.de
WENTORF ⋅ REINBEK ⋅ BERGEDORF ⋅ HAMBURG

SPK-Talentförderung 2022
Reinbek – Gemeinsam mit ihren 
Kooperationspartner, den Stiftun-
gen der SPK Holstein, unterstützt 
und fördert die Sparkasse Holstein 
jährlich junge Talente mit jeweils 
1000 Euro im Kreis Stormarn.

Eine Jury, bestehend aus Ver-
tretern der Stiftungen der SPK 
Holstein, der Sparkasse Holstein, 
einem Medienvertreter und einem 
Vertreter des Kreissportverbands, 
entscheidet aus den Bewerbun-
gen, welche Sportlerinnen und 
Sportler gefördert werden. Dazu 
liegen verschiedene Auswahlkrite-
rien zugrunde wie z.B.:  die bishe-
rigen sportlichen Erfolge sowie die 
innovativen und herausragenden 
Perspektiven.

Im Jahr 2022 werden aus der 
Region gefördert:

Corre Ahnsehl (TSV Reinbek), 
Karate; 2021 war sportlich das 
bisher erfolgreichstes Jahr von 
Corre Ahnsehl. Bei den Deutschen 
Meisterschaften der Jugend in 
Ludwigsburg (Baden-Württem-
berg)  sicherte sich der 17 Jahre 
alte Karatekämpfer in der Ge-
wichtsklasse bis 45 Kilogramm die 
Goldmedaille. Ebenfalls ganz oben 
auf dem Siegerpodest stand Corre 
Ahnsehl vergangenes Jahr unter 
anderem beim international be-

setzten U21-Randori im hessischen 
Wald-Michelbach und bei den 
Austrian Junior Open im österrei-
chischen Salzburg.

Cara Krumpmann (TSV Rein-
bek), Karate; Ihren großen Auftritt 
hatte die Karatekämpferin ver-
gangenes Jahr beim Wado-Euro-
pa-Cup in Halle (Sachsen-Anhalt). 
Bei ihrem Debüt im Nationalteam 
stand das 17 Jahre alte Talent 
gleich zweimal auf dem Trepp-

chen: Im Einzelwettbewerb der 
Junioren (Gewichtsklasse 59+ 
Kilogramm) durfte Cara Krump-
mann sich – trotz einer im ersten 
Kampf erlittenen Verletzung – am 
Ende über bronzenes Edelmetall 
freuen. Gemeinsam mit Team 
Deutschland feierte die 17-Jährige 
im Mannschaftswettbewerb die 
Silbermedaille.

Corre Ahnsehl Cara Krumpmann
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Verkaufsoffener Sonntag  
am 9. Januar und  
viele Ideen für Wentorf
Wentorf – Die Wirtschaftsinitiative Wentorf e.V. 
(WIW) setzt sich auch im neuen Jahr dafür ein, 
dass die lokalen Geschäfte an vier Sonntagen 
im Jahr öffnen dürfen. Der erste verkaufsoffene 
Sonntag ist schon am 9. Januar von 12 bis 17 
Uhr – vielleicht eine gute Gelegenheit, den einen 
oder anderen Geschenkgutschein, der unterm 
Weihnachtsbaum gelegen hat, einzulösen.

Auch die übrigen Termine sind genehmigt: 
Der Wentorfer Frühling findet am 24. April, der 
Wentorfer Herbst am 18. September und das 
Lichterfest am 6. November statt.

Der WIW-Vorstand hat sich für das neue Jahr 
viel vorgenommen. Roswitha Menke, Vorstands-
vorsitzende der WIW: »Sofern es die Pandemie-
Situation zulässt, wird die Tradition der Wen-
torfer Runde Ende März wieder aufgenommen. 
Hier treffen sich UnternehmerInnen bei einem 
Mitglied der WIW zum Austausch über aktuelle 
Fragen. Der Bürgermeister wird bei einer On-
line-Runde Anfang Februar über die Entwicklung 
der Gemeinde berichten, und im November wird 
nach heutigem Planungsstand die zweite Messe 
“Wentorf aktiv!“ stattfinden.«

 Arbeitsgruppen zu unterschiedlichen Themen 
starten ab Januar. Roswitha Menke: »Uns wird 
nicht langweilig, und das wird sich ganz sicher 
positiv auf Wentorf auswirken.«
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Wunschbaum Geschenk-Ausgabe und 
Essen vom Waldhaus Reinbek
Reinbek – Jeder Reinbeker sollte 
an Weihnachten mit einem Lächeln 
im Gesicht ein kleines Päckchen 
öffnen – auch die Bedürftigen. Die 
Reinbeker Filiale der Hamburger 
Sparkasse hatte dafür einen Weih-
nachtsbaum in ihren Räumlich-
keiten aufgestellt. Dieser Baum 
trug Karten mit Wünschen von 
Menschen, die regelmäßig auf den 
Reinbeker Kirchentisch oder die 
Suppenküche der Kirchengemein-
de Reinbek-West angewiesen sind.

Gewünscht waren Lebensmitteln 
(z.B. eine Entenbrust zu Weihnach-
ten, Honig und Marmelade etc), 
Nützliches wie Mütze, Schal und 
Handschuhe oder Spielzeug für die 
Kinder (Puppen, Bälle, Kuschel-
tiere etc).

Mirja Förster von der Haspa: 
»Die Wünsche hingen seit Anfang 
Dezember an unserem Weihnachts-
baum und wurden dann von 
unseren Kunden abgenommen 
und erfüllt. Es war toll zu sehen, 

wie schnell die ca. 80 
Pakete bei uns abgegeben 
wurden«.

Auch 
ist es 
bereits 
jahrelange 
Tradition, 
dass das 
Essen der 
Suppen-
küche am letzten 
Donnerstag vor 
Weihnachten 
vom Waldhaus 
Reinbek gespen-
det wird. Bettina 
Schlichting, 
Mitglied der neue 
Eigentümerfami-
lie des Waldhau-
ses, ließ es sich 
nicht nehmen, 
den Suppenkü-
chenbesuchern, 
persönlich einen 
Teller mit defti-

gem Erbseneintopf zu überreichen.
Es wurde seitens Bettina Schlich-

ting zugesichert, dass auch zukünf-
tig an dieser Tradition festgehalten 
wird, da der soziale Kontakt dabei 
im Mittelpunkt steht. Zusätzlich zu 
dem Festschmaus wurden leckere 
Stollen an die Bedürftigen verteilt.

Ein besonderer Dank der Kirche 
geht an die Familie Kammann, die 
dieses Jahr einen wunderbaren 
Tannenbaum für die Kirche ge-
spendet hat. Die Zimmerei Boysen 
hat den Transport und Aufbau 
unentgeltlich vorgenommen.
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Sven Busch-Frederiksen, 
Jan Tiessen und Mirja Förs-
ter von der Haspa, Reinbek, 
Pastorin Susanne Lehmann 
mit Simone Seffert bei der 
Ausgabe der Geschenke

Experten geben Tipps zum  
Thema Existenzgründung
Reinbek – Die Experten des Vereins Wirt-
schafts-Senioren-Beraten in Zusammenarbeit 
mit der Reinbeker Wirtschaftsförderung laden 
für den 17. Januar wieder zur telefonischen oder 
digitalen Beratung ein. Die erfahrenen Fachleute 
bieten Interessierten kostenfreie Beratungs-
gespräche zu unternehmerischen Prozessen 
an. Sie beantworten unter anderem Fragen zur 
Existenzgründung oder helfen mit ihrem Fach-
wissen beim Erstellen eines Businessplans. Auch 
kurzfristige Hilfestellung in coronabedingten 
Akutsituationen oder eine mittelfristige Beglei-
tung bei der Überarbeitung von Geschäftsmodel-
len ist möglich. 

Bis auf Weiteres finden die kostenlosen 
Erstberatungen in Form einer halbstündigen 
Zoom-Konferenz oder telefonisch statt. Direkte 
Terminbuchungen sind unter https://wirtschafts-
senioren-beraten.de/sprechtage-wirtschafts-
senioren-2/ oder über eine Anmeldung über die 
Wirtschaftsförderung der Stadt Reinbek ( 040-
72750284 oder wirtschaftsfoerderung@reinbek.
de) möglich. Mehr unter www.wirtschafts-senio-
ren-beraten.de 

Brookkehre 57     21029 Hamburg
Tel.: 040 726 999 86

Frühling 2020 

!                      !                   

Beckenbodentraining 
nach dem Tanzberger Konzept, BM-Balance 
Ca. 40% der Frauen über 50 leiden an Urininkontinenz 
unterschiedlichen Ausmaßes. Bei jeder 
Schwangerschaft leidet der Beckenboden und 
hinterlässt Veränderungen. 
Lassen sich diese Symptome der Blasen- und 
Beckenbodenschwäche erahnen, können diese im 
Anfangsstadium mit einem guten Beckenbodentraining 
gebessert, wenn nicht sogar geheilt werden. Frauen, bei 
denen eventuell eine Operation notwendig war, ist oder 
wird, können ihren Beckenboden vor weiteren Schäden 
schützen. 
Die Krankenkassen übernehmen einen Teil der 
Kosten! 
Kursbeginn:  montags, 03.02.20 
Zeit:               18:00 - 19:00 Uhr 
Ort:           Bethesda-Krankenhaus,  
                       Glindersweg 80,  21029 HH  
     
    Physiotherapeutin U. Kording-Gagern, 
          Tel.:040/7222821 oder 01707322571, 
     www.gesundheitstraining-hamburg.de 

Frühling 2022 –  
Beckenbodenschule  
PhysioPelvica, Tanzberger Kon-
zept, BM-Balance
Ca. 40% der Frauen 
über 50 leiden an Urin-
inkontinenz unterschied-
lichen Ausmaßes. Bei jeder 
Schwangerschaft leidet der 
Beckenboden und hinter-
lässt Veränderungen. Lassen 
sich diese Symptome der 
Blasen- und Beckenbodenschwäche erahnen, 
können diese im Anfangsstadium mit einem 
guten Beckenbodentraining gebessert, wenn 
nicht sogar geheilt werden. Frauen, bei denen 
eventuell eine Operation notwendig war, ist 
oder wird, können ihren Beckenboden vor 
weiteren Schäden schützen.
Die Krankenkassen übernehmen einen Teil 
der Kosten!
Kursbeginn: montags ab 7.2.2022
Zeit: 18 bis 19 Uhr 
Ort: Bethesda-Krankenhaus,
Glindersweg 80, 21029 HH

Physiotherapeutin U. Kording-Gagern
Tel. 0170/732 2571

www.gesundheitstraining-hamburg.de

DERReinBekeR 👍

Zur Verteilung des ReinBeker suchen  
wir zuverlässige Austräger für 

 Aumühle, Wentorf, 
Reinbek, Krabbenkamp, 
Neuschönningstedt und 

Schönningstedt  
Sandtner Werbung GbR 

Tel. 040-72730117 
eMail: redaktion@derreinbeker.de
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Martin Kürff · Facharzt für Orthopädie
Termine nach Vereinbarung

Am Rosenplatz 3 · 21465 Reinbek · Tel. 040 / 320 866 46

Rückenzentrum
S a c h s e n w a l d
Das ganzheitliche Konzept für einen gesunden Rücken
Das ganzheitliche Konzept für Ihre Gesundheit

Angebote der TSA  
des TSV Glinde
Zur Information 
Seit dem 27.12. ist wieder die Corona-Teststation im 
Saal 2 des TanzCentrums eingerichtet: Öffnungszei-
ten Mo.-Fr. 13-19 sowie Sa.+So. von 10-16 Uhr.

Salsa-Kurs mit Elena 
Aufgrund der ausgesprochen guten Resonanz pla-
nen wir im Januar eine Fortsetzung. Einen genauen 
Termin geben wir noch bekannt. Wer wieder dabei 
sein möchte, darf sich gerne schon anmelden. Anmel-
dungen bitte an walter.otto@mail-tanzsport-glinde.
de oder gabriele.pegelow@mail-tanzsport-glinde.de

Training für ehemalige  
Standard-Turnierpaare 
Für Turniertänzer, die sich bereits vom Wettkampf-
sport verabschiedeten, gibt es bei uns seit langem ein 
geradezu erstklassiges Angebot, dennoch regelmä-
ßig zu tanzen. Unsere Christine Heitmann, ehemalige 
Deutsche Meisterin und Weltmeisterschafts-Finalis-
tin, leitet immer freitags von 18  – 19 Uhr das Training 
für ehemalige Standard-Turniertänzer. Jedoch auch 
Paare mit guten Vorkenntnissen, die vielleicht sogar 
an den Einstieg in den Turniersport denken, sind un-
bedingt willkommen. Sie erhalten hier eine gründliche 
Vorbereitung für ein späteres erfolgreiches Tanzen 
– ein zweimaliges Mitmachen zur Probe ist selbstver-
ständlich. Wo? Hier bei uns im TanzCentrum.

Hiphop 
Mehr als 200 Kinder und Jugendliche sind der klare 
Beweis – Hip-Hop macht einfach Spaß! An mehre-
ren Tagen pro Woche gibt es die Möglichkeit, nach 
toller Musik zu tanzen und neue Choreografien zu 
erlernen. 11 (!) Gruppen gibt es jetzt, nämlich am
Dienstag mit Marieke: 16.45 - 17.45 Uhr für 6- bis 
9-jährige; 17.45 - 18.45 Uhr für 9- bis 12-jährige
Mittwoch mit mit Lilith und Finja: 17 - 18 Uhr 
für 6- bis 10-jährige (mit Lilith); 18 - 19 Uhr ab 11 
Jahre aufwärts (mit Finja); 19 - 20 Uhr ab 13 Jahre 
aufwärts (mit Finja)
Donnerstag mit Tatjana: 15 – 15.45 Uhr für 4- bis 
5-Jährige; 15.45 – 16.30 Uhr für 6- bis 8-Jährige; 
16.30 – 17.30 Uhr für 9- bis 11-Jährige; 17.30 – 
18.30 Uhr für 12- bis 14-Jährige; 18.30 – 20 Uhr ab 
15 Jahre aufwärts und 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr ab 
12 Jahre aufwärts - mit Finja.

Zumba 
Zumba bedeutet »Fitness auf Südamerikanisch« 
durch leicht zu erlernende Tanzbewegungen in einer 
Mischung aus Merengue, Salsa, Flamenco, Samba 
und mehr – auch wenn man bisher noch gar nicht 
tanzen konnte – und das zu mitreißender Musik. 
Wann? Montags, mittwochs sowie donnerstags! 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

TSV GLINDE informiert
Am Sportplatz 98a · 21509 Glinde
Tel. 710 7215 · Fax 710 4441
eMail: info@tsv-glinde.de
Internet: www.tsv-glinde.de

TSV Glinde von 1930 e.V. - 
Tanzsportabteilung 

– eine der besten Adressen,  
wenn man gut tanzen möchte! 

www.tanzsport-glinde.de 
Telefon: 040-7104933

Fast 100 Päckchen wechselten den Besitzer…

Souleymane Kaba vermittelt  
beim Autoverkauf

Reinbek – Am 7.12.2021 fand in 
Reinbek bei Allergopharma zum 
wiederholten Mal die feierliche 
Übergabe der weihnachtlich 
verpackten Geschenke an die Rein-
beker-/Bergedorfer Tafel statt. 

Die Spenden wurden von den 
MitarbeiterInnen der Allergophar-
ma zur Verfügung gestellt und als 
Team-Event liebevoll verpackt. 
Große Unterstützung fand die 
Aktion in diesem Jahr auch bei 
den Schwesterfirmen mibe GmbH, 
Brehna und Anton Hübner, Ehren-
kirchen, die Produkte aus ihrem 
Portfolio zur Verfügung gestellt 
hatten. 

Die Päckchen wurden von der 
Tafel an Ihre Ausgabestellen (Rein-
bek, Wentorf, Bergedorf & Vier- 
und Marschlande) weitergegeben 
und dort an Kinder und Erwachse-
ne verschenkt. 

Glinde – Souleymane Kaba (Foto) 
hat seine Leidenschaft zum Beruf 
gemacht: Im Auftrag von Kunden 
kauft und verkauft er Fahrzeuge. 
Ein Markt, auf dem er sich bestens 
auskennt. Erst vor Kurzem hat er 
die Kaba Sales Agency gegründet. 
Das erfolgsbasierte Arbeiten einer 
Agentur liegt dem gelernten Perso-

nalvermittler. »Der beste 
Preis für meine Kunden 
ist auch der beste Preis 
für uns«, sagt er. Noch 
dazu erspart Souleyma-
ne Kaba den Kunden 
eine Menge Zeit. Sie 
können bei ihm zwischen 
zwei Leistungspaketen 
wählen. Er vereinbart 
einen Mindestpreis, 
reinigt das Fahrzeug, 
macht professionelle 
Verkaufsfotos und bietet 
das Auto auf mobile.
de an. Dann übernimmt 
er die Kommunikation 
mit potenziellen Käu-
fern oder Verkäufern, 
organisiert Probefahrten, 
findet den bestbietenden 
Käufer und übernimmt 

die Kaufabwicklung. Auch wer ein 
bestimmtes Modell sucht, ist bei 
Souleymane Kaba an der richtigen 
Adresse. Denn wie gesagt: Mit 
Autos kennt er sich bestens aus – 
auch mit Young- und Oldtimern. 
Als Ansprechpartner für alle Fragen 
rund ums Auto verfügt er zudem 

über ein großes Netzwerk und 
deckt auch Serviceleistungen wie 
Versicherung, Finanzierung, Wert-
gutachten oder Reparaturen ab.

Mehr Infos unter www.kaba-sa.
de, Kaba Sales Agency, Humboldt-
straße 25a, 21509 Glinde,  
 0160-6824643, eMail: sk@
kaba-sa.de

Sabine Hecht (Allergopharma, Assistenz der Geschäftsführung) mit Frank 
Meysel (Fahrdienstleiter/ Betreuung Soziale Einrichtungen) und Peter Kuc-
zora (Vorstand) von der Bergedorfer Tafel
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Corona-Fall: Kreisspar-
kasse schließt vorerst 
die Filiale Aumühle
Aumühle – Aufgrund eines 
Omikron-Corona-Infektionsfalls 
hält die Kreissparkasse Herzogtum 
Lauenburg (KSK) seit 5.1.22 bis auf 
weiteres ihre Filiale in Aumühle 
geschlossen. Sobald die Lage es 
zulasse, würde die Filiale wieder 
geöffnet. 

Die SB-Bereiche und Briefkästen 
stehen in Aumühle auch weiter-
hin zur Verfügung. Kunden, die 
Zugang zu ihren Schließfächern 
wünschen, werden gebeten, sich 
an die KSK-DirektFiliale ( 04541-
88101010) zu wenden.



gesundheit 1110. Januar 2022

UNSERE  
KUNDEN  
SUCHEN:  

IHRE 
IMMOBILIE 

Wir suchen:
Ihr 1-2 Familienhaus 
Ihr Reihen-/Doppelhaus 
Ihr Mehrfamilienhaus 
Ihr Grundstück 
Ihre Eigentumswohnung
Wenn Sie also etwas zu 
verkaufen haben, greifen 
Sie einfach zum Telefon 
und lassen sich kostenlos 
beraten.

KRIECH
IMMOBILIEN

☎ 040 / 710 38 05
Schönningstedter Str. 22

21465 Reinbek

www.kriech.de
Seit über 40 Jahren
Ihr Immobilienpartner
in Ihrer Nachbarschaft
für Vermietung und Verkauf

HEIZUNG • SANITÄR • TECHNIK

Unsere Arbeit 
wärmt!

Werde Teil  
des Teams!

Technik
for Future

Klaus-Groth-Str. 11 · 21465 Reinbek 
Tel. 040-728 12 567 · E-Mail: info@hst-muehlmann.de

Wir suchen

Anlagenmechaniker (m/w/d)
für

– Montage und Wartung moderner Heiztechnik  
– Sanierung und Renovierung von Bädern

Übertarifliche 

Bezahlung
30 Tage Urlaub

Firmenwagen

Arbeits- 

kleidung
Fortbildungen

Super Team

Abwechslungsreiche 
Tätigkeiten

Hajo Molzahn
Malermeister

Ausführung sämtl. Maler- u. Tapezierarbeiten
Tel. 040 / 7 20 93 92

Reinbek – »Resilient, widerstands-
fähig und mit innerer Stärke – wie 
wäre es, gut gewappnet zu sein für 
die Herausforderungen des neuen 
Jahres?« fragt Katharina Pfundt, 
studierte Pädagogin, Ethnologin 
und zertifizierte Yogalehrerin. 

Im Januar starten wieder neue 
MBSR-Kurse mit Katharina Pfundt. 
In den achtwöchigen Kursen 
erlernen die Teilnehmenden 
konkrete Methoden, die bei regel-
mäßiger Anwendung Gelassen-
heit und Entspannung fördern. 
Die Teilnehmenden beschäftigen 
sich mit Stresstheorie, Stressaus-
lösern und -reaktionen, suchen 
ihre ganz eigenen Kraftquellen 
und beginnen gut für sich selbst zu 
sorgen. Die gesetzlichen Kranken-
kassen bezuschussen die Kurse als 
Präventionskurse im Feld Stress-

management / 
Entspannung. 

Um den 
verschiedenen 
Bedürfnissen 
gerecht zu 
werden, gibt 
es sowohl 
Vor-Ort-Kur-
se im eigenen 
Kursraum in 
Reinbek (unter 
Einhaltung der 
gültigen Hygi-
eneregeln mit 
maximal sechs 
Personen) als 
auch Online-
Kurse.  Auch als Einzeltraining kann der Kursus 
wahrgenommen werden.

Für alle Interessierten finden am 11. und 12. 
Januar (Dienstag/Mittwoch) Info-Workshops in 
Reinbek und online statt. Mehr Informationen 
finden Sie unter www.katharinapfundt.de

Und für was steht eigentlich »MBSR«? Mind-
fulness-Based Stress Reduction – Stressbewälti-
gung durch Achtsamkeit. »Achtsamkeit« meint in 
diesem Zusammenhang das bewusste Erleben des 
Moments. Konkret kann das z.B. heißen, für einen 
Moment tief durchzuatmen, den Boden unter den 
Füßen zu spüren und zu bemerken, welche Ge-
danken einem da gerade durch den Kopf gehen.

Gynäkologisches Krebszentrum des 
Krankenhaus Reinbek zertifiziert.
Das St.-Adolf-Stift kooperiert mit dem Universitären Cancer Center des UKE

Reinbek – Im Gynäkologisch-
onkologischen Zentrum des Rein 
beker Krankenhauses werden seit 
vielen Jahren Tumorerkrankun-
gen im Genitalbereich der Frau 
behandelt. Nun hat die Deutsche 
Krebsgesellschaft (DKG) das 
Krankenhaus Reinbek auch ganz 
offiziell als Gynäkologisches Krebs-
zentrum zertifiziert. Der langjährige 
Chefarzt der Frauenklinik, Prof Jörg 
Schwarz, erklärt: »Neben einer ent-
sprechenden Expertise, strukturel-
len und technischen Anforderun-
gen mussten wir als Krankenhaus 
eine Mindestanzahl an Untersu-
chungen und leitliniengerechten 
Behandlungen gegenüber der DKG 
nachweisen.«

Prof. Jörg Schwarz hat vor seiner 
Tätigkeit im St. Adolf-Stift viele 
Jahre die Operative gynäkologische 
Onkologie am Universitätskranken-
haus Hamburg geleitet. So war es 
für den Chefarzt selbstverständlich 
auch in Reinbek eine enge Zusam-
menarbeit mit dem UKE und dem 
Universitären Cancer Center Ham-
burg (UCCH) anzustreben. Prof. 
Schwarz: »Darüber hinaus werden 
sämtliche Befunde aller im Reinbek 
behandelt Patientinnen im UCCH 
zum Einholen einer Erstmeinung 
vorgestellt, mit der wir dann in 
unserer interdisziplinären Tumor-
konferenz die individuelle Therapie 
der Patientin festlegen.«

Besondere Expertisen im Rein-
beker Krankenhaus bestehen 
laut den DKG-Auditoren in der 
Behandlung des Vulvakarzinoms 
sowie auch in der Behandlung von 
Gebärmutterhalskrebs und seinen 
Vorstufen. 

Der Ärztliche Direktor Prof. Dr. 
Stefan Jäckle: »Die Auszeichnung 
der Deutschen Krebsgesellschaft 
spiegelt unsere klinischen Schwer-
punkte in der Krebsbehandlung 

wider: Wir haben anerkannte 
interdisziplinäre Tumorexperten für 
Magen und Darm, für die die Spei-
seröhre und die Bauchspeichel-
drüse sowie für die Brust und die 
weiblichen Geschlechtsorgane.«

Chefarzt Prof. Jörg Schwarz (Mitte) und Oberarzt Roland Flurschütz (r.) 
freuen sich zusammen mit dem Ärztlichen Direktor Prof. Stefan Jäckle 
(links) über das Zertifikat der DKG.
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Salon Beauty

Hauptstr. 9 · 21465 Wentorf

Vorübergehend sind wir 
 unter der Telefonnummer  

Tel. 040/76757928 
erreichbar 

Das alte Team freut sich  
auf Ihren Besuch!

Vor Ort für Sie da!

www.ewerk-sachsenwald.de

Vor Ort für Sie da!

www.ewerk-sachsenwald.de

Vor Ort für Sie da!

www.ewerk-sachsenwald.de

Vor Ort für Sie da!

www.ewerk-sachsenwald.de

Vor Ort für Sie da!

www.ewerk-sachsenwald.de

Als expandierendes Energieversorgungsunternehmen versorgen wir 
am östlichen Stadtrand von Hamburg ca. 90.000 Bürgerinnen und Bür-
ger in den Städten Reinbek und Glinde sowie in den Gemeinden Wen-
torf bei Hamburg, Aumühle, Barsbüttel, Oststeinbek und Wohltorf mit 
elektrischer Energie und Gas. Für unseren technischen Betrieb stellen 
wir zum nächst-möglichen Zeitpunkt ein:

IT-Fachkraft/ IT-Administrator  (m/w/d)  
Ihre Aufgabenschwerpunkte:
•  Administration, Pflege und Wartung der IT-Infrastruktur   
 •   Client, Server und Software Administration im Windows- Umfeld 
•   Verwaltung & Betreuung der TK- & LAN-Infrastruktur   
•   Durchführung des IT-Supports im Hause und Steuerung von externen 

Dienstleistern zur kurzfristigen Beseitigung aufgetretener Störungen 
•    Betreuung und Beratung der Fachbereiche hinsichtlich des Einsatzes 

spezifischer IT-Tools 
•   Anpassungen und Einstellungen an Applikationen und Prozessen 

vornehmen
•  Projektarbeit   

Ihr Profil:
•   Erfolgreicher Abschluss einer IT-Ausbildung oder Quereinsteiger mit 

entsprechender Berufserfahrung    
•  Sehr gute Kenntnisse Microsoft Windows 10, Microsoft Server, Client 

Umgebungen (Active Directory, Exchange, Powershell etc.). Virtua-
lisierung, Datensicherungssysteme (Veeam, Hyper V). Netzwerk-
technik (Switching, Routing, WLAN, LAN), Firewall-Grundlagen und 
aktuelle Sicherheitstechniken

•   Lern- und Leistungsbereitschaft, Teamfähigkeit  
•   Selbstständige Arbeitsweise   
•  Große Flexibilität und hohes Engagement  

Gas-Netzmeister (m/w/d)  
Ihre Aufgaben und Kompetenzen:
•  Betreuung und Bauüberwachung von Baustellen    
 •  Bauabrechnung und Aufmaß-Erstellung mit Dokumentation 
•  Bau-Ablaufplanung für Personal und Bauprojekte   
•   Turnusmäßige Überprüfung der Netzanlagen 
•    Koordination und Überwachung von Instandhaltungen und  

Wartungen im Gasnetz 
•    Koordination und Überwachung von Störungsbehebungen im Gasnetz

Ihr Profil:
•   Abschluss zum geprüften Netzmeister Handlungsfeld Gas oder  

ähnliche Qualifikation   
•  Berufserfahrung, idealerweise in der Gas-Versorgung
•  Bereitschaft zur kontinuierlichen Weiterbildung  
•   Gute Kenntnisse im Umgang mit dem PC und den gängigen MS-

Office-Produkten 
•   Kundenorientierung sowie Belastbarkeit und Kommunikations-

fähigkeit   
•  Zielorientierte, kostenbewusste und zuverlässige Arbeitsweise
•  Teamfähigkeit und Durchsetzungsvermögen  
•   Führerschein Klasse B  

Unser Angebot – Ihre Chance:
Wir bieten verantwortungsvolle Tätigkeiten in einem zukunftsorientier-
ten Unternehmen sowie  eine leistungsgerechte Vergütung nach dem 
Tarifvertrag Versorgungsbetriebe (TV-V) mit attraktiven Zusatzleistun-
gen (z. B. betriebliche  Altersversorgung, Gesundheitsvorsorge, Betriebs-
sport, JobRad usw.) sowie umfangreiche Weiterbildungs-möglichkeiten. 
Durch unsere flexiblen Arbeitszeiten werden wir als sehr familienfreund-
liches Unternehmen geschätzt.  

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre aus-
sagekräftigen Bewerbungsunterlagen online unter personal@ewerk- 
sachsenwald.de. Zur ersten Kontaktaufnahme erreichen Sie Herrn Kai 
Kröger unter der Rufnummer 040 / 72 73 73-31

e-werk Sachsenwald GmbH
Personalabteilung · Kerstin Kanitz 
Hermann-Körner-Straße 61-63 · 21465 Reinbek
Tel.: (040) 72 73 73-0

Lokale Zukunftsplanung mit  
Kooperationspartnern aus der Region
Wentorf gibt Grünes Licht fürs »Nachbarschaftsforum«
Wentorf – Diese Kooperation setzt ein Zeichen 
für die Zukunft: Unter dem Schlagwort »Nachbar-
schaftsforum« wollen Wentorf, Reinbek, 
Bergedorf und Börnsen sowie Barsbüttel, 
Oststeinbek, Aumühle und Wohltorf gemeinsam 
regionale Projekte zwischen Bille und Glinder Au 
in Angriff nehmen. Jetzt hat auch die Wentorfer 
Gemeindevertretung dafür votiert, den Vertrag für 
die informelle interkommunale Zusammenarbeit 
in Kooperationsform zu unterzeichnen. 

Bezüglich Umwelt- und Natur- 
schutz sowie Öffentlichem Perso- 
nennahverkehr wollen die Kom- munen ebenso 
Konzepte entwickeln wie auch bezüglich 
Wohnungsbau und Verkehr. Hintergrund: »Eine 
Stadt hört nicht auf an ihren Grenzen, da gibt es 
Verflechtungen«, erläutert Nima Dafateri. Er ist 

Wentorf – Was hat sich die 
Gemeinde für den Klima-
schutz vorgenommen? Die 
Klimaschutzmanagerin Yvonne 
Hargita stellt das neue Klima-
schutzkonzept online vor.

Welche Schwerpunkte legt 
die Politik? Politische Ver-
treterinnen und Vertreter 
aller Fraktionen stellen ihre 
Schwerpunkte für den Klima-
schutz in der Gemeinde vor.

Wie können Sie mitmachen 
und sich an Klimaschutzpro-
jekten beteiligen? Initiativen und die Gemeinde 
stellen ihre Klimaschutzprojekte für das Jahr 
2022 vor. Mitstreiterinnen und Mitstreiter sind 
herzlich willkommen.

Mit dabei sind insbesondere der adfc Wentorf, 
die Klimaschutzinitiative und »Wentorf gestalten«

Zugang zur Veranstaltung über diesen Zoom-
Link: https://bit.ly/3zHk3df

Die Veranstaltung findet über die Videokon-
ferenzsoftware Zoom statt. Eine Anmeldung ist 
nicht notwendig. 

als Teamleiter für Planung, Bau 
und Entwicklung in der Gemeinde 
zuständig. Im Rahmen der 
Zusammenarbeit im »Nachbar-
schaftsforum zwischen Bille und 
Glinder Au« wollen die Beteiligten 
regelmäßig zu einer Regionalkonfe-
renz zusammenkommen, um die 
lokale Zukunftsplanung voranzu-
bringen.

In Hamburg gibt es bereits zwei 
Kooperationen zur interkommuna-
len Zusammenarbeit: das Nachbar-
schaftsforum Niedersachsen / 
Hamburg und das Nachbarschafts-
forum Südholstein / Hamburg. 

 Christa Möller

Laufbahn wird 
erneuert
Das Innenministerium bewil-
ligt € 18.000
Wentorf – Das wird den Gymna-
siasten gefallen und die Gemeinde-
kasse entlasten: Demnächst fließt 
Geld aus Kiel nach Wentorf. Im 
Rahmen der Sportstättenförder-
richtlinie bewilligte das Innen-
ministerium einen Zuschuss von 
18.000 Euro für die Sanierung der 
maroden Laufbahn auf der Klein-
sportanlage des Gymnasiums, die 
außerdem über eine Weitsprung-
anlage und ein Kleinspielfeld 
verfügt. 

Die drei Meter breite 75-Me-
ter-Bahn wurde bereits 1986 
gebaut und zeigt altersbedingte 
Verschleißerscheinungen. »Der 
Belag ist verhärtet, hat Risse be-
kommen und löst sich teilweise 
vom Untergrund ab«, erläutert 
Diplomingenieur Rodja Groß vom 
Bauamt der Gemeinde. Nun muss 
die alte Kunststoffschicht entfernt 
und neuer Kunststoff aufgebracht 
werden. Anschließend wird die 
Oberfläche rot beschichtet und 
dann liniert. 36.000 Euro kostet die 
Maßnahme, die witterungsbedingt 
allerdings erst in den Frühjahrs- 
oder Sommerferien durchgeführt 
werden kann. »Wir haben das 
schon dreimal beantragt«, freut 
sich Groß über den positiven Be-
scheid. Christa Möller

Gemeinsam NACHHALTIG HANDELN für den Klimaschutz

Einladung zum Bürgerdialog

Gemeinsam
NACHHALTIG HANDELN

für den Klimaschutz

Einladung zum Bürgerdialog

26.01.2022 | 18:30 Uhr | digital

NACHHALTIG 
HANDELN



·   Sicherer Halt, keinen Verlust  
durch die Schutzmaske 

·   5 verschiedene Preis-  und  
Leistungsstufen 

·   Besonders kleines  
maßgeschneidertes Gehäuse

IM-OHR  
TESTWOCHEN!

ERHALTEN
VIER WOCHEN KOSTENLOS UND  
              UNVERBINDLICH TESTEN!
Im-Ohr Hörsysteme gibt es schon seit vielen Jahren, doch so gut wie heute waren sie nie!  
Der große Vorteil eines Im-Ohr Hörsystems in der jetzigen Zeit ist, dass das Hörgerät nicht mit der  
Mund-Nasen-Schutzmaske in Berührung kommt und Sie es somit nicht verlieren können. 
Sie können diese kleinen Miniaturwunder bis zu 4 Wochen kostenlos und unverbindlich testen!  
Ob in Gesellschaft mit Nebengeräuschen, beim Fernsehen oder beim Sport, bei unseren Testwochen  
werden Sie schnell merken, wie viel Lebensqualität Ihnen ein Hörsystem bieten kann. 
Ganz neu ist jetzt, dass unsere Im-Ohr Hörsysteme während unseres Tests, in bis zu  
5 verschiedene Leistungsstufen programmiert werden können. Sie können also mit nur  
einem maßgeschneidertem Hörsystem verschiedenste Preis- und Qualitätsstufen  
ausprobieren. Somit ist für jeden Geldbeutel etwas dabei! Wir freuen uns auf Sie!

  040 – 71 14 15 89      
  schmelzer-hoersysteme.de 

ZUR TERMINVERGABE: 
Reinbek • Glinde • Barsbüttel

Schmelzer Hörsysteme GmbH  in Glinde und Barsbüttel und Schmelzer Hörsysteme in Reinbek GmbH, werben gemeinschaftlich.

DIE SCHMELZER GARANTIE
4 Jahre Garantie
3 Jahre 50 % Verlustschutz
Bestpreis-Garantie

4 
JA

HR
E 
GA
RA
NTI

E      
3 JAHRE 50% VERLUSTSCHUTZ 

SCHMELZER GARANTIE

Felix Schmelzer

„Hören ist  
Vertrauenssache“

*  Beim Kauf eines  Hörgerätes seit dem 01.01.2018 erhalten Sie die Schmelzer Garantie. Diese beinhaltet vier Jahre Garantie, auf OPTIMUS HEARING Hörsysteme 5 Jahre Garantie und auf Im-Ohr Hörsysteme  2 Jahre Garantie, sowie drei Jahre 
50% Verlustschutz für alle Hörsysteme. Das heißt, dass Sie bei Verlust eines Hörgerätes in den ersten drei Jahren nach Kaufabschluss nur 50% Ihres privaten Eigenanteils bezahlen.

**  Anmeldefrist ist bis zum 28. Februar 2022 und das Angebot dann gültig bis zum 31.05.2022. Der Rabatt gilt bei der Vorlage einer gültigen ohrenärztlichen Verordnung für gesetzlich Krankenversicherte. Der Rabatt bezieht sich auf die Summe des 
Eigenanteils, also Gesamtpreis abzüglich Krankenkassen-Freibetrag. Privatpatienten erhalten den Rabatt auf die Gesamtsumme. Die Verordnung kann bis zum Kaufabschluss nachgereicht werden. Dieses Angebot ist nur bis zum 31. 05. 2022 gültig und 
gilt in allen Fachgeschäften von Schmelzer Hörsysteme. 
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SCHNELL • SAUBER • PFLEGELEICHT

Das moderne 

 Bad ist 
 fugenlos

WIR BIETEN:

Badrenovierung ab 3 Tagen
Ohne Abschlagen der Fliesen
Zum attraktiven Preis
Alles aus einer Hand

Ohne Abschlagen 
der Fliesen zum 
Wohlfühlbad.

SCHNELL • SAUBER • PFLEGELEICHT

Kostenlose 

Beratung: 

040-239 695 265

www.bazuba.de  •  21465 Reinbek

Bürgermeister Dirk Petersen blickt auf ein  
schwieriges Jahr zurück – aber…
»2022 werde ich wieder kandidieren«

Mittel werden für das laufende Jahr 
mit 6.759.600 Euro beziffert, Ten-
denz sinkend. Bürgermeister Dirk 
Petersen betont: »Der Haushalt für 
2022 ist solide aufgestellt.« 

Allerdings könnte zur Aufrecht-
erhaltung der Liquidität die Aufnah-
me von Krediten erforderlich sein, 
denn die Gemeinde habe große 
Investitionen zu tätigen. Der Neu-
bau für die Feuerwehr wird zwar 
staatlich gefördert. Dafür haben 

aber auch Innenministerium, Ge-
bäudemanagement Schleswig-Hol-
stein und Bundesverwaltungsamt 
ein Wörtchen mitzureden bei der 
Planung des rund zwölf Millionen 
Euro teuren innovativen Gerätehau-
ses in Holzbauweise, was den Start 
erheblich verzögert. »Ich hätte mir 
gewünscht, dass es etwas schneller 
geht«, sagt der Verwaltungschef, 
der zur Fertigstellung keine Progno-
se abgeben mag. 

Ein weiteres großes Projekt 
beschäftigt Verwaltung und Politik 
schon länger und wird die Haus-
haltskasse ebenfalls stark belasten: 
Raum für Grundschule und offene 
Ganztagsschule soll nun laut Be-
schluss der Gemeindevertretung 
durch Aufstockung der Kinder-
tagesstätte Lütte Lüüd neben der 
Grundschule mit zwei Geschossen 
geschaffen werden – nicht aber bei 
laufendem Betrieb, wie zunächst 
seitens einiger Politiker angedacht. 
»Es gibt mobile Kindergärten am 
Markt, aber wir wissen nicht, wo 
wir sie hinstellen sollen«, sagt 
Petersen, der von der Gemeinde-
vertretung mit der Aufgabe betraut 
wurde, einen Übergangsstandort 
für die Kindertagesstätte zu finden. 
Denn das sei ebenso schwierig 
wie die Suche nach einem festen 
Standort. In beiden Fällen müsse 
die Gemeinde Baurecht haben. 
Die Details sollen zunächst ver-
waltungsintern geklärt werden. 
»Danach werden wir uns mit den 
Fraktionsvorsitzenden, dem Bürger-
vorsteher, dem Kitaträger und der 
Elternschaft zusammensetzen«, 
erklärt Petersen das geplante Vor-
gehen. 

»Auch am Gymnasium müssen 
wir schnellstens mit Erweiterungs-
maßnahmen beginnen. Demnächst 
werden Container aufgestellt, um 
der sich verstärkenden Raum-
not zu begegnen.« Die Aulen von 
Gymnasium und Gemeinschafts-
schule werden für je 625.000 Euro 
saniert und erhalten eine Zu- und 
Entlüftungsanlage. Diese Maß-
nahme werde vom Bundesamt für 
Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle 
im Rahmen der »Bundesförderung 
Corona-gerechte stationäre raum-
lufttechnische Anlagen und Zu-/
Abluftventilatoren gefördert. Zu-
sätzliche rund 100.000 Euro werde 

der schnellstens anstehende Aus-
tausch der mangelhaften Heizungs-
anlage im Gymnasium kosten. 

Intern bleiben zunächst noch 
die Details zur Organisationsunter-
suchung, die die Verwaltung in 
Auftrag gegeben hat. Noch lägen 
nicht alle Ergebnisse vor, fest stehe 
jedoch, »dass wir ein Personaldefi-
zit haben.« Das größte Problem sei, 
dass viele Stellen nicht besetzt wer-
den könnten, weil der Markt dies 
nicht hergebe. Sehr betroffen zeigt 
sich Petersen durch »die Angriffe, 
die teilweise aus der Politik ge-
kommen sind und auch verletzend 
waren«. Inzwischen hat Bürgervor-
steher Lutz Helmrich im Auftrag 
der Gemeindevertretung Klage 
gegen Dirk Petersen eingereicht. 
Geklärt werden soll nun gericht-
lich, ob die Fraktionsvorsitzenden 
allein oder nur in Absprache mit 
dem Bürgermeister Sitzungsmo-
dalitäten festlegen dürfen. »Das 
belastet mich ein wenig, aber es 
ist ja nichts anderes, als dass wir 
einen Sachverhalt geklärt haben 
wollen.« In Itzehoe gab es gerade 
eine einstweilige Verfügung, online 
einzuladen. Die nächsten Sitzungen 
in Wentorf werden ebenfalls online 
stattfinden, wenn das so gewollt 
ist, wie er sagt. 

Zum Demokratieverständnis 
gehöre das Mitspracherecht der 
Anlieger beispielsweise bei der 
Straßensanierung. Die Diskussio-
nen in Sachen Bergedorfer Weg 
seien schwierig gewesen, sagt 
Dirk Petersen, der betont: »Hinter 
der Entscheidung steht nicht 
der Bürgermeister, sondern die 
Politik.« Er sieht es positiv, »dass 
wir Beteiligung der Einwohner-
schaft haben, wenn auch aufgrund 
gesetzlicher und anderer Vorgaben 
nicht alle Wünsche umgesetzt 
werden können.« 2022 stehen 
unter anderem auch die Sanierung 
von Augustastraße und Hochweg 
an. »Seit dem vergangenen Jahr 
ist die media sachsenwald GmbH 
auch in Wentorf tätig, so können 
demnächst auch Wentorfer von der 
Versorgung mit Breitbandleitungen 
und Highspeed Internet profitieren, 
denn es wird die neueste Genera-
tion der Informationstechnologie 
mit der Glasfaserinfrastruktur nach 
Wentorf gebracht. Eine große 
Aufgabe für die Kommune sei die 
CO²-Reduzierung, etwa im Rahmen 
eines Quartierskonzepts. Am 26. 
Januar ist ein digitaler Bürgerdialog 
mit Verwaltung und Politik zum 
Klimaschutz in Wentorf geplant.

 Lesen Sie weiter auf Seite 15

Wentorf – »2021 war ein schwieriges Jahr«, 
bilanziert Bürgermeister Dirk Petersen (64) unter 
anderem mit Blick auf die Anforderungen durch 
die Corona-Pandemie, die die Gemeinde auch im 
laufenden Jahr weiter beschäftigen wird. Regel-
mäßig führt Petersen dazu auch Gespräche mit 
Landrat Dr. Christoph Mager. »Die Bewirtschaf-
tung des Haushaltsjahres 2021 ist weitgehend 
abgeschlossen und die Jahresabschlussarbeiten 
wurden aufgenommen. Schon jetzt ist festzu-
stellen, dass entgegen der Haushaltsplanung ein 
deutlich besseres Jahresergebnis zu erwarten ist 
und das Haushaltsjahr 2021 mit einem positiven 
Ergebnis abschließen wird. Als ursächlich hier-
für anzusehen sind unter anderem erhebliche 
Mehrerträge aus Gewerbesteuer, den Gemein-
deanteilen an den Gemeinschaftssteuern sowie 
Corona-Ausgleichsleistungen des Landes. Aber 
auch Mehrerträge und Minderaufwendungen aus 
Schulkostenbeiträgen sowie Abrechnungen von 
Kindertagesstätten wirken sich positiv auf das 
Ergebnis aus«, so Petersen. 

Dieses gute Ergebnis spiegele sich auch in der 
Finanzrechnung wider und lasse die liquiden Mit-
tel entsprechend anwachsen. Jedoch würden die 
noch zu bildenden Haushaltsreste den Finanzmit-
telbestand relativieren. »Im Haushalt macht sich 
Corona aufgrund von Ausgleichszahlungen des 
Bundes nicht so stark bemerkbar.« Allerdings sei 
im Ergebnishaushalt ein Jahresfehlbetrag in Höhe 
von 2.087.600 Euro zu erwarten. Die liquiden 

Bürgermeister Dirk Petersen.
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Liebe Reinbekerinnen  
und Reinbeker,
bei der Bundestagswahl im letzten 
Jahr haben die Wählerinnen und Wäh-
ler eine neue Bundesregierung ge-
wählt, die sich vorgenommen hat, eine 
Koalition des Fortschritts zu sein. Ich 
hoffe sehr, dass sich dieser Fortschritt 
an der Ausstattung unserer Schulen, 
am Zusammenhalt in der Gesellschaft 
und an mehr Klimafreundlichkeit mes-
sen lassen wird.

Am 8. Mai 2022 steht bereits die 
nächste Wahl an, die Landtagswahl in 
Schleswig-Holstein. Landtagswahlen 
in unserem Land waren in den letz-
ten Jahren immer spannend, weil sie 
knappe Ergebnisse, viele Koalitions-
möglichkeiten und häufig wechselnde 
Landesregierungen brachten. Die SPD 
hat in den 35 Wahlkreisen 16 Frauen 
und 19 Männer aufgestellt. 13 Bewer-
ber*innen gehören, wie ich, dem Land-
tag bereits an. Unser Spitzenkandidat 
ist Thomas Losse-Müller. Ein Bewerber, 
der einen spannenden Lebenslauf mit-
bringt. Thomas Losse-Müller arbeitete 
schon für die Deutsche Bank in Lon-
don, für die Weltbank in Washington 
und war für die Gesellschaft für Inter-
nationale Zusammenarbeit als Leiter 
des Programms Making Finance Work 
for Africa tätig. Zu Torsten Albigs Zei-
ten war er Chef der Staatskanzlei in 
Schleswig-Holstein.

Am ersten Februarwochenende wird 
die SPD über ihre Landesliste entschei-
den und ihr Landtagswahlprogramm 
verabschieden. Ausgewählte inhaltli-
che Schwerpunkte werde ich hier vor-
stellen, möchte aber auch gerne auf 
Ihre Fragen und Interessen eingehen. 
Schreiben Sie mir diese gerne an mh@
martinhabersaat.de.

Einen guten Start ins neue Jahr 
wünscht

 Martin Habersaat

Thomas Losse-Müller und Martin  
Habersaat

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,
Politik muss dem Gemeinwohl dienen. Rahmenbedingungen 

für sozial-ökologisches Wirtschaften zu schaff en, nehme ich 
dabei seit vielen Jahren als Kernaufgabe wahr – insbesondere 
den beschleunigten Umstieg auf Erneuerbare Energien. Der 
Kohleausstieg bis 2030 sowie Treibhausgasneutralität bis 
spätestens 2040 sind machbar und notwendig – ohne Atom-
energie! Dies ist der Schlüssel für Klimaschutz, aber auch, um 
die weltweite Abhängigkeit von fossilen Ressourcen und hier-
mit verbundene Konfl ikte bis hin zu Kriegen sowie Verlust von 
Lebensgrundlagen zu überwinden.
Sowohl die Anforderungen durch die wachsende Globalisierung 

als auch Bereiche der Daseinsvorsorge wie die Gesundheits-
versorgung, Straßen-, Schienen-, Energie- oder digitale Netze 
zeigen: Gemeinwohl und Teilhabegarantie verlangen nach 
einem handlungsfähigen Staat. Dies hat auch die Corona-
Pandemie bewiesen.

Für Reinbek und in Berlin heißt dies für mich:
• Umstieg auf Erneuerbare Energien und nachhaltige 

Landwirtschaft beschleunigen – für Klima- und
Ressourcenschutz!

• Zwei-Klassen-Medizin überwinden: Bürgerversicherung!
• Bezahlbares Wohnen, wo wir leben und arbeiten!
• „Fairhandel“ statt Freihandel!
• Rechtsstaat und Kommunen stärken!
• Familienorientierte Politik für eine solidarische Gesellschaft!
• Unabhängigen Journalismus stärken
• Digitalisierung umsetzen: An Schulen und mit

fl ächendeckendem Glasfaser-Ausbau!

Seit 2013 vertrete ich für die SPD den Wahlkreis 10, Herzog-
tum Lauenburg / Stormarn-Süd, im Deutschen Bundestag und 
trete als Direktkandidatin zur Bundestagswahl 2021 an, um 
weiterhin erfolgreich für „Freiheit, Gerechtigkeit und Solidarität“, 
den Grundwerten der Sozialdemokratie einzutreten und bitte 
um Ihre Unterstützung: Beide Stimmen für die SPD.
Ein besonderes Anliegen ist mir auch die Stärkung von Frauen

in unserer Gesellschaft. In diesem Sinne lade ich Sie und Dich
herzlich zum Gespräch ein: Erzählen Sie von Ihren Erfahrungen
und Erwartungen. Politik erfordert Gemeinsamkeit!

Ihre Dr. Nina Scheer
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Wahljahr 2022: Weil im Herbst 
keine Neuwahl zustande kam, 
hat Wentorf zurzeit weder einen 
Kinder- und Jugendbeirat noch 
einen Seniorenbeirat. Beide sollen 
in diesem Jahr neu gewählt wer-
den, der Seniorenbeirat per Brief. 
»Es liegt uns sehr daran, wieder 
einen Kinder- und Jugendbeirat zu 
haben«, betont der Bürgermeister, 
der auf die begeisterte Mitwirkung 
junger Wentorfer bei der Planung 
der Skaterbahn im Herbst verweist. 
Und »der Seniorenbeirat hat fan-
tastische Arbeit geleistet. Er hat für 
uns als Verwaltung wichtige Impul-
se gegeben. Umso bedauerlicher ist 
es, dass dieser so umtriebige Beirat 
aufgehört hat.« Im Mai können alle 
wahlberechtigten Schleswig-Hol-
steiner bei der Landtagswahl zur 
Urne schreiten. Außerdem wird in 
Wentorf eine neue Leitung für die 
Gemeinschaftsschule gewählt. Und 
schließlich steht im Herbst noch die 
Bürgermeisterwahl an, der genaue 
Termin steht noch nicht fest. 
Bereits im November hat Bürger-
vorsteher Lutz Helmrich seinen Hut 
ins Rennen geworfen, allerdings 
will Amtsinhaber Petersen, dessen 
erste Wahlperiode nach sechs 
Jahren im März 2023 ausläuft, gern 
weitermachen.  Christa Möller

Interview Bürgermeis-
ter Dirk Petersen – 
Fortsetzung von S. 14

Gemeindevertretung  
verklagt Bürgermeister
Unterschiedliche Rechtsauffassungen in Wentorf
Wentorf – Sie können sich nicht 
einigen, deshalb geht es jetzt vor 
Gericht: Auf ihrer Sitzung am 27. 
September hatten Wentorfs Ge-
meindevertreter mit elf Ja-Stimmen 
(bei vier Nein-Stimmen und einer 
Enthaltung) beschlossen, Klage zu 
erheben. Denn unterschiedliche 
Rechtsauffassungen sorgen für 
Streit. Der Bürgermeister sagt, das 
Format einer Sitzung sei in Abspra-
che zwischen Vorsitzendem und 
Bürgermeister festzulegen. CDU 
und Grüne sehen dies als alleinige 
Aufgabe des jeweiligen Ausschuss-
vorsitzenden (beziehungsweise 
bezüglich der Gemeindevertretung 
des Bürgervorstehers) an. 

Die Unstimmigkeiten ergaben 
sich, nachdem im Frühjahr 2021 
einige Sitzungen online erfolgt 
waren. Nachdem Torsten Dreyer, 
Vorsitzender des Planungs- und 
Umweltausschusses, und Torsten 
Brandt, Vorsitzender des Finanzaus-
schusses, mit Blick auf die Corona-
Pandemie weitere Online-Sitzungen 
anberaumten, sagte der Verwal-
tungschef: »Parlamentarismus ist in 
Präsenz abzuhalten.« Die Corona-
Zahlen waren derzeit gesunken und 
Sitzungen auch in Präsenz unter 
Einhaltung der Corona-Regeln mög-
lich, wie Petersen damals erklärte. 
Nach Paragraf 35a der Gemeinde-
ordnung dürfe nur im Ausnahme-

fall online getagt werden und die 
Vorsitzenden müssten die Entschei-
dung gemeinsam mit dem Bürger-
meister treffen. Diesbezüglich hatte 
er sich bei der Kommunalaufsicht 
rückversichert. Torsten Dreyer 
betonte dagegen, die Verantwor-
tung für das Sitzungsformat trage 
der Ausschussvorsitzende, dies sei 
ausdrücklich vom Innenministerium 
bestätigt.

»Trotz weiterer intensiver Be-
mühungen der politischen Vertreter 

konnte keine Einigung mit dem 
Bürgermeister erzielt werden«, er-
läutert Bürgervorsteher Lutz Helm-
rich. Deshalb habe er jetzt für die 
Gemeindevertretung einen Rechts-
anwalt beauftragt, Klage gegen den 
Bürgermeister beim Verwaltungsge-
richt Schleswig einzureichen. 

Übrigens wird Bürgermeister Dirk 
Petersen 2022 erneut für sein Amt 
kandidieren, das auch Lutz Helm-
rich lockt, der ebenfalls zur Wahl 
antreten will.  Christa Möller

Bürgervorsteher Lutz Helmrich hat 
für die Gemeindevertretung einen 
Rechtsanwalt beauftragt, Klage ge-
gen den Bürgermeister einzureichen.

Dirk Petersen sagt: Parlamentaris-
mus ist in Präsenz abzuhalten. Nur 
im Ausnahmefall dürfe online ge-
tagt werden.
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16 panorama 10. Januar 2022 re-tweet
Wenn nicht jetzt,  
                   wann dann?

Einige von Ihnen, liebe Leserinnen und Leser,  freuen sich in diesen 
ersten Tagen des neuen Jahres besonders über die länger und heller 
werdenden Tage. Andere von Ihnen sind mit der Omikron-Welle be-
schäftigt, mit Boostern und Impffragen, während andere sorgenvoll bei 
Twitter lesen, dass durch das Abschmelzen des Thwaites-Gletschers in 
der Antarktis eine Welle ganz anderen Ausmaßes auf uns zurollt  
(bit.ly/3mM1QFZ), auf die wir keinen Einfluss mehr haben.

Leider müssen wir seit Monaten beobachten, dass im Rahmen der 
Pandemie Menschen sich immer mehr von der Gesellschaft in eine 
Art selbstreferentiellen »Elfenbeinturm« verabschiedet haben. Carolin 
Emcke widmet sich in ihrem Beitrag »Fanatiker sind‘s« in der Süddeut-
schen vom 19.12.21 dem Thema und zählt auf, wie »das Radikale der 
Wissenschaftsfeindlichkeit«, die »Verachtung der öffentlich-rechtlichen 
Medien« und die »Distanz zum Rechtsstaat […] jahrelang mühe-
voll verniedlicht« und »systemfeindliche Positionen« als »sorgenvoll« 
»pädagogisiert« wurden. »Vielleicht«, so Carolin Emcke, »braucht es ein 
Wörterbuch der Demokratie, in dem das Vokabular beschrieben wird, 
das eine demokratische Gemeinschaft braucht, wenn sie demokratisch 
und gemeinschaftlich bleiben will.«

Demokratie braucht aber – neben Exekutive, Legislative und Judi-
kative – die sogn. Vierte Gewalt, die öffentlichen Medien, wie Presse 
und Rundfunk, Fernsehen. Wer an vorderster Front in diese Arbeit 
eingebunden ist, ist der Investigativ-Journalismus. Da ist ganz oben der 
australische Journalist Julian Assange zu nennen. Er sitzt seit über zwei 
Jahren im britischen Hochsicherheitsgefängnis Belmarsh. Die US-Justiz 
strebt seine Auslieferung an, da er offenkundiges Fehlverhalten ameri-
kanischer Politiker, Militärs und Geheimdienstler öffentlich gemacht hat. 
»Dass statt des Verbrechers derjenige plattgemacht werden soll, der 
das Verbrechen offengelegt hat […] ist Verhöhnung unserer Werte. Das 
ist Mafia.« Sagt der Schriftsteller Eugen Ruge (»Metropol«) in der ZEIT 
vom 16.12.21. Frederik Obermaier meint in der Süddeutschen vom 
13.12.21: Der 10. Dezember 2021 wird in die Geschichte der Presse-
freiheit eingehen. »Wenn Assange in die USA ausgeliefert wird, sind alle 
Journalisten bedroht.«

Vielleicht wird ja mal – zwar weniger spektakulär begründet, aber im-
merhin auch richtungsweisend – der 22. Dezember 2021 in die Geschich-
te Reinbeks eingehen. Denn da konnte die Bürgerinitiative Holzvogt-
land Bürgermeister Björn Warmer 3227 Stimmen für ein Bürgerbegehren 
(erforderlich waren 1800 Stimmen) übergeben. Schon 2015 hatte ja Peter 
M. Huber, Richter am Bundesverfassungsgericht (in der FAZ) in Deutsch-
land u.a. »das Fehlen direkter Demokratie auf Bundesebene« beklagt. 
Immerhin gab es nun in 2021 schon den https://buergerrat-klima.de und 
auch der Koalitionsvertrag der Ampelregierung sieht die »Einrichtung 
konsultativer und deliberativer Bürgerräte« vor. Insofern ist das für 2022 
terminierte Bürgerbegehren sicher (nicht nur) für Reinbek ein großer 
Schritt in die richtige Richtung und wer weiß, was sich aus der Grup-
pierung in Zukunft noch für die Region entwickeln wird. Denn benötigt 
wird eine von den Bügerinnen und Bürgern getragene »entschlossene 
Zukunftspolitik« wie es Harald Welzer in »Die Kultur des Aufhörens« 
formuliert: »Das 21. Jahrhundert ist schon alt […] Mehr als ein Fünftel des 
Jahrhunderts ist schon vorbei. In diesem Fünftel wurde kein Wechsel der 
Entwicklungsrichtung sichtbar […] (irgendwie) glauben wir noch, im 20. 
Jahrhundert zu sein.« Als Beispiel aus Reinbek passt zu dieser Einstellung 
die Idee der Bebauung des Holzvogtlandes, als sei sie die »Mutter aller 
Reinbeker Problemlösungen«.

In Reinbek geht es jetzt – um es mit Robert Habeck zu sagen, um 
unsere »gesellschaftliche Fähigkeit, Bündnisse zu schließen« und dafür 
Verantwortung zu übernehmen. Dazu Habeck in seinem Buch »Von hier 
an anders«: »Zeitgemäß verstanden ist Macht dialogisch, nicht mono-
logisch […] nicht starr und autoritär.« Es ist ein Gewinn für Reinbek, 
das Holzvogtland in seiner bisherigen Form zu erhalten, und es ist ein 
Gewinn für die Politik und ihre zukunftsfähige Haltung, das für Reinbek 
mit den Bürgern gemeinsam zu schaffen.  

Der Philosoph Michael Schmidt-Salomon äußert (der Freitag v. 16.12. 
21) im Gespräch mit Margot Käßmann den interessanten Gedanken, 
dass wir Menschen nicht nur eine einzige Identität besitzen, beispiels-
weise eine parteipolitische, eine christliche oder eine Wir-Identität, 
sondern dass »wir hybride Wesen sind«. Das Bewusstsein dafür öffnet 
dem Handeln ganz neue Perspektiven. Und auch Reinbek ist identitäts-
mäßig ein hybrides Wesen, hat auch mehrere  Identitäten, mindestens 
eine landschaftliche, eine kulturelle, eine gesellschaftliche. Und zur 
landschaftlichen Identität gehören in Reinbek – wie zu den Alpen die 
Almen – die Wälder, Felder und Wiesen und weiten Blicke, die kleinen 
übersichtlichen Stadtteile, die Winkeligkeit, die Überschaubarkeit. 
Arbeiten wir daran, das zu erhalten! 

Hartmuth Sandtner

Einige Autofahrer nehmen 
lieber einen Umweg in Kauf
Schlechte Sicht an dieser Kreuzung 

Wentorf – Diese Ecke ist bei einigen 
Autofahrern äußerst unbeliebt, weil nicht 
gut einsehbar: Wer von der Straße Lange 
Asper (das plattdeutsche Wort bedeutet 
Esche) in den Ostring oder den Wohltorfer 
Weg einbiegen will, hat schlechte Sicht – 
und das Problem, dass manche Auto-
fahrer recht zügig unterwegs sind. Einige 
Wentorfer fahren sogar einen Umweg, um 
die teilweise unübersichtliche Kreuzung 
zu meiden. Als das Neubaugebiet geplant 
wurde, war sogar mal ein Kreisverkehr 
im Gespräch. Und immer mal wieder 
steht eine Ampelanlage zur Diskussion. 
Doch die Chancen stehen schlecht. Denn 
zum Glück sind Unfälle an dieser Stelle 
eher selten. Die Verursacher kommen in 
erster Linie aus dem Wohltorfer Weg, wie 
Wentorfs Polizeidienststellenleiter Marco 
Hecht-Hinz weiß. 

Bei der Verkehrsaufsicht des Kreises 
ist das Problem bekannt und regelmäßig 
ist die Kreuzung auch Gegenstand der 
Verkehrsschau. Zuletzt wurde das Thema 
im Juni 2021 in einer Videokonferenz be-
sprochen. »Für die Anordnung einer Licht-
signalanlage durch die Verkehrsaufsicht 

liegen jedoch nicht die Voraussetzungen 
vor. Es handelt sich nicht um einen Un-
fallschwerpunkt«, sagt der Pressesprecher 
des Kreises Herzogtum Lauenburg, Tobias 
Frohnert. Zwar komme es gelegentlich 
zu Blechschäden. Eine Häufung schwerer 
Unfälle mit Personenschäden sei derzeit 
aber nicht zu verzeichnen. Außerdem 
sei die Leistungsfähigkeit der Kreuzung 
nach einem Gutachten aus 2019 nicht 
ausgeschöpft. »Das heißt, es gibt keine 
besonders langen Wartezeiten, um die 
Kreuzung zu passieren. Der Straßen-
baulastträger sieht insofern auch keinen 
Bedarf für eine andere Verkehrsregelung.« 
Die Verkehrsaufsicht ordne jedoch nur 
dann Maßnahmen an, wenn der Straßen-
baulastträger (in diesem Fall das Land) 
einen Bedarf anmelde oder es sich aus 
den örtlichen Umständen ergebe (etwa 
Unfallschwerpunkt). »Verkehrsteilnehmer 
sollten die Kreuzung daher weiter mit der 
gebotenen Vorsicht befahren«, rät Tobias 
Frohnert.

Christa Möller

Kreuzung Lange Asper – Wohltorfer Weg: Diese Kreuzung ist unübersichtlich für Auto-
fahrer, die von rechts aus der Straße Lange Asper kommen. 
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Wählergemeinschaft Zukunft  
Wentorf hat sich gegründet
Wentorf – Am 30.11.2021 hat 
sich die Wählergemeinschaft 
Zukunft Wentorf gegründet. 
Die Gründungsveranstaltung fand 
nichtöffentlich unter Einhaltung 
der Coronavorschriften statt. »Zu 
den zehn Gründungsmitgliedern«, 
so Ute Berns, Vorsitzende der 
Wählergemeinschaft, »zählen er-
fahrene Kommunalpolitiker sowie 
engagierte Bürgerinnen und Bür-
ger Wentorfs. Mit der Gründung 
haben wir eine Satzung verab-
schiedet, nach der wir zukünftig 
handeln möchten. Wichtig ist 
dabei, dass wir unsere Arbeit auf 
Respekt aufbauen und gemeinsa-
me Werte verfolgen.«

Ute Berns wird in ihrer Arbeit 
von den Vorstandsmitgliedern 
Gerd Fleischhauer-Tamm und 
Thorsten Gundlach unterstützt, 

die gemeinsam zum Vorstand ge-
wählt wurden.

»Wir möchten Wentorferinnen 
und Wentorfern zukünftig die 
Möglichkeit geben, sich von einer 
Gruppierung in der Kommunal-
politik vertreten zu lassen, die als 
Einzige nicht parteigebunden ist«, 
sagt Thorsten Gundlach. »Es geht 
uns um Wentorf, und nicht um 
Kiel oder Berlin.«, pflichtet ihm 
Gerd Fleischhauer-Tamm bei.

Die Wählergemeinschaft möch-
te die Themen Wentorfs im Blick 
haben und dabei ein respektvolles 
Miteinander von Politik und Ver-
waltung fördern. Denn: »Nur ge-
meinsam können wir es schaffen, 
unsere Gemeinde für alle lebens-
wert zu gestalten und weiterzu-
entwickeln.«, sagt Ute Berns. Bis 
zur Kommunalwahl 2023, zu der 

die Wählergemeinschaft antreten 
möchte, liegen den Mitgliedern 
und ihrer bestehenden Fraktion in 
der Gemeindevertretung Themen 
wie Verkehrsberuhigung, Klima-
schutz, eine attraktive Gestaltung 
des Casinoparks, Bürgerbeteili-
gung und bedarfsgerechte Kinder-
betreuung besonders am Herzen. 
Wesentlich ist der Gruppe eine 
konstruktive Streitkultur, die auf 
einem respektvollen, sachlichen, 
transparenten, friedlichen und 
kooperativen Stil basiert.

 »Leider ist es durch Corona 
schwierig, Veranstaltungen durch-
zuführen. Wir werden es aber 
nachholen, sobald die Möglichkeit 
besteht.«, sagt Ute Berns. Bis da-
hin dürfen sich Interessierte gern 
unter der eMail: Info@zukunft-
wentorf-sh.de melden.

Aufstockung bei laufendem  
Betrieb ist vom Tisch
Kita Lütte Lüüd soll in die Höhe wachsen
Wentorf – Das Thema Raum-
not an Grundschule und Offener 
Ganztagsschule beschäftigt Ver-
waltung und Politik seit längerem. 
Jetzt beschlossen die Gemeinde-
vertreter – bei drei Enthaltungen 
seitens der Fraktion Zukunft 
– die Aufstockung der Kinderta-
gesstätte Lütte Lüüd um zwei Voll-
geschosse um den Platzmangel zu 
begegnen – bevorzugt in Holz-
ständerbauweise. Allerdings sollen 
die Arbeiten nicht, wie zunächst 
geplant, während des laufenden 
Betriebes starten. Stattdessen 
erteilten die Politiker Bürgermeis-
ter Dirk Petersen den Auftrag, 
gemeinsam mit den Fraktionen, 
den Elternvertretern, und der 
AWO als Träger für die Zeit, in der 
die Räumlichkeiten der Kinder-
tagesstätte Lütte Lüüd aufgrund 
von Baumaßnahmen nicht genutzt 
werden können, Übergangslö-
sungen für die Unterbringung der 
Kindertagesstätte – inklusive der 
voraussichtlichen Kosten – vor-
zuschlagen. Dabei sollen unter 
anderem die Unterbringung in 
gemeindeeigenen Räumlichkei-
ten, die mögliche Anmietung von 
Räumlichkeiten und die Aufstel-
lung von Kindergarten-Mietcontai-
nern betrachtet werden.

Außerdem soll der Verwal-
tungschef die Ausschreibung 
für Architektenleistungen und 
Bauausführungen vorbereiten und 
dem Liegenschaftsausschuss vor 
Veröffentlichung vorlegen. Die 
Gemeindevertreter legen Wert auf 
ein ganz wesentliches Kriterium 
für die Auftragsvergabe: Die 
Klärung der Frage, wie lange der 
Kindergarten seine Räume über 

die dreiwöchige Schließzeit hinaus 
nicht nutzen kann. Parallel soll 
geprüft werden, ob eine andere 
Realisierungsmöglichkeit außer-
halb der Ausschreibung besteht. 
Der Bürgermeister wird gebeten 
darüber fortlaufend im Liegen-
schaftsausschuss zu berichten.
 Christa Möller

Für alle Fragen rund um Ihre Mitgliedschaft außerhalb 
der Rechtsberatung wenden Sie sich bitte an:
Volker Dahms e.K.
Hamburger Str. 4-8, Reinbek, T 040- 730 938 57

Haus & Grund Reinbek 
jeden 1. Donnerstag im Monat von 10.00-12.00 Uhr 

berät Rechtsanwalt Jan-Flemming Nilges vom Landes-

verband unsere Mitglieder in den Räumen von
Margrit Hein Immobilien GmbH
Störmer Weg 16, Reinbek
T 040- 722 145 6 

Um Anmeldung wird gebeten!

Rechtsberatung rund um Ihre 
Immobilie?
Dafür gibt es jemanden!

Ein Kooperationspartner von
Haus & Grund

BUND-Umweltbrief

Nur schlechte Nachrichten 
sind gute Nachrichten?  
Nein – im ersten Umweltbrief dieses Jahres 
möchten wir gern ein paar große und kleine 
Erfolge aufzählen, die  durch die gemeinsa-
me Arbeit der Umweltverbände und ihrer 
UnterstützerInnen erreicht wurden. 

Ein Rückblick auf 2021:
- Wichtig für alle war die erfolgreiche 

Klage vor dem Bundesverfassungsgericht: 
Die Emissionsziele nach 2030 müssen 
nachgebessert werden. Gut für kommende 
Generationen.

- Weitere Lücken im »Grünen Band«, dem 
ehemaligem Todesstreifen quer durch unser 
Land, konnten geschlossen werden. Das 
Zuhause für mehr als 1200 gefährdete Tier-
arten wird immer größer.

- Der Glyphosatausstieg auf EU-Ebene 
ist endlich in Sicht. Gut für die biologische 
Vielfalt.

- Der Marktanteil von Bio-Produkten ist 
weiter angestiegen. Dem Verbraucher wer-
den gesunde Landwirtschaft und Tierwohl 
immer wichtiger.

- Auch die Mobilität verändert sich stetig. 
Weniger Geschäftsreisen, weniger Fernrei-
sen und mehr Fahrradverkehr entlasten die 
Umwelt.

Es gibt auch viele kleine Veränderungen, 
die helfen, die Umwelt zu entlasten:

- Kompostierbare Teelichter sollen dieses 
Jahr auf den Markt kommen.

- Schon 2019 rief Kiel den Klimanotstand 
aus und plant jetzt u.a. den Müllausstieg. 
Kiel will damit in Zukunft Deutschlands 
erste Zero Waste Stadt werden.

- In der Darmstädter Innenstadt gibt es 
einen Tiny Forest. Das ist ein wilder Wald 
auf nur 200qm, ein geschütztes Ökosystem, 
das wachsen darf wie es will.

- Der Münchner Roboter »Clive« reinigt 
Parkflächen und befreit diese von Zigaret-
tenstummeln, Plastikteilchen, Kronenkorken 
und mehr kleinsten Müllpartikeln. Dieses 
Jahr soll der Roboter marktreif sein.

- In Berlin gibt es seit 2020 ein Second 
Hand Kaufhaus – das »NochMall«. Ein 
Repair-Cafe, DIY-Workshops und  Auktionen 
runden das Angebot ab.

- In Reinbek hat es eine Bürgerinitiative 
in kurzer Zeit geschafft, mehr als 3000 
Stimmen für einen Bürgerentscheid über ein 
geplantes Neubaugebiet zu sammeln.

Das alles sind Beispiele für Erfolge durch 
großes und kleines Engagement im Natur- 
und Umweltschutz.

In diesem Sinne wünschen Ihnen allen ein 
schönes und gesundes 2022.
Internet: www.bund-stormarn.de
www.bund.net/ueber-uns/transparenz/
erfolge/
nur-positive-nachrichten.de/
bi-holzvogtland.de/

Kontakte: BUND-Ortsgruppe Reinbek/Wentorf, 
Schulstraße 15, Reinbek 
E-Mail: reinbek@bund-stormarn.de  
Renate Sturm (1. Vors.),  040-7281 3241
Dirk Hannemann (2. Vors.),  040-7810 4175

Neujahrsempfang 2022 
abgesagt
Wentorf – Der für den 10. Januar 
2022 geplante Neujahrsempfang 
der Gemeinde Wentorf wird 
aufgrund der aktuellen Lage der 
Corona-Pandemie leider entfallen. 
Bürgervorsteher Lutz Helmrich und 
Bürgermeister Dirk Petersen bitten 
um Verständnis.
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BMX-Bahn in Reinbek wird fit gemacht
Reinbek – Im vergangenen Jahr 
gab es in Reinbek viel Ärger um 
die Mountainbiker in Reinbeks 
Wald. Aufgrund gesetzlicher 
Rahmenbedingungen musste der 
Landesforst einen von Jugend-
lichen im Krähenwald angelegten 
Mountainbike-Parcours zurück-
bauen. Zudem spitzte sich ein 
Konflikt zwischen Anwohnern und 
Mountainbikern zu. 

»In Reinbek gibt es die offizielle 
städtische BMX-Bahn in der Nähe 
des Freizeitbades, auf der sich seit 
fast 40 Jahren zahlreiche Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene den 
fahrtechnischen Herausforderun-
gen der Bahn gestellt haben«, sagt 
Ulli Gerwe, Jugendbeauftragter 
der Stadt Reinbek. Zwar bietet das 
Gelände keine steilen Abfahrten 
wie der Trail im Krähenwald, 
dafür gäbe es hier jedoch andere 
Möglichkeiten zur Gestaltung der 
Parcours. 

In den vergangenen zwei Pan-
demiejahren hat die BMX-Fläche 
einen enormen Boom erfahren. 
Zahlreiche Kinder und Jugendliche 
haben hier eine spannende Sport-
art für sich entdeckt. Da es bei den 
Nutzergruppen eine Schnittmenge 
zu den Trailfahrern im Krähenwald 
gibt, hat sich auf Anregung von Ulli 
Gerwe im Herbst eine Projektgrup-
pe engagierter Fahrer gefunden, 
die Pläne für den Ausbau der 
BMX-Bahn entwickelt hat und 
diese nun in die Tat umsetzt.

Neben der bestehenden Strecke 
wird der unmittelbar angrenzende 
Bolzplatz umgestaltet und zukünf-
tig in die BMX-Bahn integriert, 
so dass dann mehr Raum für die 

Fahrer und Fahrerinnen zur Ver-
fügung steht. Möglich ist dies, da 
wenige Meter entfernt auf dem 
Gelände des Schulzentrums gerade 
ein neuer Bolzplatz gebaut wird, 
der dann ein attraktiver Ersatz für 
Fußballinteressierte bietet.

In der ersten Woche der Weih-
nachtsferien haben sich einige 
Kinder, Jugendliche und Eltern 
gemeinsam mit dem Jugendbeauf-
tragten vor Ort getroffen und mit 
ersten Arbeiten gestartet. Bei teils 
frostigen Temperaturen wurden 
unter Einsatz von Motorsägen und 
Astscheren zunächst zahlreiche 
Gehölze beschnitten oder entfernt, 
um einen sicheren Streckenver-
lauf zu gewährleisten. Weiterhin 
hat die Gruppe mit dem Rückbau 
der Umzäunung des Bolzplatzes 

begonnen, die zukünftig nur noch 
in einem Teilbereich notwendig 
sein wird. 

Parallel entwerfen die Beteiligten 
derzeit Pläne für den zukünftigen 
Streckenverlauf und die konkrete 
Anbindung an die bestehenden 
Tracks. Sobald der Zaun entfernt 
ist, muss geeignetes Erdmaterial 
herangebracht werden, mit dem 
der neue Parcours modelliert 
werden kann. 

Wer das Projekt im weiteren 
Verlauf unterstützen oder daran 
mitwirken möchte, kann sich mit 
Ulli Gerwe per eMail: ulrich.ger-
we@reinbek.de oder  040-727 
50316 in Verbindung setzen.

 Imke Kuhlmann

Die BMX-Bahn erfreut sich wachsender Beliebtheit.
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Klimaschutz-
Initiative
Sachsenwald

Die Natur 
verhandelt
nicht

www.klimaschutz-sachsenwald.de
Klimaschutz-Initiative Sachsenwald
Schulstraße 15, Reinbek
E-Mail: info@klimaschutz-sachsenwald.de

Wir sind es gewohnt, dass im Klimaschutz 
Kompromisse ausgehandelt werden. Viele 
Faktoren werden in den Verhandlungen be-
rücksichtigt. Wirtschaftlichkeit, Veränderungs-
druck und -wille oder auch Bequemlichkeit 
spielen in die Entscheidungen mit hinein. 
Zudem beeinflussen Interessengruppen mit 
entsprechender Macht die Ergebnisse. Kön-
nen wir nicht intakte Wälder und Moore oder 
bereits laufende saubere Kraftwerke anrech-
nen und müssen dann weniger verändern, da 
die Bilanz auf dem Papier ausgeglichener er-
scheint? Ja, das können wir. Und das tun wir. 
Nur hilft es uns nicht bei steigendem Ressour-
cenverbrauch, denn die Natur schaut nicht auf 
das Papier. 

Das Klima reagiert auf unser Handeln, 
nicht auf unsere Versprechen. 

Die weltweite atmosphärische Treibhaus-
gas-Konzentration und damit die Erderwär-
mung steigt Jahr für Jahr weiter. Auch die Co-
rona-Krise hat keine Entlastung gebracht. Das 
letzte Jahrzehnt war das heißeste seit Beginn 
der Wetteraufzeichnungen. Die Erde heizt 
sich auf, die Polkappen und das Grönland-Eis 
schmelzen immer stärker ab. Permafrostbö-
den tauen.

Wenn wir für uns und die nächsten Genera-
tionen die Lebensbedingungen auf der Erde 
erhalten wollen, sollten wir schnellstens zur 
Kenntnis nehmen, dass nur handeln dass Pro-
blem lösen kann. Und das auf internationaler, 
nationaler und auch lokaler Ebene. Schon in 
den nächsten Jahren schließt sich das Zeit-
fenster, um noch das 1,5-Grad-Ziel des Pariser 
Klimaschutzabkommens einzuhalten. 

Für uns in der Region Sachsenwald heißt 
das, auch hier keinen Kohlestrom mehr zu ver-
wenden, die erneuerbaren Energien stark aus-
zubauen (viele schöne Dächer stehen uns zur 
Verfügung), die Heizungen auszutauschen, 
die Mobilität zu verändern und unseren Kon-
sum anzupassen. Auch die Kommunen stehen 
in der Verantwortung endlich wirksam zu han-
deln. Das neue Jahr hat begonnen – nehmen 
wir uns etwas Gutes vor.
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FDP Wentorf mit neuem Vorstand
Wentorf – Seit Dezember 2021 
hat die FDP Wentorf & Börnsen 
einen neuen Vorstand. Als neuer 
Vorsitzender wurde Kristof Jahn 
von den Mitgliedern gewählt. Der 
ehemalige Vorsitzende, Günter 
Weblus, trat aus Alters- und Ge-
sundheitsgründen nicht mehr an.

Vor Weihnachten versammelten 
sich die Mitglieder der Freien 
Demokraten in Wentorf, um eine 
neue Satzung und einen neuen 
Vorstand zu wählen. Die neue 
Satzung wurde ausführlich unter 
der Leitung von Holger Grunke 
als Tagungsleiter diskutiert und 
verabschiedet.

Als neuer Vorsitzender wurde 
Kristof Jahn gewählt. Stellver-
treter ist Christian Lindemann 
und Schriftführer Ralf Flachmann. 
Als Schatzmeister bleibt Günter 
Weblus dem Vorstand weiterhin 
erhalten. Alle Mitglieder wurden 
einstimmig ohne Gegenstimmen 
gewählt. Die Beisitzer sind: Dirk 
Matzen, Gert Phillipsen und Tom 
Thögersen. 

Kristof Jahn: »Ich bedanke mich 
für den gesamten neuen Vorstand 

bei Günter Weblus, der sich auch 
in schwierigen Zeiten für die FDP 
und die liberale Sache engagiert 
hat. Wir gehen jetzt mit viel 
Schwung und tollen Ideen in das 
neue Jahr 2022. Derzeit haben wir 
24 Mitglieder und wollen weiter 
wachsen. Mit unserem Engage-
ment für Nachhaltigkeit und Frei-
heit wollen wir noch mehr junge 
Menschen ansprechen, alle sind 

bei uns herzlich willkommen und 
können sich aktiv einbringen.«

v.l.: Flachmann, Phillipsen, Lindemann, Jahn, Weblus, Matzen, Thögersen
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z.H. Herrn Kirchberg
Senefelder-Ring 26
21465 Reinbek

Kirchberg Metallverarbeitung GmbH

Tel. 040 / 85 40 54 – DW 15
bewerbung@kirchberg-gmbh.de
www.kirchberg-gmbh.de 

Die Kirchberg Metallverarbeitung GmbH ist ein Familien- 
unternehmen mit rund 50 Mitarbeitern in Reinbek bei Hamburg.  
Unsere Arbeitsplätze sind genauso modern wie unser  
Maschinenpark. Wir entwickeln immer wieder neue Lösungen 
für unsere Kunden – das sorgt für vielseitige und interessante 
Tätigkeiten. Kommen Sie zu uns ins Team!
Zum nächstmöglichen Termin suchen wir einen engagierten 

Ihre Aufgaben:
• Sie bearbeiten Bleche, Rohre und Profile
•  Verstärken Sie uns in allen Bereichen der Produktion, wie z.B. 

als Kanthelfer oder beim Entgraten
Ihr Profil: 
• Handwerkliches Geschick
• Idealerweise Erfahrung in einem Produktionsbetrieb
• Erfahrung im Metallbereich von Vorteil
• Erfahrung im Umgang mit Gabelstaplern vorteilhaft
Wir bieten: 
• abwechslungsreiche und langfristige Tätigkeit im Team
• Tarifbindung mit leistungsgerechter Vergütung
•  Arbeitszeitflexibilisierung inkl. Abgeltung möglicherweise  

anfallender Mehrarbeit
• 30 Tage Jahresurlaub
• Sonderzahlungen: Urlaubsgeld und Weihnachtsgeld
• verschiedene Zuschläge
•  Stellung persönlicher Ausstattung
•  umfangreiche Gesundheitsvorsorgemaßnahmen
• vielfältige Möglichkeiten der Weiterbildung
Haben wir Ihr Interesse an dieser Tätigkeit geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung per Post 
oder E-Mail. Sofern Sie uns eine E-Mail senden, beachten Sie 
bitte, dass wir zum Schutz gegen Cyberangriffe Ihre Kontakt-
daten inklusive Telefonnummer im E-Mailtext benötigen (Nicht 
im Anhang!) und nur Anhänge im PDF-Format öffnen.

Metallbearbeiter / Produktionshelfer Metall (m/w/d)

Kompetenz und Service seit 1968

Bonn / Kiel – Die Landesregierung Schleswig-
Holstein und die Aktion Mensch unterstützen 
Städte und Gemeinden auf dem Weg zu gelebter 
Inklusion. Die Kooperationspartner stellen dafür 
gemeinsam bis zu fünf Millionen Euro in einer 
Projektlaufzeit von fünf Jahren zur Verfügung. 
Eine Bewerbung ist für Kommunen gemeinsam 
mit einer gemeinnützigen Organisation noch bis 
zum 31. Januar möglich. 

Unter dem Namen »Inklusion vor Ort – Das 
Förderprogramm für einen inklusiven Sozial-
raum« sollen in fünf Modellkommunen des Lan-
des neue Inklusionsprojekte entstehen. Barriere-
frei, kinderfreundlich und somit lebenswerter für 
alle sollen die Städte, Gemeinden, Ämter und 
Kreise werden. Um dieses Ziel zu erreichen, hat 
sich in vergangenen Inklusionsprojekten eine Zu-
sammenarbeit zwischen freien Trägern, Vereinen, 
Unternehmen und kommunalen Verwaltungen 
vor Ort bewährt. 

Vorbild für das Förderprogramm in Schleswig-
Holstein ist die Initiative »Kommune Inklusiv«, 
welche die Aktion Mensch bereits seit 2018 
umsetzt. Fünf Modellkommunen in fünf Bundes-
ländern erhalten fünf Jahre lang Beratung und 
finanzielle Unterstützung, um ihre Sozialräume 
barrierefrei und inklusiver zu gestalten. Dabei 
haben sich funktionierende Netzwerke und die 
Partizipation aller als besonders wichtig für die 
Umsetzung von Inklusion vor Ort erwiesen.

Von den Ideen, Erkenntnissen und Erfahrun-
gen dieser Modellkommunen können auch die 
zukünftigen Teilnehmer von »Inklusion vor Ort« 
profitieren: Im Rahmen des Programms wollen 
die Aktion Mensch und die schleswig-holsteini-
sche Landesregierung den Austausch zwischen 
den Netzwerken in Schleswig-Holstein, aber 
auch mit den Experten von »Kommune Inklusiv« 
fördern – damit Vielfalt selbstverständlich wird.

Informationen zu dem Förderprogramm »In-
klusion vor Ort« finden Sie unter www.aktion-
mensch.de/kommune-inklusiv/inklusion-vor-ort 
sowie Details zur Bewerbung unter https://www.
aktion-mensch.de/kommune-inklusiv/neue-foer-
derung/schleswig-holstein/ausschreibung-schles-
wig-holstein

Förderprogramm  
»Inklusion vor Ort« 
Bewerbung für Kommunen und ge-
meinnützige Organisationen  
noch bis zum 31. Januar möglich

Ausschuss- 
Sitzungen in  
Aumühle 
Start ins politische Jahr 
Aumühle – Die Mitglieder des 
Ausschusses für Kultur, Bildung 
und Sport treffen sich zu ihrer 
nächsten Sitzung am Montag, 17. 
Januar, 19 Uhr, im Sport- und Ju-
gendheim, Sachsenwaldstraße 18. 

Zwei Tage später, am Mittwoch, 
19. Januar, 20 Uhr, tagt der Finanz-
ausschuss ebenfalls im Sport- und 
Jugendheim. Die Sitzung des Bau-
ausschusses beginnt am Donners-
tag, 20. Januar, 20 Uhr, im Sport- 
und Jugendheim.

Der Umweltausschuss der Ge-
meinde trifft sich am Dienstag, 25. 
Januar, 20 Uhr, zu Beratungen im 
Sport- und Jugendheim. 

 Stephanie Rutke

Wohltorfer  
Kommunalpolitik  
Sitzungen im Januar  
Wohltorf – Die erste Sitzung des 
Umweltausschusses der Gemein-
de beginnt am Mittwoch, 19. 
Januar, 19.30 Uhr, im Thies’schen 
Haus, Alte Allee 1. Ebenfalls 
im Thies’schen Haus tagt am 
Mittwoch, 26. Januar, 20 Uhr, der 
Bauausschuss. 

 Stephanie Rutke

Bürgerbegehren zum Holzvogtland erfolgreich
Fortsetzung von Seite 1

Die Initiative ist der Auffassung, 
dass die Stadt nicht die Infrastruk-
tur für die voraussichtlich 600 Neu-
bürger dort bieten könne. Zudem 
würden Grünflächen versiegelt, 
was wiederum entscheidenden 
Einfluss auf den Umwelt- und 

Klimaschutz habe. Weiterhin 
kritisieren sie, dass ihrer Ansicht 
nach nicht in Alternativen gedacht 
würde. »Deutlicher noch als in der 
Vergangenheit werden wir in den 
kommenden Wochen und Mo-
naten öffentlich auf die negativen 

Folgen der geplanten Großsiedlung 
auf dem Holzvogtland für Reinbeks 
Zukunft hinweisen«, kündigt Lena 
Einecke, Sprecherin der Bürgerini-
tiative Holzvogtland, an.

Reinbeks Verwaltungschef hat 
vor allem ein Ziel: »Ich möchte, 
dass wir eine Stadt für alle 
bleiben«, sagt er. Mit Blick auf 
frühere Bürgerentscheide sieht er 
die Chance auf einen konstruktiven 
Austausch für das weitere 
Vorgehen.  Imke Kuhlmann

Robert Hartel  (l.) und Patricia Böge (beide Bürgerinitiative) übergeben die Unterschrif-
ten an Bürgermeister Björn Warmer

FO
TO

: I
M

KE
 K

U
H

LM
A

N
N



20 politik 10. Januar 2022

Wir suchen!

Klaus-Groth-Str. 7     21465 Reinbek     Tel.: 040/727 78 30    www.boysen-zimmerei.de

Können und Kreativität, Spaß und ein hoher Anspruch an deine Arbeit zeichnen 
dich aus. Suchst du eine neue Herausforderung? - Haben wir - ab sofort!

• Zimmerer (m/w/d)
• Dachdecker (m/w/d)

• Bauhelfer (m/w/d)
Wir freuen uns auf deine Bewerbung an info@boysen-zimmerei.de.

BOYSEN ZIMMEREI GMBH & CO. KG 
Jorne & Jens Boysen

Fortschritt, Innovation, Zukunft

Betr.: Leserbrief von B. 
Bortz, DR v.29.11.2021, S. 14

Der respektvolle Um-
gang miteinander wird 
gefühlt immer schwie-
riger. Schade.
Ich empfinde die Vorwürfe durch 
engagierte Jugendliche an meine Ge-
neration (z.Zt. 65 Jahre alt) auch nicht 
immer gerecht, aber ich erinnere noch 
gut aus meiner Jugendzeit, dass unser 
Engagement damals auch nicht auf Er-
fahrungen basieren konnte. Trotzdem 
war es wichtig.

Ich bin der festen Überzeugung, 
dass wir uns sehr anstrengen müssen, 
um unsere (Um-)Welt weniger zu 
belasten. Nicht nur in der Zukunft, 
sondern heute und jeden Tag. Das ist 
sehr notwendig. Aber wir haben auch 
viel erreicht, z.B.: Elbe, Rhein und 
Weser waren vor 50- oder 100 Jahren 
dreckiger als heute. Die Luft in den 
Städten und Industriezentren war vor 
50 oder 100 Jahren wesentlich stärker 
belastet als heute. Jedes Auto stößt 
heute 50-99 % weniger Schadstoffe 
aus als noch vor 50 oder 100 Jahren. 
Die durchschnittliche Lebenserwar-
tung ist weltweit stark gestiegen, die 
Kindersterblichkeit ist weltweit massiv 
zurückgegangen. Aber wir dürfen uns 
auf dem Erreichten nicht ausruhen, wir 
müssen noch besser werden.

Vor gerade mal 100 Jahren gab es 
auf der Erde 1 Milliarde Menschen, 
heute sind es fast 8 Milliarden. 
Davon geht es heute mindestens 7,5 
Milliarden Menschen wirtschaftlich 
und gesundheitlich besser, als der 
Mehrheit der Menschen vor 100 Jah-
ren. Das reicht nicht. Aber es ist eine 
enorme Leistung. Die dürfen wir nicht 
verdammen, sondern darauf müssen 
wir aufbauen. Noch besser werden. 
Noch gerechter. Dafür ist Respekt für 
das Erreichte nötig. Und Respekt für 
die Forderungen an heutiges und zu-
künftiges Handeln.

  Axel Valentiner=Branth

Betr.: Leserbriefe zum Thema 
Klimaschutz im DR

Wenn Euch Eure Eltern 
zur Schule bringen wol-
len mit dem Auto, sagt 
»Nein! Danke!«

Ich freue mich, dass unsere junge 
Generation sich so engagiert! – An die 
heutige junge Generation gerichtet, 
ich selber fing mit 12 Jahren, 1982 an 
mich im Naturschutz zu engagieren. 
– 1982-85 war das Thema »Waldster-
ben durch Sauren Regen« aktuell, dazu 
schon damals die Energieversorgung. 
– Nutzung von Autos. – Alles bereits 
40 Jahre her. –

Ursache vieler Probleme ist die 
Bevölkerungszahl der Erde, rund 
8 Mrd. Menschen leben leider auf 
diesem Planeten, leider werden wir 
immer älter und gleichzeitig fehlt es, 
zumindest bei uns in Deutschland an 
Nachwuchs. –

Beim Thema Umwelt, zitiere ich 
gerne den legendären Natur- und Tier-
schützer, Professor Dr. Dr. Bernhard 
Grzimek (1909-1987), – er sagte 
einmal »Die Erde ist zu klein, um die 
vielen Menschen zu ernähren, die sich 
ständig vermehren, deshalb nimmt 
die Zahl der wilden Tiere immer mehr 
ab!« Er sagte dies 1954! –

Und was sollen wir tun? – Mein 
Aufruf an die Kinder und Jugendlichen 
ist: Wenn Euch Eure Eltern zur Schule 
bringen wollen mit dem Auto, sagt 
»Nein! Danke!« und geht lieber zu Fuß 
oder fahrt mit dem Rad. – 

Dank der »Helikopter-Eltern« in 
Aumühle, wurde am Schwarzen Weg/
Bürger Straße in Aumühle Wald ge-
rodet, für »Kiss and Ride«, obwohl es 
mehr als 40 Stellplätze entlang der 
Börnsener Straße gibt, werden nun 
noch mehr geschaffen, Klimaschutz 
ist das nicht! – Wehrt Euch, noch 
sind diese unnötigen Stellplätze zu 
verhindern! –

Ich fing in Aumühle an, als Natur-
schützer und wurde unterstützt von 
großartigen Persönlichkeiten wie 
Pastor Arp, Bürgermeister Otto Prueß, 
Greth-Ingel von Tümpling und vielen 
anderen. –

Mein privates Umweltverhalten 
heute: Stromverbrauch sehr gering, 
Strompreis sinkt und Gutschriften 

steigen. – Wasserverbrauch gering, 
– Wasserpreis sinkt und Gutschriften 
steigen! – Smartphone wird nur alle 
3 bis 3½ Jahre erneuert, ebenso alle 
8 – 10 Jahre der Computer! –

Ihr lieben jungen Leute, danke für 
Euren Einsatz, das Weitermachen auch 
meines Engagements!

 Philipp Anz

Betr.: Neubau Reinbeker  
Gemeinschaftsschule

Nachts leuchten die 
Klassenzimmer…
In der umgebauten Schule am Müh-
lenredder brennt nachts in mehreren 
Klassenräumen das Licht! Es kann 
eigentlich nur daran liegen, dass 
lernwillige Lehrer und Schüler die 
Schulzeit in die Nacht verlegt haben. 
Die Lehrer vielleicht wegen der Nacht-
zulage, obwohl ich glaube, dass Lehrer 
keine Sondervergütung annehmen 
dürfen.

Für die Schüler kann es die Aben-
teuerlust sein oder es gibt für die 
Teilnahme ein Upgrade zu besseren 
Zensuren. Oder aber es sind eifrige 
Handwerker, die nachts arbeiten, da-
mit die Schule schneller wieder ihrer 
eigentlichen Aufgabe übergeben wird. 
Aber auch das glaube ich nicht, denn 
dann wäre die Schule ja schon längst 
wieder für die Schülerschaft offen.

 Bernd Dietz

Betr.: Neujahrswunsch

Bessere Radwege
folgenden Wunsch wollte ich gerne 
loswerden: Für 2022 wünsche ich 
mir bessere Radwege in Reinbek und 
Wentorf, damit das Radfahren sicherer 
und attraktiver wird.

 Steffen Steinick

leserbriefeIngenieure und 
IT-Profis gesucht
Reinbeks Verwaltung  
braucht Verstärkung
Reinbek – Die Vermutung, dass die Digita-
lisierung Arbeitsplätze einspare entspräche 
zumindest anfangs nicht den Tatsachen, erklärt 
Bürgermeister Björn Warmer. Bevor dies soweit 
sei, müsse die Digitalisierung erstmal auf den 
Weg gebracht werden. Dies sei beispielsweise 
gerade in Schulen die Notwendigkeit, in denen 
die Ausstattung immer digitaler werde. Doch 
auch künftig sei Technik nicht frei von Personal. 
Daten erfassen, die technischen Voraussetzungen 
schaffen und Programmierungen erstellen gehöre 
zu den Aufgaben.

Auch in 2022 wird die Anzahl der Stellen in 
Reinbeks Verwaltung weiter leicht steigen, von 
236 auf 242. »Arbeitsplätze sind jedoch nicht 
gleichbedeutend mit den besetzten Stellen«, so 
der Verwaltungschef. Vor allem bei den techni-
schen Berufen fehle es an Personal, so würden 
auch Ingenieure dringend gesucht. Ebenso in 
Richtung Klimaschutz gäbe es Lücken. »Wir 
suchen einen Energiemanager«, sagt Warmer. 

Doch auch an Nachwuchs würde es fehlen. 
»Jugendliche haben heutzutage andere Erwartun-
gen an den Beruf«, weiß Reinbeks Bürgermeister. 
Der Ausgleich zwischen Beruf und Freizeit stehe 
über den Karrierezielen. Die Anzahl an Teilzeit-
stellen nähme zu. Unternehmen seien aufgrund 
der Bezahlung ein großer Wettbewerb. Dabei 
böte die Verwaltung auch zusätzliche Vorteile: 
die kostenfreie Nutzung des Freizeitbades oder 
des Tonteichs beispielsweise. Aktuell habe es ge-
rade mal 25 Bewerbende auf zwei Ausbildungs-
plätze zum/zur Verwaltungsfachangestellten/in 
gegeben. Der Markt habe sich zu einem Bewer-
bermarkt entwickelt. Es gibt mehr Ausbildungs-
plätze als Bewerbende. Der Bewerbungsvorgang 
habe an Geschwindigkeit zugenommen. »Bereits 
eine Woche nach der Bewerbung kann es schon 
eine Rückmeldung von uns geben«, so Warmer.

Und mit Sorge schaut Reinbeks Bürgermeister 
in die Zukunft: »In den nächsten zehn Jahren 
wird uns aufgrund der Demografie ein Drittel der 
Personals fehlen«, sagt er. Das ist auch bundes-
weit ein Problem. Die Bundesagentur für Arbeit 
(BA) warnt vor einem nie da gewesenen Arbeits-
kräftemangel in Deutschland durch den demo-
grafischen Wandel. »Es wird einen Kahlschlag 
auf dem Arbeitsmarkt geben«, sagte BA-Vor-
standsmitglied Daniel Terzenbach kürzlich zu Zeit 
Online.  

 Imke Kuhlmann
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familienanzeigen

Prof. Dr. Klaus Heinrich Rühl

In Liebe und Dankbarkeit verabschieden wir uns von meinem geliebten Mann, 
unserem Vater, Schwiegervater und Vôvô, meinem Bruder und unserem Onkel

Maria Elvira de Amorim e Nunes de Azevedo Rühl
Ines Maria Lasut, geb. Rühl 

und Erich Lasut mit Leos und Sena
Dagmar Isabel Claussen, geb. Rühl

und Johann Hinrich Claussen mit Nikolas, Philine und Thomas
Alda Maria Rühl

Doris Mar�n, geb. Rühl mit Familie

* 25. Januar 1933                        † 11. Dezember 2021

Aufgrund der aktuellen Situa�on findet die Beisetzung im engsten Familienkreise sta�.

Kondolenzadresse: 
Maria Elvira Rühl, c/o OllroggeKleinert Besta�ungen, Bahnhofstr. 7, 21465 Reinbek

Les poutres de notre maison sont
de cèdre, les lambris de cyprès.
Can�que des can�ques.

Hohelied, Vers I, 16
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                                                                         Der Herr ist mein Hirte. 
 

                                                                                   Psalm 23 
 

Sigrid von Uffel 
 
 

* 21. September 1935     + 12. Dezember 2021 
 
 

Wir werden Dich vermissen. 
 

In Liebe, Dankbarkeit und fröhlichem Gedenken 
 

Ralph, Christine und Horst 
 

im Namen der ganzen Familie 
 

Wir nehmen im engen Kreise Abschied. 
 

Statt freundlich zugedachter Blumen und Kränze, bitten wir um eine 
Spende für den „Verein der Freunde und Förderer des Krankenhauses 
Reinbek St. Adolf-Stift e. V.“: IBAN DE32 2135 2240 0020 0144 61 bei 

der Sparkasse Holstein – Stichwort Sigrid von Uffel. 
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Spanisches und Jazziges
Manuel de Falla (1876-1946)

Er gilt als der größte Spanische Komponist des 
20. Jahrhunderts. Zum 75. Todestag des aus Cadiz 
stammenden Tonsetzers erschien eine repräsen-
tative Kollektion seiner Hauptwerke (M.de F.: »The 
Spanish Soul«, 11 Cd-Box, Warner Classics). Nach-
dem er ein Sinfoniekonzert gehört hatte, war dem 
17-Jährigen klar: Ich werde komponieren. Auftakt 
seiner Triumphe: Gewinn des Opernwettbewerbs in 
Madrid 1905 mit der Oper »La vida breve« (Das 
Kurze Leben). 60 Jahre später entstand davon eine 
Stereo-Aufnahme mit der ‚Spanischen Madonna’ 
Victoria de los Angeles – »eine Stimme für zärtliche 
Halbschatten und sanfte Andeutungen, die man in 
spanischer Musik kennenlernen sollte« (Jürgen 
Kesting). Mit ihr ist auch eine prachtvolle Einspie-
lung von »El sombrero de tres picos«(Der Drei-
spitz) zu hören, zwei Ballett-Suiten, deren UA de 
Falla erstes internationales Prestige brachte; ihre 
Version von »El amor brujo« (Liebeszauber) wur-
de zum Klassiker. Die »Siete canciones populares 
españolas« singt sie »mit Delikatesse, oft auch mit 
einer gleichsam lächelnden Stimme«, beliebt sind 
aber auch die Bearbeitungen für Piano, Cello und 
Gitarre, Trompete und Orchester. »Fantasia baeti-
ca« ist de Fallas pianistisches Meisterstück: Hier 
hat er seine prägnanten Ausdrucksmittel in der 
Lied- und Tanzfolklore Spaniens gefunden – im 
jüngeren »Cante flamenco« (Rhythmus) und im tra-
ditionellen »Cante jondo« (Melodik). Dazu kommt 
eine der Gitarre abgelauschte, virtuose Satztechnik 
mit rasselnden Akkordwechseln, aber auch sanf-
ten Nuancen. – Als seine reifsten und stärksten 
Kompositionen gelten »El retablo de maese Pedro« 
(Meister Pedros Puppenspiel) in zwei Fassungen, 
die zarte Kantate »Psyche« (V.de los Angeles!), ein-
gebettet in Klangfarben-Poesie à la Ravel, und das 
kammermusikalisch umrahmte »Konzert für Cem-
balo« (aufgen. 1963 und – historisch – 1930 mit 
de Falla als Solist). In Summa: Eine imponierende 
Revue.

Ellas Kapell
Der Ensemble-Name verrät es: Gemeinsame 

Begeisterung für Ella Fitzgerald brachte die vier 
aus Schweden (Gesang, Piano, Bass, Drums) zu-
sammen. Zehn unsterbliche Songs (z.B. Cheek to 
Cheek, Alfie), geschmackvoll bearbeitet, geben Ar-
rangements und Soli gebührend Raum (»What’s it 
all about«, Prophone/Naxos).

Bohuslän Big Band
Dies Ensemble aus Schweden ist eines der 

modernsten. Das Material lieferte auch diesmal 
ein Musiker, der oft mitspielte (»Jan Levander: 
Portrait of B.B.B.«, Prophone/Naxos). Er stellt die 
Band vor, indem er in jedem der neun Sätze ein bis 
drei Mitglieder, deren Stärken er kennt, als Solis-
ten glänzen lässt wie seinerzeit Duke Ellington. So 
kommen alle dran (die ‚Leader’ des Blechs brillie-
ren sowieso). Nach schrägen Klängen gibt’s immer 
wieder Phasen der Entspannung. 

Silent Explosion Orchestra
Wenn ein Schlagzeuger eine Big Band  gründet, 

muss das kein Trommelfeuer ergeben. Kevin Naß-
han zeigt lieber, wie er als Komponist ist (»Portraits 
of NewYork City«, Unit Records/Membran):  ideen-
reich und überzeugend. Seine acht Skizzen von 
Teilen der Metropole, meisterhaft arrangiert von 
Malte Schiller und Jörg Achim Keller, vereinen di-
verse Jazzstile mit Elementen von Klassik (mit fünf 
Streichern, aber ohne Zuckerguss) und sind stets 
ohrenfreundlich, mal ausgelassen, mal besinnlich, 
zum Fußwippen oder Entspannen. Peter Steder

CD-TIPPS»Gruppenreisende«
Reinbek – Das Buch »Gruppenrei-
sende« der Reinbeker Autorin Es-
ther Gollasch verheisst spannende 
und witzige Einblicke in Menschen 
und 19 Länder, in menschliche 
Verschrobenheiten von Leuten, die 
Gruppenreisen buchen, umrahmt 
von Einblicken in ferne Länder, 
so wiedergegeben, wie man sie 
auch zu Hause seinen Freunden 
erzählen würde. Ergänzt um Foto-, 
Gesundheits-, Hotel- und Restau-
ranttipps, Sehenswürdigkeiten, 

Sehensunwürdigkeiten, Hinweise 
für Neulinge, Kofferpflichtinhalte 
für Fortgeschrittene und persönli-
che Anekdoten (z.B. wie der Ex auf 
der Reise mutiert). Jedes Kapitel 
beinhaltet als Zugabe noch ein 
landestypisches Rezept.

Ein besonderer Fokus liegt auf 
der Beschreibung des Essens, weil 
die Autorin zum einen ein beken-
nender »Foodie« ist, zum anderen 
weil die Nahrung auch viel preis-
gibt: Was wächst in dem Land, 

Ernährungs-
gewohn-
heiten, 
Traditionen 
und weil die 
Schreiberin 
oft feststel-
len muss, 
dass die 
Menschen 
daheim 
eine völlig 
falsche Vor-
stellung von 
exotischen 
Ländern 
haben – wie 
etwa, dass 
man da nur 
Insekten 
bekommt. So können die Beschrei-
bungen vielleicht die Vorstellungen 
korrigieren oder auch Allergikern 
oder Ängstlichen Mut machen, so 
eine Reise zu unternehmen.

Es geht in ferne, »unübliche« 
Länder, weshalb die Inhalte 
außergewöhnlich sind wie die 
Beschreibung des Besuchs eines 
Hexendorfes, der Teilnahme an 
einer Voodoozeremonie samt des 
weltgrößten Voodoofestes oder 
das Feiern des Vogelmannkultes 
auf Rapa Nui, der Osterinsel.
Reisegeschichten für den Urlaub 
im Alltag.

Esther Gollasch ist in Reinbek 
geboren und wohnt hier seit 23 
Jahren. Sie hat das Buch in Eigen-
regie produziert – vom Schreiben, 
Formatieren über Covergestaltung 
bis hin zum Lektorat und es ist ab 
sofort in Buchhandlungen und On-
lineshops erhältlich.

„Gruppenreisende" verheisst spannende und witzige Einblicke in Menschen und 19 Länder, in menschliche Verschro-
benheiten von Leuten, die Gruppenreisen buchen, umrahmt von Einblicken in ferne Länder, so wiedergegeben, wie 
man sie auch zu Hause seinen Freunden erzählen würde.
Ergänzt um Foto-, Gesundheits-, Hotel- und Restauranttipps, Sehenswürdigkeiten, Sehensunwürdigkeiten, Hinweise für 
Neulinge, Ko�erp�ichtinhalte für Fortgeschrittene und persönliche Anekdoten (z.B. wie der Ex auf der Reise mutiert). 
Jedes Kapitel beinhaltet als Zugabe noch ein landestypisches Rezept.
Ein besonderer Fokus liegt auf der Beschreibung des Essens, weil die Autorin zum einen ein bekennender Foodie ist, 
zum anderen weil die Nahrung auch viel preisgibt:
Was wächst in dem Land, Ernährungsgewohnheiten, Traditionen und weil die
Schreiberin oft feststellen muss, dass die Menschen daheim eine völlig falsche
Vorstellung von exotischen Ländern haben – wie etwa, dass man da nur Insekten bekommt. So können die Beschrei-
bungen vielleicht die Vorstellungen in ein rechteres Licht rücken oder auch Allergikern oder Ängstlichen Mut machen, 
so eine Reise zu unternehmen.
Es geht in ferne, „unübliche“ Länder, weshalb die Inhalte außergewöhnlich sind wie die Beschreibung des Besuchs 
eines Hexendorfes, der Teilnahme an einer Voodoozeremonie samt des weltgrößten Voodoofestes oder das Feiern des 
Vogelmannkultes auf Rapa Nui, der Osterinsel.
Reisegeschichten für den Urlaub im Alltag. 

Esther Gollasch

Reinbeker
Autorin

erhältlich im Buchhandel
oder im Internet

bei Books on Demand
www.bod.de/buchshop

ISBN  978-3-755-75245-5
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Gehört z� Leben seit 1912

In diesen historischen Räumlichkeiten beraten wir 
Sie im Trauerfall und in Fragen rund um die 

Besta�ungsvorsorge, mit der Sie zu Lebzeiten alles 
regeln können. Sie erreichen uns telefonisch

Tischlerei Fischer
Berliner Straße 7 · 21509 Glinde
Telefon 040 - 71114 44
Fax 040 -710 53 94

Ständiger Notdienst
www.tischlerei-glinde.de

Fachbetrieb

Lichtschachtabdeckungen
Lsa 2000

schutz vor:
einbruch
schmutz

überschwemmung
kasematte als Vorratsraum nutzbar

der perfekte
schutz für
dachwohnräume

Egal, wie das Wetter ist!
Bei uns sind Sie gut beraten!
Beratung · Planung · Ausführung
Wir sind aufgenommener Handwerksbetrieb im aktuellen
Errichternachweis „Mechanische Sicherungseinrichtungen”

der Landespolizei Schleswig-Holstein.
Einbruchsschadenbeseitigung · Reparaturen

Sonne, Wasser, Wind und Regen!
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www.tischlerei-glinde.de

Fachbetrieb
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Lsa 2000

schutz vor:einbruchschmutzüberschwemmung

kasematte als Vorratsraum nutzbar

der perfekteschutz fürdachwohnräume Egal, wie das Wetter ist!
Bei uns sind Sie gut beraten!
Beratung · Planung · Ausführung

Wir sind aufgenommener Handwerksbetrieb im aktuellen

Errichternachweis „Mechanische Sicherungseinrichtungen”
der Landespolizei Schleswig-Holstein.

Einbruchsschadenbeseitigung · Reparaturen

Sonne, Wasser, Wind und Regen!

Deutscher Schulpreis 
2022 - Unterrichts- 
qualität im Fokus
Bewerbungen möglich bis  
zum 15. Februar 2022

Mit dem Deutschen Schulpreis zeichnet die Ro-
bert Bosch Stiftung seit 2006 gute Schulen und 
ihre innovativen Konzepte aus. Einige Preisträ-
gerschulen kamen bereits aus Norddeutschland: 
2021 etwa die Grund- und Stadtteilschule Alter 
Teichweg in Hamburg, 2016 die Freiherr-vom-
Stein-Schule in Neumünster. Auch eine Stormar-
ner Gemeinschaftsschule gehörte schon zu den 
Siegern: Die Anne-Frank-Schule in Bargteheide 
2013. 

Martin Habersaat (Foto), Landtagsabgeordne-
ter aus Reinbek und bildungspolitischer Sprecher 
der SPD-Landtagsfraktion, ruft Schulen dazu 
auf, beim Schulpreis mitzumachen und von den 
vielfältigen Möglichkeiten zu profitieren: »So eine 
Bewerbung gibt Schulen die Chance zu zeigen, 
was sie geleistet haben und worauf sie selbst 
stolz sind. Über den Schulpreis gibt es aber auch 
Feedback und die Möglichkeiten eines großen 
Netzwerks, das bei der eigenen Schulentwick-
lung große Hilfestellungen bieten kann.«

Die aktuelle Ausschreibung stellt die Unter-
richtsqualität ins Zentrum. Habersaat: »In diesem 
Jahr geht es um lernwirksamen Unterricht, der 
allen Schülerinnen und Schülern gerecht wird 
und sie bestmöglich auf die Zukunft vorbereitet. 
Und es geht um ein Bild vom Lernen, das neben 
fachlichen auch überfachliche und personale 
Bildungsziele beinhaltet.« 

Eine maximal zehnseitige Bewerbung muss 
bis zum 15. Februar 2022 abgegeben sein. Auch 
Eltern, Schülerinnen, außerschulische Partner 
und weitere Personen können Schulen für den 
Deutschen Schulpreis 2022 auf dem Bewerber-
portal empfehlen. 

Der nächste Online-Beratungsworkshop für 
Bewerberschulen und Interessierte findet am 
13. Januar 2022 von 15.30 bis 17 Uhr statt. Alle 
nominierten Schulen werden je nach aktueller 
Lage zu einer festlichen Preisverleihung einge-
laden. Außerdem werden alle Nominierten mit 
Preisgeldern in Höhe von je 5.000 Euro aus-
gezeichnet. Die zweitplatzierten Preisträger er-
halten Preisgelder in Höhe von 25.000 Euro, der 
Hauptpreis ist mit 100.000 Euro dotiert. Darüber 
hinaus bekommen TOP 20-Schulen, die nicht 
ausgezeichnet werden, vertiefende Angebote zur 
Unterstützung ihrer Schul- und Unterrichtsent-
wicklung.

Weitere Infos www.deutscher-schulpreis.de

VHS Reinbek setzt auf  
Präsenzveranstaltungen
Volkshochschule startet mit Frühjahrsprogramm
Reinbek - Simon Bauer, Leiter 
der Volkshochschule Reinbek 
(VHS) hat in den letzten Semes-
tern seine Erfahrungen mit der 
Corona-Pandemie gesammelt. 
»Wir haben im Frühjahr 2020 zehn 
Tage gebraucht, um auf digitale 
Angebote umzustellen«, sagt er. 
Diesmal würde es noch schneller 
gehen, doch der Leiter der Weiter-
bildungseinrichtung setzt bislang 
auf Präsenz. »Die Teilnehmenden 
wünschen sich die Präsenz, sie 
mögen das Lernen in der Gruppe 
vor Ort«, sagt der 43-jährige. 70 
bis 75 Prozent der Teilnehmenden 
der VHS-Kurse sind Frauen. »Die 
Zahl entspricht auch der der Kurs-
leitenden«, so Bauer. Er glaubt, 

dass Männer eher Weiterbildungs-
angebote in Unternehmen nutzen.

Am 27. Januar beginnt das neue 
Semester, das bis zum 1. Juli läuft. 
Seit dem 5. Januar sind Anmeldun-
gen per eMail, Post oder über die 
Webseite www.vhs-sachsenwald.
de möglich. Ab dem 10. Januar ist 
das Servicebüro auch wieder tele-
fonisch unter  040-72750580 er-
reichbar. Das Angebot umfasst 250 
Kurse. 45 davon können bei Bedarf 
sofort digital umgesetzt werden, 
sieben sind reine Online-Kurse. 
»Das sind vor allem Sprachen und 
Gesundheitsthemen«, so Bauer. 
»Wir lernen online, wenn wir on-
line lernen müssen«, ergänzt er. Bis 
dahin werden alle Regeln eingehal-

ten, die die Pandemie für Vor-Ort-
Veranstaltungen erfordert. Die VHS 
informiert sich täglich über aktuelle 
Vorschriften, wie Abstandsregeln 
oder eine mögliche Maskenpflicht. 

Auch aktuelle Themen sind 
im Programm. Der Vortrag von 
Dr. Jan-Hinrik Schmidt am 25. 
April beschäftigt sich mit digitalen 
Medien und deren Einfluss auf 
die Gesellschaft.»Energetische 
Sanierung« lautet der Vortrag am 
5. Mai mit dem Referenten Ingo 
Sell. Umwelt- und Klimaschutz ist 
an verschiedenen Stellen im An-
gebot. Das Gitarrenkonzert »Noche 
Flamenca« findet im Reinbeker 
Café The Vintage am 28. April 
statt. Paco Hallak ist der Gitarren-
Virtuose, der Stücke aus seinem 
Repertoire präsentieren wird. Bei 
»Nachhaltig Geld anlegen« geht es 
um besondere Geldanlagen aber 
auch das Bierbrauen kann erlernt 
werden. Neu ist auch, dass die 
Computerkurse nun wieder im 
VHS-Gebäude stattfinden. Gut 
nachgefragt seien die Smartphone-
Kurse für Senioren. 

Zum Testen einiger Angebote 
gibt es die Probier dich aus-Wo-
che. Vom 17. bis zum 21. Januar 
können Interessierte kosten-
günstig in ausgewählte Kurse 
hineinschnuppern, beispielsweise 
Fotografieren, Nähen lernen, 
Ahnenforschung oder Gymnastik 
am Morgen. Auch hier ist eine 
Anmeldung erforderlich, die ab 
sofort per eMail, Post oder über 
die Webseite möglich ist. 

Neu sind zudem die Stornie-
rungsregeln und die Preisstruktur. 
Die Preise sind jetzt abhängig von 
der Gruppengröße und dem Kurs-
ort. Bei den meisten Angeboten 
führt dies zu Preiserhöhungen. 
Die jeweiligen Preise stehen im 
Programmangebot. Andererseits 
sind die Möglichkeiten für Ermäßi-
gungen erweitert worden. Storniert 
werden kann künftig nur bis fünf 
Tage vor Kursbeginn.  I. Kuhlmann

Simon Bauer freut sich auf das 
neue Semester
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 Heizung
 Klima
 Schwimmbad

 Öl- / Gas-Feuerungen
 Öl- und Gas-Brennwerttechnik
 Sanitär

Eigener Kundendienst – www.klosz.de

Möllner Landstraße 30  ·  Reinbek  ·   728 15 30

Inhaber: Martin Schmidt

Rollladen • Markisen
Sicherheitseinrichtungen

• Rollläden, Insektenschutz 
• Markisen u. Wintergartenbeschattung

Umbau aller Fabrikate

Seit 1979
Ihr kompetenter

Partner

• R

Seit 1979
Ihr kompetenter

Partner

Mit Sicherheit in die dunkle, kalte Jahreszeit! 
Denken Sie JETZT an Einbruchschutz und Wärmedämmung durch Rollläden.

Sektionaltore · Garagentore · Rollläden für Dachfenster ·
Terrassen- u. Haustürüberdachung · Insektenschutzsysteme · Markisen-

Neubespannung –  Umbau aller Fabrikate auf E-Antrieb möglich

�
Inh. Th. Schleden · Hamburger Str. 4-8 · 21465 Reinbek

7224522 vroverma@t-online.de · www.roverma.de7224522

Installation & Klempnerei seit 1903
Winfried Wegner GmbH

Geschäftsführer: Jan Wallowitz

Tel. 040 / 720 22 20
info@klempnerei-wentorf.de
www. klempnerei-wentorf.de

• Gas- und Wasseranlagen
• Gasheizungen

• Sanitäre Einrichtungen
• Flachdachsanierungen

Wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

„Ob Heizung, Wasser oder Dach – 
wir sind vom Fach!“

The Joni 
Project 
A Celebration of Joni 
Mitchell’s Album »Blue«
Reinbek – Eine Verbeugung vor 
der Königin des Songwriting. 
Zum 50. Jubiläum des legendä-
ren Albums »Blue« spielen Anne 
de Wolff, Iris Romen & Stefanie 
Hempel am Donnerstag, 20. Januar 
2022, 19.30 Uhr, im Reinbeker 
Schloss, Schlossstraße 5, Joni Mit-
chells Meisterwerk in voller Länge. 

In neuen Interpretationen und 
farbenreichen Instrumentierungen 
bringen die drei Musikerinnen 
Jonis bittersüße Songs von »All I 
Want«, über »California« und »Ri-
ver« in all ihren dunklen und hellen 
Schattierungen auf die Bühne. Und 
sie wollen auch, dass eins niemals 
vergessen wird: Joni Mitchells 
Songs sind oft traurig, immer 
ehrlich und »confessional«, aber 
gleichzeitig strahlen sie voller Witz, 
Geist, kindlicher Weisheit und Poe-
sie. Von niemandem lässt man sich 
das Herz so gern zerreißen und 
wieder zusammenflicken wie von 
Joni Mitchells »Songs of Blue«.

Beachten Sie: Ab Di., 4.1.2022 
gilt in Schleswig-Holstein 2G plus 
Maske für Konzertbesuche. Zusätz-
lich wird im Schloss Reinbek nur 
die Hälfte der zulässigen Saalkapa-
zität ausgelastet. 

Tickets (€ 20,-) sind erhältlich an 
der KulturKasse in der Stadtbiblio-
thek,  040-72750800

Öffnungszeiten Mo und Do 14 – 
18 Uhr sowie Di und Fr von 10 bis 
13 Uhr sowie online unter www.
kultur-reinbek.de 
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schloss reinbek ausstellungen

»Memories«
Bergedorf – Ab 22. Januar zeigt die Berge-
dorfer Malerin Damaris Dorawa unter dem Titel 
»Memories« im Bergedorfer Schloss, Bergedorfer 
Schloßstraße 4, eine Retrospektive ihrer Werke 
der letzten 6 Jahre. Aus ihren Bildern spricht eine 
Faszination im Umgang mit einem farbintensiven 
kontrastreichen Kolorit. Dabei spielt die Darstel-
lung der Weiblichkeit und femininer Figuration in 
den Werken eine Schlüsselrolle. 

Öffnungszeiten im Bergedorfer Schloss sind 
Dienstag bis Sonntag 11 bis 17 Uhr. Eintritt: € 5,-; 
Kinder und Jugendliche unter 18 Jahre frei. Mehr 
unter www.damaris-dorawa.com

Ausstellung Koblasa verlängert
Reinbek – Die Ausstellung im Schloss »Liebes-
zeichen von Sonia Jakuschewa & Jan Koblasa –  
Bilder und Skulpturen«  wird bis zum 16. Januar 
2022 verlängert.  

Öffnungszeiten Schloss Reinbek:  Mi.- So. 11-
17 Uhr - Eintritt: € 3,-.

Photographien  
von Dr. Ute Baron
Glinde – Der Kunstverein Glinde präsentiert 
im Glinder Gutshaus, Möllner Landstraße 53, 
noch bis 30. Januar 2022 Photographien der 
Wentorfer Künstlerin Dr. Ute Baron unter dem 
Ausstellungstitel »WasserFarben« und »Bord-
wandGeschichtren«  

Öffnungszeiten donnerstags 13 – 18 Uhr und 
nach telefonischer Vereinbarung unter  040-
71000411. Zusätzlicher Sonderöffnungstermin: 
16.1.22, 15 - 17 Uhr. Eintritt frei. Es gilt 2G!

 Mehr unter www.wasser-farben-photogra-
phie.de

Sonderausstellung in Friedrichs-
ruh verlängert bis Februar 2022
Friedrichsruh – Die Otto-von-Bismarck-Stiftung 
verlängert die Sonderausstellung »1870/71. 
Reichsgründung in Versailles«, die im Bismarck-
Museum und im Historischen Bahnhof Frie-
drichsruh präsentiert wird, bis zum 20. Februar 
2022.

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 10 – 16 
Uhr und rund um die Uhr als virtueller Rund-
gang auf https://3d-tour.linsenspektrum.de/de/
tour/reichsgruendung-in-versailles.

Gegenüber
Reinbek – Zur Eröffnung 
der Ausstellung »Gegen-
über« – Bilder und 
Skulpturen von  Ricky 
Winter – lädt 
das Kulturzen-
trum Reinbek 
Sie und Ihre 
Freunde 
herzlich ins 
Schloss Rein-
bek ein am 
Sonntag, 23. 
Januar, 11.30 
Uhr.

Die Begrü-
ßung macht 
Elke Güldenstein, Leiterin Kulturzentrum Rein-
bek, eine Einführung gibt Klaus Plöger, Landrat 
i.R., Conni Nicklaus am Saxophon begleitet die 
Veranstaltung musikalisch.

Ausstellungszeitraum 23.1. bis 20.3.2022
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Wir begleiten schwerkranke und sterbende Men-
schen in der eigenen Wohnung oder im Pflegeheim.

Wir haben Zeit zum Reden und Zuhören.

Auch die Angehörigen möchten wir in der  
schweren Zeit mit dem Sterbenden und in ihrer  
Trauer begleiten. 

Unser Dienst ist kostenfrei.

Niels-Stensen-Weg 3 · 21465 Reinbek · Tel. 040 / 78 08 98 60
kontakt@hospizdienst-reinbek.de · www.hospizdienst-reinbek.de

Ambulanter Hospizdienst  
Reinbek e.V.

Ehrenamt ist eine Ehre für das Amt
Menschen, die sich ehrenamtlich engagieren haben keine Prestige-
gründe, sie bekommen auch – wenn überhaupt – nur wenig Geld 
dafür, sie engagieren sich aus Überzeugung und aus intrinsischer 
Motivation – also aus eigenem Antrieb. Und sie geben viel – sehr 
viel: Zeit, aber ebenso die Freude daran, anderen etwas zu geben. 

Rund 30 Millionen Menschen in Deutschland sind ehrenamtlich 
unterwegs. Jede und Jeder dritte setzt sich also freiwillig für das 
Gemeinwohl der Gesellschaft ein. In Schleswig-Holstein sind es 
sogar 43 Prozent der Bürgerinnen und Bürger. Die Breite der ehren-
amtlichen Tätigkeiten ist groß. Ob am Anfang oder am Ende des 
Lebens, ob im Alltag, in Krisen, in der Not, ob für das Miteinander, 
gegen Einsamkeit oder für den Glauben. Ohne Ehrenamt würde die 
Gesellschaft nicht funktionieren. Viele Kirchen blieben geschlossen, 
in der Freiwilligen Feuerwehr sind die Ehrenamtlichen die tragenden 
Säulen, Sportvereine könnten ohne Ehrenamt nicht existieren aber 
auch die Unterstützung von Geflüchteten zählt dazu. Ohne Ehrenamt 
würde in der Gesellschaft eine große Lücke entstehen. Die Corona-
Pandemie wäre nicht zu meistern ohne die vielen Freiwilligen, die 
beispielsweise Impfaktionen auf die Beine stellen. Die Flutkatastro-
phe, die Teile Deutschlands im letzten Sommer verwüstet hat, wäre 
ohne die vielen Helferinnen und Helfer, die zeitweise an ihre persön-
lichen Grenzen gegangen sind, nicht zu bewältigen gewesen.

Auf der anderen Seite gibt das Ehrenamt den Menschen viel, die 
selber geben. Sie können etwas bewegen, auf kurzen Wegen Dinge 
verändern und soziale Verantwortung übernehmen. Und Ehrenamt 
ist auch eine Art Weiterbildung. Persönliche und praktische Erfah-
rungen sammeln, den Horizont erweitern, Kontakte knüpfen und 
neue Fähigkeiten erwerben. Das und vieles mehr steckt im Ehren-
amt.

Doch es gibt auch Kritik, zum Beispiel jene, das Ehrenamt würde 
Arbeitsplätze stehlen, weil die Menschen hier unentgeltlich arbeite-
ten. Mehr als eine Aufwandsentschädigung ist in der Regel jedoch 
gar nicht drin. Ehrenamt ist nicht auf unbezahlte Arbeit zu reduzie-
ren. Verfechter des Ehrenamts weisen darauf hin, dass die Ent-
wicklung in manchen Bereichen umgekehrt läuft – aus ursprünglich 
ehrenamtlich geleisteter Tätigkeit kann mit der Zeit bezahlte Arbeit 
werden. Dies gilt zum Beispiel für die Aids-Hilfe, die in den 1980er 
Jahren zunächst auf ehrenamtlicher Basis begann, sich mit wachsen-
der Komplexität des Problems aber professionalisierte. Ähnliches gilt 
für die Hospiz- und Palliativbewegung, die zunächst auf freiwilliger 
Basis entstand. So zeigt das Ehrenamt als eine Art gesellschaftliches 
Frühwarnsystem auch Missstände auf, auf die mit einer gewissen 
Verzögerung mit Hilfe von festen Strukturen und bezahlten Fachkräf-
ten reagiert werden kann.

Das Ehrenamt ist für viele eine Sinn-bringende Aufgabe, meist, 
wenn das Rentenalter vor der Tür steht. Dann kommt das Ehrenamt 
gerade richtig. Gebraucht zu werden fühlt sich nicht nur gut an, es 
ist tatsächlich gesund und reduziert Stresshormone. »Wir bestreiten 
unseren Lebensunterhalt mit dem, was wir bekommen, aber wir le-
ben von dem, was wir geben«, hat Winston Churchill einmal gesagt. 

Auch viele junge Menschen wissen, wie erfüllend ein Ehrenamt 
sein kann. Sowohl im politischen sowie im gesellschaftlichen und 
besonders im generationsübergreifenden Umfeld, Jugendbeiräte 
oder Computerkurse für Senioren beispielsweise, bei denen sie sich 
einbringen. 

Wer sich ehrenamtlich engagiert, das zeigen Langzeitstudien, 
ist körperlich fitter, mit dem eigenen Leben zufriedener und leidet 
seltener an Depressionen. Das spart Kosten im Gesundheitswesen. 
Doch letztlich zählt nicht, was einen zum Ehrenamt bewegt, sondern 
vielmehr das, was bewegt wird. Und das fühlt sich einfach gut an. 
Danke Ehrenamtler. Imke Kuhlmann

KommentarFreie Lauenburgische Akademie  
stellt ihr 32. Jahresprogramm vor
Wentorf – Die Freie Lauenburgische Akademie 
für Wissenschaft und Kultur (FLA) stellt ihr 32. 
Jahresprogramm vor. Trotz der anhaltenden 
Corona-Pandemie bleibt die FLA für die Umset-
zung des Programms optimistisch, wie auch im 
vergangenen Jahr trotz Corona, zwar mit einge-
schränkten Teilnehmerzahlen, fast das gesamte 
Programm verwirklicht werden konnte. Da das 
Programm bereits im Internet unter fla.wentorf.
de steht, gibt es schon viele Anmeldungen 
für die Tagesexkursionen, für die mehrtägigen 
Reisen und für die Abendvorträge, für die auch 
weiterhin eine Voranmeldung nötig ist. 

Das Programmheft wurde wieder in einer 
Stückzahl von 4.500 gedruckt. Es kommt 
vorwiegend per Post an die Mitglieder und 
Freunde, die anderen werden in Rathäusern, 
Bibliotheken Museen und z.T. in Apotheken, 
und wo sonst noch Auslagemöglichkeiten 
bestehen, verteilt. Das Programm umfasst 30 
wissenschaftliche Abendvorträge aus den acht 
Fachbereichen der Akademie von Archäologie, 
Geschichte, Kunstgeschichte, Geographie, Öko-
logie, Naturwissenschaft, Amerikanistik und 
Politischer Wissenschaft. Fünf Tagesexkursionen 
führen nach Kiel, nach Seedorf am Schaalsee, in 
die Hamburger Neustadt, zum Varusschlachtfeld 
nach Kalkriese, und im Dezember zur Berge-
dorfer Sternwarte. Hinzu kommt ein Museums-
besuch der Kunsthalle in Bremen am 22. Januar 
zur Ausstellung »Manet und Astruc«, der bereits 
ausgebucht ist. 

Die mehrtägigen Reisen führen nach Berlin, 
in den Naturpark Schlei, in die Rhein-Main-
Städte Mainz, Frankfurt und Wiesbaden, zum 
bronzezeitlichen Schlachtfeld im Tollensetal und 
wiederum nach Venedig. Hierzu liegen bereits 
sehr viele Voranmeldungen vor, so dass die Ve-
nedig-Reise aller Wahrscheinlichkeit – wie in all 
den Jahren vorher – wieder zweimal angeboten 
wird. Mit insgesamt 70 Veranstaltungstagen 
bietet die FLA viel Wissenschaft und Kultur, 
und zwar so »verpackt«, dass alle Interessierten 
einen guten Zugang haben.

Auch an der Wentorfer Kulturwoche, die 
vom 17. – 26. Juni 2022 stattfindet ist die FLA 
beteiligt. 

Die FLA ist weit über Wentorf hinaus, 
insbesondere durch ihre wissenschaftlichen 
Veröffentlichungen, vernetzt, und dadurch 
ist Wentorf als ein Ort von Wissenschaft und 

Kultur bekannt. Vorsitzender Dr. 
Werner Budesheim: »Der einzige 
Förderbeitrag ist ein Mietzuschuss 
für den Vortragsraum durch die 
Gemeinde Wentorf, der noch 
gekürzt wurde. Die FLA wird nur 
verlässlich in Wentorf weiter-
bestehen können, wenn sie viele 
interessierte neue Mitglieder 
gewinnt.«

Das Heft mit Jahresprogramm 
kann angefordert werden unter 
fla.wentorf@t-online.de oder 
unter  040-7204168.

Die Abendvorträge dürfen nur 
unter den gegenwärtig geltenden 
Corona-Einschränkungen durchge-
führt werden. Eine Anmeldung ist 
erforderlich. Den ersten Abend-
vortrag im neuen Jahr hält der Dr. 
Werner Budesheim zum Thema: 
»Deutsch ist schwer« – Vom Än-
dern zum Gendern am Dienstag, 
11. Januar in Wentorf, Angerhof, 
Hauptstraße 18 d.

Handlettering – Brushpen & 
Fineliner
Reinbek – Tauchen Sie bei diesem Tageswork-
shop für Anfänger und Fortgeschrittene mit Hel-
ga Hamann-Kunstleben in die Welt der kreativen 
Buchstaben ein! Beim Handlettering können Sie 
bezaubernde Glückwunschkarten und Briefe 
per Hand schreiben und die originellen Schrif-
ten nach Herzenslust mit Serifen oder Blumen 
verzieren. Die fertigen Arbeiten sind Unikate mit 
einem besonderen Charme, die Ihre Verwandte 
und Freunde erfreuen werden.

Kursusdatum: Sonnabend 15.1.22, 10  – 17 
Uhr, Gebühr: € 43,-

Für diesen aber auch weitere Kurse können 
sich alle Interessierten unter www.vhs- sachsen-
wald.de anmelden. 

aktuell
Klosterbergenstraße 2a,  72750580

SACHSENWALD 
www.vhs-sach-

senwald.de



Verkäufe, Gesuche, Kontakte, Grüße und mehr

Topas 3000
verkäufe

Rückenprobleme? Magnetfeld-Matratzen-
auflage »feel-good«, ca. 90 x 190 cm, paßt auf 
jedes Bett, VB; teilw. ladenneue Damen-Ho-
sen und –jeans ab € 20,-/Hose, Farben: beige, 
grau, blau, schwarz etc.; Tel. 7810 2929
Gualterio Anz-Sammlung wird aufgelöst; Tel. 
0171/434 9997
Eisenbahnplatte, Minitrix/Roco, Spur N, 
70x150cm, 8 Weichen, 1 Doppelkreuzungs-
weiche, Brücke, Bhf.u. Bahnsteig, 4 Häuser, 
Güterschuppen, Wasserturm, Stellwerk, be-
grünt m. Bäumen, Bilder per Email;  € 75,-;   
Tel. 720 4550
Designersofa »Gaudi« v. Breetz, Leder, rot, VB 
€ 1.200,-; Peugeot Partner Kasten, Diesel, für 
Bastler, VB € 900,-; Epiliergerät, Philips € 45,-; 
Rollator Volaris, leicht, € 95,-; Felgen, Metall, 
schw., f. Golf 5, € 80,-; Tel. 0176/5198 0563 
Getränkekühlschrank 33x34 x85 cm, neu-
wertig, 4 Kühlebenen, € 50,-; Flaschen-Lager 
Regal, Holz, zerlegbar, für 56 Weinfaschen, € 
30,-; Tel. 722 5775
Sportfahrrad Miller Bike; Koffernähmaschi-
ne Zeta v. Zündapp; Glastür, H210 B90; alles 
VB; Tel. 722 6921 od. 0160/268 4737
Fernseh-Ruhesessel, elektr. Leder, NP € 2500,-,  
für € 250,-; Badezi.-Spiegelschrank,weiß,be-
leuchtet, B97 H70 T20 cm, 4 Glastüren, € 60,-; 
Ohrensessel, beige, € 95,-; Bodum Teekanne 
m. Stövchen, € 20,-;  Wassersprudler Soda 
Club, € 10,-; 2 Blumenübertöpfe m. Gold-
rand, € 10,-; Duschhocker € 10,-; Duschstuhl 
€ 15,-; fahrtüchtiges Da.-Fahrrad 28”, € 40,-; 
Da.-Fahrrad 28” m. Gepäckabl., € 80,-; Wä-
scheständer € 8,-; Bügelbrett, € 20,-; versch. 
Deckenleuchten, je € 6,-; ausziehb. Eck-
Schlafcouch, cremefarb., € 280,-; Tel. 722 1839

Asylbewerber  sucht dringend ein Fahrrad. Wer 
hat ein Fahrrad zu verschenken, oder günstig zu 
verkaufen? Tel. 0177/809 6028
Citroen 2cv Ente oder Dyane/R4 zum bas-
teln. Bitte alles anbieten; Tel. 0175/504 8604, 
eMail m.zk@gmx.de
Einzelteile des Geschirrs »At the Garden 
Path« (Portmerion); das Spiel »Bausack«; Tel. 
0176/5474 7166Arabia Ruska Geschirr, handgetöpf. gr. Ton-

Teekanne, Gläser, Schüsseln, Schweizer 
Obstdörrer m. 3 Sieben; el. neuw. Heizkör-
per (Ölradiator), Buchenholz-Tisch 80x80, br. 
Lehnstuhl m. neuem Polster, blauer Hoch-Ho-
cker m. Kissen, 2 versch. Gartenliegen; Neuw. 
gr. weißer handgestr. Umhang (Naturwolle), 
div. Stoffe uni u. gemustert, Woll- u. BW-Res-
te u. a., alles VB; Tel. 04104/4457 m. AB
Crosstrainer SX 30 (Life Fitness Sport) mit Be-
dienungsanleitung, NP € 1.795,-, VB € 500,-; 
kaum benutzt, Tel. 722 4568
Fahrrad Heckträger Original BMW neuwertig 
auf Anh.-Kupplung für alle BMW, NP € 498,-, 
VB € 250,- oder Gebot; Tel. 0172/410 6656
Blockflöten gebraucht Barock-Griffweise: 
Moeck, Alt, Rottenburgh, m. Tasche € 180,- 
Mollenhauer, Sopran, m. Koffer € 50,-, Moeck, 
Sopran, Rottenburgh, m. Koffer € 270,-; Leder-
jacke, braun, Gr. 42, innen Pelz, m. Kapuze, € 
80,-; Lederjacke, schwarz, Gr. 42, kurz, € 50,-; 
Tel. 735 5532
Kinderkorbsessel, sehr gut erhalten, nur f. 
Dekozwecke benutzt, €  15,-; Tel. 722 3451

dienste
Polizei  110
Feuerwehr  112 od. 7223354 
Rettungsdienst/Notarzt  112
Apotheken-Notdienst  08000022833 
oder www.aksh-notdienst.de
Ärztlicher Sonntagsdienst:  
 116117 (Sa 8 bis Mo 8 Uhr)
Deutscher Kinderschutzbund  
 04532/280688
Frauennotruf Kiel e.V.  
 0431-91144
Frauenhaus Stormarn  
 04102/81709
Müttertelefon des Ev. Kirchenkreises 
Hamburg Ost   0800-3332111
Giftzentrale:  (0551) 19240
Krankenwagen:  04531-19222
Schädlingsbekämpfung  7102027
Telefon-Auskunft:  11833
Tierärztl. Notdienst:  434379
Zahnärztlicher Sonntagsdienst:  
Zentr. Notdienst  04532/267070; oder 
www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de  
Sprechstd. 10-11 Uhr in der Praxis

Kostenlose Kleinanzeigen 
Wenn Sie etwas verkaufen, suchen, oder ver-
schenken wollen, eine Stelle suchen, einen 
Gruß übermitteln oder Kontakte knüpfen 
möchten, veröffentlichen wir Ihre private 
Fließsatzanzeige. Schicken Sie Ihren Anzei-
gentext (nicht mehr als 250 Zeichen!) an: 
Sandtner Werbung GbR, Jahnstr. 18, 21465 
Reinbek, eMail topas@derReinbeker.de  
oder Fax 72730118 (keine tel. Annahme!)

wohnungsmarkt
Bis zu 3.000 € Empfehlungsprämie sichern! 
Nennen Sie uns jemand, der seine Immobilie 
verkaufen möchte. Nach erfolgter Vermittlung 
erhalten Sie Ihre Prämie! Vermittlung ist für Ver-
käufer kostenlos. BKM - ImmobilienService 
040/32 00 48 47
ELEKTRIKER sucht kleine Immobilie für 2 Per-
sonen, gerne älteres Baujahr od. renovierungs-
bedürftig, KP je nach Zustand; Tel. 040-710 
3805 Kriech Immobilien
JUNGES PÄRCHEN sucht RH oder DHH mit 
guter Anbindung nach HH. KP bis € 650.000,-; 
Tel. 040-710 3805 Kriech Immobilien
WOHNMOBILBESITZER sucht Immobilie mit 
großer Garage oder Stellplatz, KP je nach Zu-
stand; Tel. 040-710 3805 Kriech Immobilien
FAMILIE AUS LEIPZIG sucht schönes EFH mit 
kleinem Garten, mit Platz für 4 Pers.; Tel. 040-
710 3805 Kriech Immobilien
EHEPAAR aus HH möchte in die Heimat 
zurück und sucht kurzfristig ein schönes EFH, 
DHH oder RH in Reinbek u. Umgebung; Tel. 
040-710 3805 Kriech Immobilien
NETTE NACHBARN GESUCHT: Familie aus 
Hamburg sucht in Vierlanden, Bergedorf, Rein-
bek u. Umgebung eine Immobilie für 4 Perso-
nen mit Garten. Finanzierung steht; Tel. 040-
710 3805 Kriech Immobilien
INFORMATIKER sucht neues Domizil mit gro-
ßem Garten für 4-köpfige Familie in Reinbek, 
Bergedorf, Wohltorf, Aumühle u. Umgebung. 
KP bis € 1,3 Mio.; Tel. 040-710 3805 Kriech 
Immobilien
HOBBYGÄRTNER suchen Immobilie mit gro-
ßem Garten und viel Platz für Gewächshäuser 
und Gemüsebeete etc.; Tel. 040-710 3805 
Kriech Immobilien
WOHNUNG DRINGEND GESUCHT: für 
einen guten Kunden dessen Haus wir gerade 
verkauft haben, suchen wir eine 2- bis 3-Zi.-
ETW mit Balkon oder Terrasse; Tel. 040-710 
3805 Kriech Immobilien
ÜBERGABE 2023: Unser Kunde ist bereit, Ihre 
Immobilie kurzfristig zu zahlen und Sie noch bis 
2023 wohnen zu lassen; Tel. 040-710 3805 
Kriech Immobilien
ÜBER 40 JAHRE vermitteln wir Immobilien. 
Wir suchen Ihr 1-2 Familien Haus, Ihr Reihen-/
Doppelhaus, Ihr Mehrfamilienhaus Ihr Grund-
stück, Ihre Eigentumswohnung; Tel. 040-710 
3805 Kriech Immobilien
Wir suchen Häuser und Grundstücke. Sie 
wissen von einem Haus oder Grundstück, das 
zum verkauf steht? Wir belohnen Ihren Tipp 
großzügig und freuen uns auf Ihren Anruf; Tel. 
040-710 3805 Kriech Immobilien
2-Zi-Whg. in Reinbek (CCR), ruhig und zen-
tral, 3.OG, unmöbl., Loggia, Fahrstuhl, Keller, 
TG-Stellplatz, € 850,- warm, frei ab 01.01.22; 
Tel. 7200 5379

kontakt
Mann sucht Frau ca. 53-61 Jahre für gemein-
same Freizeitgestaltung im Raum Wentorf/
Reinbek. Natur, Schwimmen, Ausflüge, Kino, 
Essen/Trinken, Urlaub und alles weitere was 
beide interessiert; Whatsapp 0174/386 7176

verschiedenes
Tanz- u. Unterhaltungsmusik in 4 Preisange-
boten v. Profimusikern in Top-Qualität vielseitig 
u. flexibel; Tel. 722 8548

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel. 03944-36160 
www.wm-aw.de Fa.

suche

GutGeDacht
wi mookt dat

Handwerker aus
Oststeinbek für’s Dach
Kommt auch für Kleinigkeiten

Telefon 040/71 00 53 98
oder 0163/97 11 574

Ziegeleistr. 48 · 22113 Oststeinbek

Praxis in Reinbek 
sucht Verstärkung in Teilzeit   
ca. 12-15 Std. die Woche für  

Rezeption mit EDV-Kenntnissen. 

Praxis Dr. Uhlmann
Tel. 040 / 722 0102

Reinigungskraft gesucht
als 450,- EUR Job. 

Praxis Dr. Uhlmann, Reinbek
Tel. 040 / 722 0102

stellenmarkt
Gärtner sucht Arbeit; Tel. 0176/8629 4924
Liebevolle 19 jährige Abiturientin möchte gerne 
Ihre Kinder betreuen wenn Sie mal eine Auszeit 
brauchen, am liebsten Kinder ab 3 J.; bin tags-
über im FSJ im Kindergarten tätig, ab Spätnach-
mittag oder am Wochenende, in Wentorf oder 
Reinbek habe ich Zeit; Tel. 0152/5534 3700

Gartenservice  
Simon  

Beratung, Gartenpflege,  
Schneiden und Bäume  
fällen, Schnee und Eis,

Kaminholz
Tel. 722 09 48 od. 0176 / 4022 0547

Fahrer (mwd) gesucht
für Alten- und Krankenbeförderung auf 
450-Euro-Basis oder auf Teilzeit (auch 

samstags); Tel. 040/6738 5148

Das Bismarck Seniorenstift in Reinbek 
liegt in unmittelbarer Nähe zur Schön-
ningstedter Mühle und bietet älteren 
Menschen ein komfortables Wohn- und 
Lebensumfeld.

Im Verbund der  
Evangelischen Stiftung Alsterdorf

Bismarck Seniorenstift

Sich zuhause fühlen. 
         In guter Gesellschaft.

 
Bismarck Seniorenstift • Mühlenweg 8 -10 • 21465 Reinbek 
Tel. 040.883075-0 • kontakt@bismarck-seniorenstift.de 
www.stadtmission-mensch.de

Bismarck Seniorenstift 
Mühlenweg 8-10 
21465 Reinbek

Für unseren Bereich Haus-
wirtschaft suchen wir eine 

Teilzeitkraft 
für die Spätschicht  

(13.30 bis 20.30 Uhr).  
Jedes 2. WE frei! 

Infos erteilt Kathrin Brüg-
mann-Franke (Leitung Ser-
vice), Tel: 040 883075-152, 

Kathrin.Brügmann-Franke@
Bismarck-Seniorenstift.de

Das Bismarck Seniorenstift in Reinbek 
liegt in unmittelbarer Nähe zur Schön-
ningstedter Mühle und bietet älteren 
Menschen ein komfortables Wohn- und 
Lebensumfeld.

Im Verbund der  
Evangelischen Stiftung Alsterdorf

Bismarck Seniorenstift

Sich zuhause fühlen. 
         In guter Gesellschaft.

 
Bismarck Seniorenstift • Mühlenweg 8 -10 • 21465 Reinbek 
Tel. 040.883075-0 • kontakt@bismarck-seniorenstift.de 
www.stadtmission-mensch.de

Bismarck Seniorenstift 
Mühlenweg 8-10 
21465 Reinbek

Pflegefachkräfte 
gesucht! 

Vergütung nach dem Kirch-
lichen Tarifvertrag Diako-

nie, jedes 2. WE frei! 

Infos erteilt Dietlind  
Droschinski (Pflegedienst-

leitung, stellv. Einrichtungs-
leitung), Tel: 040 883075-

165, Dietlind.Droschinski@
Bismarck-Seniorenstift.de

Kinauweg 6 · 21465 Reinbek
Tel. 040 / 728 13 540 

Reinbeker  
Rohrservice

Inhaber RIT GmbH

• Dichtigkeitsprüfung nach DIN 1986 Teil 30
• Rohr- u. Kanalreinigung • Kamerainspektion
• Rohrortung • Saugwagen
• grabenlose Rohrsanierung • Hochdruckspülen

24 Stunden Notdienst

Fa. D. Wille, Tel. (040) 722 84 07

D
ie

tli
nd

W
ille

Neues Jahr - Neuer Job
Wir benötigen in unserem Team 
zwei Reinigungskräfte  

für Büroreinigung auf  
450-€-Basis in Reinbek. 

Di.-+Do. ab 16.45, Fr. ab 14.45 Uhr.
Geimpft ist Voraussetzung sowie Ehr-
lichkeit, Zuverlässigkeit, umsichtiges 

Arbeiten. Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

zu verschenken
2-Sitzer Sofa mit Federkern; Deckenfluter mit 
Leselampe, Messingfarbig; Bürodrehstuhl, 
Polster blau mit Armlehnen; Tel. 722 4682
Bauerntruhe 74x60x107, unbemalt, könnte bis 
100 Jahre alt sein; Tel. 722 5775
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                                                       Da ist ein Land der Lebenden 
                                                                       und ein Land der Toten.  
                                                        Die Brücke zwischen ihnen  
                                                           ist die Liebe - das einzig Bleibende,  
                                                                            der einzige Sinn. 
                                                                                      Thornton Wilder 
  
    

 
  
                                                             Familie Papke 
  
 

               24 Stunden  Zentralruf  (04104) 3611 
 www.bestattungen-richardt.de      Bestattungstradition seit 1877 
 

 
 

• Klempnerei
• Bad-Sanierung
• Dach- und 
   Schornsteinsanierung
• Kernbohrungen
• Gasheizungen
• Brennwerttechnik
• Wartung und Reparatur sämtl. Gasgeräte
• Notdienst: 0177-722 48 15

Herrengraben 4 · 21465 Reinbek
Tel. 040-722 48 15 · eMail auftrag@stoeber-sanitaertechnik.de

Inh. Rogerio Afonso

Scholtzstr.9  21465 Reinbek  
Tel.: 040 711 43 440

www.die-hausräumer.de

Räumungen +Verkauf+Umzüge

Unsere Öffnungszeiten:
Mo (nur Büro) 09.00-16.00 Uhr
Di + Do       09.00-18.00 Uhr
Mi + Fr            09.00-16.00 Uhr
Sa                  10.00-14.00 Uhr

N
E
U

Für unsere Montessori-Kinderkrippe 
in Aumühle suchen wir ab sofort:  
Erzieher/SPA (w/m/d)  
39 Std./Woche, unbefristet. 
 
In der Krippe betreuen wir 30 Kinder 
im Alter von 1 bis 3 Jahren. Ein Team 
aus 11 Mitarbeiterinnen mit viel Herz, 
Empathie und Lebensfreude wartet 
auf Sie.  
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:  
kita.aumuehle@agilo-hamburg.com

Kinderkrippe Krippelkrabbel   
Ansprechpartnerin Irmtraud Edler     
Ernst-Anton-Straße 27 b   
21521 Aumühle  
www.krippe-krippelkrabbel.de 

Das bieten wir  
· Vergütung gemäß TVöD  
· Einen spannenden und abwechs- 
  lungsreichen Arbeitsplatz in einer  
  krisenfesten Branche  
· Vereinbarkeit von Beruf und Familie 
· Ein gutes Betriebsklima und ver-  
  trauensvolles Miteinander  
· Sehr gute Fortbildungsmöglickeiten 
· Betriebliche Zusatzversorgung  
· 30 Urlaubstage bei 5-Tage-Woche 

agilo Schleswig-Holstein gGmbH ·  www.agilo-kitas.de 

aus den kirchen

Neuschönningstedt – Julia 
Kock singt Edith Piaf! Mit Frank 
Grischek, ihrem Begleiter auf dem 
Akkordeon, gastiert sie am 29. 
Januar 2022, 18 Uhr, in der Geth-
semane-Kirche, Kirchenstieg 1. In 
den Neunziger Jahren hatte Julia 
Kock die Hauptrolle in dem Stück 
»Edith Piaf – Revue eines Lebens« 
gespielt, das im Schmidt Theater 
und Schmidt’s Tivoli in Hamburg 
sowie später auch in Düsseldorf 
gezeigt wurde – eine großartige Er-
folgsstory mit stets ausverkauften 
Häusern. Dieses Programm wurde 
nun mit dem Akkordeonisten 
Frank Grischek neu arrangiert. Es 
geht um das Verliebtsein, um rare 
Glücksmomente, um Zweisamkeit. 

Es erklingen weltberühmte Chan-
sons wie »Milord«, »Je ne Regrette 
Rien« oder »La Vie en Rose«. Mal 
gibt Julia Kock sich intensiv und 
heftig, dann wieder singt sie sanft 
von den kleinen, großen Leiden 
des Alltags. Dabei begleitet sie der 
Akkordeonist Frank Grischek in 
einzigartiger und gekonnter Weise, 
teils mit wuchtigen Klängen, teils 
aber auch so zart, als hauche er die 
Tasten nur an. 

Der Eintritt ist wie immer frei. 
Es gilt die »2-G-Regel«, nach der 
Geimpfte und Genesene Einlass 
erhalten. Im Hinblick auf nicht 
vorhersehbare Änderungen wegen 
der Pandemie wird empfohlen, 
sich kurz vor der Veranstaltung auf 
der Homepage der Gethsemane-
Gemeinde (www.kg-gethsemane.
de) über den aktuellen Stand zu 
informieren. 

st.-ansgar 
Gesprächskreis
Schönningstedt – »Vertraut 
den neuen Wegen, auf die der 
Herr uns weist…« – Dies ist der 
Anfangsvers eines evangelischen 
Kirchenliedes aus dem Jahr des 
Mauerfalls 1989. Der Vers steht als 
Leitmotiv über dem ersten Treffen 
des Gesprächskreises der ev.-luth. 
Ansgar-Gemeinde Schönningstedt-
Ohe im neuen Jahr. Es findet statt 
am Dienstag, 18. Januar, 20 Uhr, 
im Gemeindehaus Schönningstedt, 
Am Salteich 7. 

Wesentlich wird es um das 
Spannungsfeld Kirche/Politik 
gehen, das in der Endzeit der DDR 
und im Rahmen der Friedensbe-
wegung in der Bundesrepublik von 
großer Bedeutung war.

Interessierte sind unter 2G-Be-
dingungen herzlich willkommen. 
Die Einladung gilt vorbehaltlich 
aktueller Corona-Regelungen.

Julia Kock und Frank Grischek
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Julia Kock mit Frank Grischek singt Edith Piaf
maria-magdalenen
Abschied vom Weihnachtsbaum
Reinbek – Noch steht in der Reinbeker Maria-
Magdalenen-Kirche der große Weihnachtsbaum. 
Doch seine Tage sind schon wieder gezählt. 
Am Sonntag, 23. Januar 2022 wird er ab 17 
Uhr mit dem traditionellen Abschiedskonzert in 
den Ruhestand geschickt. Noch einmal wird die 
Kirche von ganz vielen Kerzen beleuchtet sein. 
Wie immer werden zunächst einige klassische 
Werke für Trompete und Orgel erklingen. Dann 
beginnt wieder der sehr beliebte Christmas-
Jazz, bekannte und unbekannte Melodien in 
ungewöhnlichen Arrangements, für Trompete, 
Orgel und Keyboard. Neben Boris Havkin an der 
Trompete spielt wie immer Jörg Müller an Orgel 
und Keyboard.

Das Programm wird einige musikalische Über-
raschungen enthalten. Der Eintritt zu diesem 
Konzert ist frei. Das Konzert findet statt mit der 
2 G-Regelung, bitte bringen Sie die entsprechen-
den Nachweise mit.

Semesterstart 2022
Aumühle – Die VHS Aumühle und Wohltorf bie-
tet neben den langjährig bekannten Kursen auch 
neue Angebote in den Bereichen Gesundheit, 
Beruf, Natur und Kreativität. Darüber hinaus wer-
den im neuen Jahr auch wieder Führungen auf 
den Bismarckturm durchgeführt. Neu ist auch, 
dass die bisher zeitlich langen Kurseinheiten in 
Pilates, Yoga, Fit und Gesund 60plus sowie Line-
dance in zwei Kursabschnitte aufgeteilt wurden. 

Die Detailbeschreibungen der Kurse finden Sie 
auf der Website oder im kreisweiten Programm-
heft. 

»Gesund durch die Jahreszeiten«
Wie wirkt sich der Lauf der Jahreszeiten auf 

unser Leben aus? Wie können wir Gesundheit 
und Wohlbefinden unterstützen auch wenn 
Sonne, Wärme und Leichtigkeit gerade in weiter 
Ferne scheinen? In diesem Kursus lernen die 
Teilnehmenden welche Schätze die natürlichen 
Kreisläufe für uns bereithalten, wenn wir uns 
wieder auf sie einlassen. Wir erfahren wertvolles 
Wissen aus der Welt der Heilpflanzen, lernen 
unseren Körper mithilfe von Meridiandehnübun-
gen zu stärken und Geist und Seele mit kurzen 
Meditationen und Entspannungsübungen in 
Balance zu bringen. Es findet eine Teeverkostung 
statt. Leitung: Julia Polski-Drees, Heilpraktikerin

Bitte mitbringen: warme bequeme Kleidung, 
dicke Socken, Sitzkissen, Isomatte, Decke, Be-
cher für Teeverkostung

Termin: 
5x Di ab 
25.1., 14- 
täglich; 
19 – 20.30 
Uhr; Ge-
bühr: € 
33,-;

Ort: Se-
minarhaus 
Hohen-
horn, 
Drums-
horner Str. 
5, 21526 
Hohen-
horn

Bergstraße 9,  04104-80360

Aumühle/Wohltorf 
www.vhs-aumuehle-wohltorf.de
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Südstormarner Vereinigung für Sozialarbeit e.V. 
Sozialstation Reinbek · Völckers Park 8, 21465 Reinbek 
Telefon: 040 / 72 73 84 – 0 · Fax: 040 / 72 73 84 – 39 
E-Mail: svs@svs-stormarn.de · Internet: www.svs-stormarn.de

Ihre Sozialstation  
in Reinbek

Schön, dass jemand da ist!
Tagespflege
Der Seniorentagestreff in Reinbek. Kreativ, 
mobil und mit viel Lachen durch den Tag.

Telefon: 040 / 72 73 84 -10
E-Mail: tap@svs-stormarn.de

Essen auf Rädern
Ihr Menüdienst vor Ort.
Bequem und kostengünstig. Jeden Tag.

Telefon: 040 / 72 73 84 -20
E-Mail: ear@svs-stormarn.de

Ambulante Pflege
Der ambulante Pflegedienst in
Ihrer Nachbarschaft.

Telefon: 040 / 72 73 84 -30
E-Mail: pd@svs-stormarn.de

 Familien- und Haushaltsservice
Haushaltshilfe, Einkäufe,
Betreuungsleistungen und vieles mehr.

Telefon: 040 / 72 73 84 -30
E-Mail: fhs@svs-stormarn.de

Einladung zum »Waldbaden«

Die Reinbeker Waldpädagogin und Kurslei-
terin für »Achtsamkeitstraining im Wald« Diana 
Weyrauch holte für die Senioren die Natur in die 
Kursana Villa Reinbek

Frisch geschnittene Kiefernzweige verströmten 
ihren Duft und eine Tonaufnahme mit typischem 
Vogelgezwitscher und Blätterrauschen aus dem 
Wald schuf eine wohlige Atmosphäre, in der sich 
die Senioren gern von Diana Weyrauch zu einem 
besonderen Naturerlebnis einladen ließen. Mit 
Übungen für alle Sinne stellte die ausgebildete 
Erzieherin das »Waldbaden« den Bewohnern in 
der Kursana Villa als Antistress-Methode aus Ja-
pan vor, bei der ein Waldbesuch gezielt als Mög-
lichkeit zur Entschleunigung und als Kraftquelle 
genutzt wird. »»Gerade Senioren, deren Sinne 
oftmals nicht mehr viele Anregungen bekommen, 
kann dieses Erleben intensive Glücksmomente 
schenken.«, so die 52-jährige Reinbekerin.

Alle Senioren konnten von schönen Erleb-
nissen bei Waldspaziergängen berichten: Manch 
einer hat dort früher Pilze oder Blaubeeren 
gesammelt oder sich schon seit der Kindheit in 
der Gegenwart großer Bäume geschützt und 
geborgen gefühlt. Einige Bewohner nutzen noch 
heute den Vorwerksbusch für kleine Ausflüge 
in die Natur. Nach einer Atemmeditation mit 
Übungen aus der progressiven Muskelentspan-
nung standen zahlreiche Wahrnehmungsübungen 
auf dem Programm: Diana Weyrauch bat die 
Senioren die Augen zu schließen, strich ihnen 
mit Tannenzweigen über Arme und Hände und 
forderte sie auf, genau hinzuspüren: Wie fühlt 
sich die Berührung an? Wo streicheln, kitzeln 
oder piksen die Nadeln? Dann sollten Tannen-
zweige, Lärchenzapfen, Hagebutten und Stöcker 
mit Baumflechten selbst ertastet werden. Am 
Ende konnte jeder Bewohner einen kleinen Tan-
nenbaum aus Pappe mit Naturmaterialien selbst 
gestalten und als wohlduftende Erinnerung mit 
auf sein Zimmer nehmen. 

»Nach der Stunde wirkten die Bewohner 
belebt und erfrischt und hatten ein Lächeln im 
Gesicht. Außerdem sind sie über ihre Erfahrun-
gen in einen regen Austausch gekommen«, freute 
sich Diana Weyrauch, die seit 2019 für Interes-
sierte Waldbaden-Erlebnisse in heimischer Natur 
anleitet. Auch für die Senioren in der Kursana 
Villa sind im Frühjahr geführte Besuche im Vor-
werksbusch geplant. »Draußen im Wald können 
die Bewohner neben der beruhigenden Atmo-
sphäre auch von den ätherischen Ölen und den 
wertvollen Terpenen-Botenstoffen der Bäume 
profitieren«, sagte Diana Weyrauch. »Die positi-
ven Wirkungen des Waldbadens sind mittlerwei-
le sogar wissenschaftlich nachgewiesen: Es senkt 
den Blutdruck, verbessert die Sauerstoffversor-
gung der Zellen und stärkt das Immunsystem.« 
Gerade in dieser belastenden Zeit der Pandemie 
kann es Balsam für Körper und Seele sein.

Bewohnerin Brigitte Schulz aus der Kursana Villa 
Reinbek hatte große Freude daran, ihren kleinen 
Weihnachtsbaum mit den Naturmaterialien von 
Diana Weyrauch zu schmücken.
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Seniorennachmittag 
der Kirchengemeinde 
Wentorf
Wentorf – Am 19. Januar 2022, 
von 15 bis 17 Uhr, findet der 
Seniorennachmittag im Gemeinde-
haus, Waldweg 1, statt. Die Besu-
cherinnen und Besucher erwartet 
ein Nachmittag mit der neuen 
Jahreslosung »Wer zu mir kommt, 
den werde ich nicht abweisen«. 
Rund um das Symbol »Tür« gibt 
es dazu Geschichten und Bilder. 
Außerdem wird wieder bei Kaffee 
und Kuchen in verschiedenen 
Räumen  zusammengesessen. 

Teilnehmende benötigen eine 
gültige Impf - bzw. Testbeschei-
nigung oder einen Beleg über 
eine Genesung von Covid19. Eine 
verbindliche Anmeldung unter 
 040-7202425 ist erforderlich. 
dabei kann auch der Abhol-Dienst 
bestellt werden.

Reinbek – Auch zum vergangenen 
Weihnachtsfest gab es wieder die 
»Bescherung« für die Bewohner 
der Reinbeker Seniorenheime. 
Unternehmer der Region und auch 
viele Bürger hatten dafür gespen-
det, dass der Seniorenbeirat mit 
den mit leckeren Dingen gefüllten 
Weihachts-päckchen rund 500 
Senioren erfreuen konnte. Be-
sucht wurden das Kursana, Haus 
Altenfriede, das Seniorenheim 
Bogenstraße, das Bismarck-Stift 

und die St. Elisabeth-Schwestern. 
Das ganze startete mit einer um-
fangreichen Packaktion im Jürgen 
Rickertsen Haus. 

Aus Sicherheitsgründen mußte 
auf die persönliche Verteilung 
verzichtet werden. Dies war be-
sonders schade, weil es dabei in 
früheren Jahren immer wieder sehr 
schöne und auch berührende Ge-
spräche zwischen den Heimgästen 
und den Mitgliedern des Senioren-
beirats gegeben hat. 
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Alle Jahre wieder...

Reinbek – 
Endlich gab es 
wieder eine 
Gelegenheit zu 
einer in Vor-
Corona-Zeiten 
liebgewordenen 
Gewohnheit:  
Der Behinder-
tenbeirat der 
Stadt Reinbek 
unternahm am 
9. Dezember 
vergangenen 
Jahres mit Be-
wohnern des Bismarck Senioren-
Stifts eine zweistündige Lichter-
fahrt durch das vorweihnachtliche 
Hamburg – über die Köhlbrand-
Brücke Richtung Hafen City, über 
Reeperbahn und Jungfernstieg und 
durch die hell geschmückte City 

zurück nach Reinbek. 
Die von Rolf Loose organisierte 

Fahrt wurde vom Beiratsmitglied 
Rudolf Bieberich als zweitem Fah-
rer unterstützt. Nach Rückkehr gab 
es eine weihnachtlichen Kaffeetafel 
mit zufriedenen Teilnehmern im 
Seniorenheim.

Lichterfahrt mit Senioren

· Errichten von Pergolen, Sichtschutzwänden und Zäunen
· Pflanz- und Ansaatarbeiten
· Herstellen von Natursteinmauern, Stufenanlagen und Gartenteichen
· Verbundpflaster, Platten- und Natursteinarbeiten
· Pflege- und Gehölzschnittarbeiten

Gerne machen wir Ihnen ein Angebot. Rufen Sie uns an:
Tel. (040) 723 35 76 · Fax (040) 735 03 887

Fersenweg 548 · 21037 Hamburg · Mail: info@thomasvonhacht.de

Ruhe
FINDEN IM ALLTAG

Information und Anmeldung:
www.katharinapfundt.de

PRÄVENTIONS-
KURS

STRESSBEWÄLTIGUNG DURCH
ACHTSAMKEIT

 
 

MBSR-8-WOCHEN-KURSE
 

u.a. mit Meditation und Yoga
 

in Reinbek und Online
 
 

KOSTENFREIE INFO-WORKSHOPS
 

DI 11.1. Online
MI 12.1. in Reinbek



Bei Druckfehlern keine Haftung · Abgaben nur 
in Haushaltsüblichen Mengen · Angebotspreise 
sind keine Lieferpreise · Preise in Euro
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Hamburger Str.

Bogenstr.



Angebote gültig vom 10.01. – 22.01.22
GETRÄNKEMARKT

Reinbek · Bogenstraße 21–23  
Tel. 040 7224741 · Fax 040 7225064 
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8-18 · Sa. 8-14 Uhr

KWAK
WEINIMPORT

Bei Druckfehlern keine Haftung · Abgaben nur 
in Haushaltsüblichen Mengen · Angebotspreise 
sind keine Lieferpreise · Preise in Euro

Lieferservice
Beratungsservice

Verleih von Gläsern
Verleih von Zapfanlagen / Fassbier

Verleih von Bierzeltgarnituren
Kommissionsservice

Kostenlose Parkplätze

Weingut Schlink, Nahe
2019er Portugieser  
Weissherbst mild
Angenehmer, vollmundiger und  
frischer, leicht lieblicher Wein  
mit belebender Säure.  4,95/Fl.
2020er Chardonnay feinherb   
Dieser Chardonnay hat ein typisch  
frisches und fruchtiges Aroma und  
ein harmonischen Säurespiel. 4,95/Fl.
2020er Riesling trocken  
Schöner Duft von grünem Apfel  und  
reifem Pfirsich, schlank und zartsaftig  
mit feinfruchtigem Abgang. 4,95/Fl.
2020er Merlot trocken 
Vollmundig, rund und ausgewogen mit feinen 
Aromen von schwarzen Johannisbeere,  
Himbeere und Brombeere. 4,95/Fl.
2020er Grauburgunder 
Gehaltvoller Grauer Burgunder mit  
feinen, frischen Fruchtnoten  
von Aprikosen und Melone.  4,95/Fl.

Auf diese Aktionsweine geben  
wir beim Kauf von 6 Flaschen 

eine Flasche gratis!

Dithmarscher  
Urtyp

999595

30/0,33Ltr.+3,90Pf. 1Ltr.1,01

Mineau Mineralwasser
classic, medium + naturell

229595

12/1,0Ltr.+3,30Pf. 1Ltr.0,25TAXI
722 4411
710 1144

Festpreise nach Hamburg
Flughafen–Hauptbahnhof–alle Stadtteile

T. Zapf

Zur Verteilung des ReinBeker  
suchen wir  

zuverlässige Austräger für 
 Wentorf, Reinbek,  

Neuschönningstedt, Schön-
ningstedt und Aumühle 

Sandtner Werbung GbR
Tel. 040 / 727 30 117

Bahnhofstraße 6b • 21465 Reinbek

T - 040 - 4689 8649 0
E - info@reichert-gehrke.com 
W - www.reichert-gehrke.com

Bei Inspektion/Reparatur oder HU/AU
erhalten Sie einen kostenfreien
Mietwagen.

• Reifenservice
& Reifeneinlagerung

• Pkw, NKW, Reparatur
& Service

• tgl. HU Abnahme
durch die
inkl. Abgasuntersuchung

• Autoglasarbeiten
• Karosserie-
instandsetzung
& Lackierarbeiten

• Pkw-Waschanlage

Taxi - Peters
0173 / 478 27 47

Neujahrskonzert der Stadt Glinde findet statt

Glinde – Das lange geplante und ausverkaufte 
Neujahrskonzert der Stadt Glinde findet, wie die 
Stadtverwaltung Glinde mitteilt, am Sonntag. 16. 
Januar 2022, um 17 Uhr im Forum im Schul-
zentrum Glinde trotz der aktuellen Corona-La-
ge wie geplant mit dem Blechbläserquintett 
»Harmonic Brass« statt. Nach derzeitigem Stand 
(04.01.2022) gilt für den Konzertbesuch die 
2G-Regel.

Beim Neujahrskonzert gibt es 
einen reduzierten Saalplan mit 
großzügigem Schachbrettmuster 
(157 von 415 Plätzen belegt), d.h. 
keine Sitznachbarn in unmittelba-
rer Nähe. 
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Die »Harmonic Brass« sind das erfolgreichste Blechbläserquintett Europas.


